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Oer leipziger flerzfettreik beendet
Die königliche Kreishauptmannschaft zu Leipzig hat der.

fügt, nachdem der Kassenvorstand die als obsolut erforderlich
bezeichnete Aerztezahl nicht aufzubringen vermocht hat , daß
zur Sicherung einer ausreichenden ärztlichen Behandlung der
Mitglieder zwischen ihr als Aufsichtsbehörde der Ortskranken¬
kasse und den ärztlichen Bezirksvereinen folgendes Abkom¬
men getroffen wird:

§ 1. Zum ärztlichen Dienst bei der Ortskrankenkasse für
Leipzig und Umgegend soll in der durch 8 4 gezogenen Grenze
grundsätzlich jeder  approbirte Arzt zugelassen werden, der
innerhalb der Stadt Leipzig oder des Verwaltungsbezirks der
königlichen Amtshauptmannschaft Leipzig die ärztliche Praxis
ausübt. 8 2. DenKassenmitgliedern steht in
jedem einzelnen Falle die Wahl unter
sä Amtlichen zur Kassenpraxis zugelasse¬
nen Aerzten zu.  Sie dürfen in dieser Wahl
dom Kassenvorstand oder den Kassenbeamten in keiner
Weise beeinflußt werden . Jedem Kassenmitglied ist ein
Exemplar des Aerzteverzeichnrsses auszuhändigen , welches
außer dem Namen die Wohnung , die Sprechstunden und dib
etwaige Spezialität sämmtlicher zugelassenen Aerzte enthält
und alljährlich im Januar und Juli zu erneuern ist . 8 3.
Die vor Inkrafttreten dieses Abkommens erfoglten Zulass¬
ungen zur Kassenpraxis werden durch Ersteres nicht berührt.
Die Kasse hat jedoch mit allen chr zu Gebote stehenden Mit¬
teln (Verhandlung , Kündigung ) darauf hinzuwirken , daß
diese Verträge nöthigenfalls unter Fortgewährung der in
ihnen zugesicherten Bezüge weitmöglichst in Verträge nach 8 1
umgewandelt  werden . 8 4. Die Zahl der Kassenärzte
des in 8 1 bezeichneten Gebietes darf einschließlich der Spezia¬
listen und ausschließlich der Zahnärzte 375 nicht übersteigen.
Eine Abändemng dieser Ziffer kann nur auf dem in 8 6 vor¬
geschlagenen Wege und , wenn es sich um dauernde Herabsetz¬
ung um Zweidrittel derselben handelt , nur mit Genehmigung
des Stadtraths zu Leipzig und der königl . Kreishauptmann¬
schaft daselbst erfolgen . 8 6 . Für die Honorirnng sämmt¬
licher nach 88 1, 3 und 4 zugelassenen Aerzte stellt die Kasse zu
Händen der ärzllichen Vertrauenskommission alljährlich
ein Paulschalsumme zur Verfügung , die unter Zu¬
grundelegung der aus Monatszahlungen ermittelten Durch¬
schnittsziffer des Vorjahres , wenn sich die ärztliche Versorg¬
ung auf die Kommissionsmitglieder beschränkt , dl  5 und bei
der Versorgungspflicht auch der Familienangehörigen dl  3
pro Kopf aller derjenigen Personen beträgt , welche nach Maß¬
gabe der jeweilig bestehenden Statutenbestimmungen An¬
spruch ans ärztliche Behandlung haben . Eine einzelne Hono-
urung findet neben der Gewährung dieser Pauschalsumme
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Kunst, Iiitferaiur und WiKenfdialt
§ . Reüdenz-Cheater.
. Samstag, 7. Mai , zum erstenmale: „Die 300 Tage " (L'enfant
Aunraclej . Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und Robert

^butsch von Alfred Halm. In Seene gesetzt von Dr.

b erlebt immer mehr im Theater . Grenzen für das , was
M t  ® ettern  herab gesagt  werden darf , gibt es bald nicht
de * -nt  werden der Handlung  doch noch nicht die
J Concessionen gemacht, wie dem Dialog , sonst — — na ja,

Ijr " Zuweilen packt Einen so was wie ein instinktiver Protest
bis zum Aeußersten gesteigerte Frivolität — aber dann

rc«lertt man nnrfi sitr rerbten Seit Wie SnS Nnblikum seine bell-'«h V" man noch zur rechten Zeit , wie das Publikum seine hell:
gF ' we an den graziösen Ungcniertheiten des Dialogs in fröhlichem
, fsten äußert und man schluckt seine moralischen Anwandlungen

Bühnendichtern, zumal wenn es Franzosen sind, er>oas
Vst ^ ..^ hmen, ist ja unzeitgemäß, ist rückständig! Jtem ^ lachen
vir m1.' ^ enn Publicus sein Vergnügen findet und klatschen
di? <^ all , wenn die Herren „Dichter" fortgesetzt bemüht sind,
r stumpften Nerven mit neuen Reizen zu kitzeln. Elis - Mou-
defT to*at nur  kurze Zeit verheirathet . Ehe er seine Ehe ge-
Erstl konnte, starb der brave 64 Jahre alte Moulurey _am
^Sanfall . Ein Testament, das er vor seiner Ehe auigesetzi,
Am» , ! ^ rwr kleinen Landgemeinde sein ganzes Vermögen . Der
des, tÜ ^erö̂nen Witwe weiß aber aus dem Munde Moulureys,
dosp Zuckere alte Herr ein zweites Testament hinterlassen hat,
die!es * Gattin zur Universalerbin einsetzt. Aber oh Schrecken:

% ätoeite Testament ist nicht zu finden! Nun bestimmt das

nur für geburtshilfliche Leistung und Kilometergebühren
statt . 88 6—12 behandeln Schiedsgerichte und Kündigungs¬
fristen etc. 8 13 sagt , die Weiterbenutzung der bisher von der
Kasse mit besonderen Anstaltsärzten besetzten Berath-
u n g s a n st a l t e n ist Gegenstand der Vereinbarung zwi¬
schen den ärztlichen Bezirksvereinen einer - und der Kasse an¬
dererseits . Im Falle unterbleibender Einigung entscheidet
hierüber auf Anrufung des einen oder anderen Theils das
Schiedsgericht . Me Errichtung neuer Berathungsanstalten
unterliegt der Genehmigung des Stadtrathes und der könig¬
lichen Kreishauptmannschast . Der Vertrag gilt zunächst bis
zum Ablauf des Jahres 1910.

Die königliche Kreishauptmannschaft giebt sich der Hoff¬
nung hin , daß der nun hergestellte und dauernd Bestand ver¬
sprechende Friede derkeinerParteidenausschließ-
lichen Sieg verleiht,  binnen Kurzem zu einer vollen
Versöhnung der noch bestehenden Gegensätze führe.

Deuffcher Reichstag.
(86 . Sitzung vom 7. Mai , 1 Uhr .)

Das Hans erledigt zunächst einige
Redinungsfadien.

Bei einer derselben regt
Abg . Sattler (natl .) erneut die Schaffung eines

Reichs -Finanz -Ministeriums an und rügt scharf die vorge¬
kommenen Etats -Ueberschreitungen.

Abg . Gröber (Centr .) erklärt , das Centrum werde
einem Antrag auf Schaffung eines Reichsfinanzministeriums
entschieden seine Zustimmung versagen.

Nach weiterer kurzer Debatte ist dieser Gegenstand er¬
ledigt . — Es folgt die zweite Lesung der sogenannten

kleinen Reiiftskinanzrökorni.
Schatzsekretär Stengel  legt nochmals die Ziele von §

1 der Vorlage dar . Dieselbe werde die Ueberweisungen be¬
schränken, wodurch die Etatsausstellung durchsichtiger werde
und für das Reich mehr Bewegungsfreiheit sich ergebe . Die
Einzelstaaten sollten ferner von dem Risiko entbunden wer¬
den , welches ihnen eine gesunde Haushaltungswirthschaft er¬
schwere. Das Budgetrecht des Reichstages bleibe auch so ge¬
wahrt.

Abg . Richter (freis . Vp .) wendet sich gegen 8 1, erklärt
aber , daß auch seine Freunde bereit gewesen seien , die Zölle
allein dem Reiche vorzubehalten.

Abg . R i cht h o f e n (kons.) erklärt , seine Freunde
stimmten der Vorlage , wie sie jetzt sei, zu . Von einer Vermin¬
derung des Budgetrechtes des Hauses durch die Einschränkung
der Klausala Franckenstein sei keine Rede.

bürgerliche Gesetzbuch der „großen Nation ", daß ein Kind, das
der Wittwe nach dem Tode des Gatten geboren wird , als legitimer
Leibeserbe des Verstorbenen gilt , sobald seit dem Ableben des
Vaters und der Geburt des Kindes höchstens 300 Tage ins Land
gegangen sind. Erscheint nun innerhalb der gesetzlichen 300 Tage
dieses „ensant du miracle ", dann sind die Wirkungen des ersten
Testamentes ansgehoben und die schöne Wittib ist Erbin von l ()
Millionen , auch wenn das Codizill nicht gefunden wird . Die Zeit
von 300 Tagen nennt der brave Architekt Croche unter verständ-
nißvollem Beifall des Hauses eine generöse Frist des Gesetzgebers
und er räth , sie weidlich auszunutzen . Zu diesem Zwecke wird ein
Anbeter Madames , der junge Herr Georges Dnrieux , auf die
Bildfläche gebracht, aber auch in der Person des Herrn Lescalo-
pier ein Vertreter jener mit dem Erbe bedachten Landgemeinde,
der als Tugendwache dafür zu sorgen hat, daß bei der eventuellen
Geburt der „Wunderkindes " keine Stellvertretung in der Rolle
des Vaters platzgreife. Schließlich passirt trotz all der mehr als
heiklen Situationen nichts, was den Censor zu einem Veto veran-
lassen könnte, sondern man findet noch rechtzeitig in einer zerbro¬
chenen Vase das zweite Testament , das Madame Moulurey zur
Universalerbin einsetzt. Das Geheimniß , warum er das Doku-
ment in eine Vale steckte, hat der brave alte Moulurey mit ins
Grab genommen. Der gefährliche Stoff ist im großen Ganzen
von kundiger Hand gemeistert, die Situationen sind meist recht
lustig und der Paprika ist eigentlich nur in der Scene zwischen
dem Notar und der frechen Kamlmerkatze'so dick aufgetragen , daß
er zum Aerger reizt. Einige Sekunden lang stand die Stimmung
wohl auf der Kippe — bald aber hatten die Autoren gewonnenes
Spiel und die Direktion mit ihnen. Zweimal konnte Dr . Rauch
mit den Darstellern schmunzelnd vor der Rampe erscheinen; wir
glauben, wenn er die Kassenrapporte der „300 Tage " entgegen-
nimmt , hat er noch mehr Gelegenheit zum Schmunzeln . Wünschen
wir ihm, daß auch fernerhin den Bühnendichtern die Erfindungs¬
gabe in solchen Stoffen nicht ausgehe.

Frl . A l b r e cht gab die junge Wsitwe mit Eleganz und Gra¬
zie, Herr Otto  war als Georges Dnrieux ganz in seinem Fahr¬
wasser. Herr Rücker spielte den Architekten Croche mit dem
Einsatz seiner ganzen Routine , blieb aber dem chnischen Grund-
charakter der Rolle namentlich in der Mimik mancherlei schuldig.
Sehr ergötzlich, wenn auch ein wenig zu karikirt war der Les-

Abg . Suedekum (Soz .) betont , wenn jetzt der 8 1
angenommen werde , so sei das Budgetrecht des Reichstages
nur noch ein Schatten.

Abg . Fritzen - Düsseldorf (Centr .) führt aus , das
Hauptbedenken sei für das Centrum beseitigt . Das Gesetz in
der jetzigen Form habe eigentlich nur die Bedeutung , daß statt
wie bisher 600 fortan nur noch 200 Millionen hin und her ge¬
schoben werden , und diese 200 Millionen genügten vollstän¬
dig , um alle budgetrechtlichen Bedenken hinfällig erscheinen zu
lassen.

Abg . Sattler (natl .) erklärt , seine Freunde würden
die Beschlüsse der Kommission acceptiren.

Abg . Arendt (Rp .) acceptirt ebenfalls die Kommis¬
sionsbeschlüsse.

Abg . P a chn i cke (freis . Ver .) ist der Meinung , daß je¬
denfalls der Etat klarer werde , wenn die Franckenstein 'sche
Klausel falle oder doch eingeschränkt werde.

Nach einer weiteren Bemerkung des Abg . Wolf (Antis .)
wird 8 1 in der Fassung der Kommission angenommen.

Bei § 2 beantragt der Abg . Richter die auch von der Kom¬
mission gebilligte Bestimmung der Vorlage zu streichen, wo¬
nach etwaige Ueberschüsse eines Etatsgesetzes insoweit an die
Einzelstaaten abzuführen sind,als letztere für dasselbe Jahr
ungedeckte Matrikularbeiträge zu zahlen gehabt haben.

Schatzsekretär Stengel  erklärt sich entschieden gegen
diesen Antrag.

Nach längerer Debatte wird 8 2 unverändert angenom¬
men . Gegen den Paragraph stimmen Sozialdemokraten und
alle Freisinnigen.

Zu 8 3, der von der Kommission gestrichen ist, giebt der
Schatzsekretär Stengel  die Erklärung ab , wie sich die Re¬
gierung zu diesem Beschlüsse der Kommission stellen würde,
könne er noch nicht sagen . Die Regierung behalte sich ihre
Stellungnahme vor bis zur 3. Lesung.

Nach kurzer Debatte wird der Kommissionsantrag auf
Streichung des Paragraphen einstimmig angenommen . Da¬
mit ist die zweite Lesung beendet . Die Kommission bean¬
tragt eine Resolution betreffend Vorlegung eines Gesetzent-
wurfes behufs Herabsetzung der Maischbottichsteuer -Rückoer- .
gütung auf eine der thatsächlichen Ausbeute möglichst ent¬
sprechenden Höhe.

Nach kurzer Debatte wird diese Resolution gegen die
Rechte und Nationalliberalen angenommen.

Montag 1 Uhr : 3. Lesung der Lex Stengel und 3. Lesung
des Etats.

calopier des Herrn S chu l tze. Das Kammermädchen, dessen
Ideal es ist, möblirte Ziwmer auf Stunden zu vermiethen, fand
in Frl . Noormann  temperamentvolle Vertretung . Herr
Kunz  spielte mit drastischer und wirkungsvoller Komik einen
„spanischen" Detektiv. Einer unserer Nachbarn meinte, dieser
Detektiv sei nicht in Spanien , sondern in Sachsen geboren. Das
muß jedoch ein Jrrthum sein. In den übrigen Rollen waren Frl.
Frey,  Frl . Schenk,  Herr Roberts,  Herr Ohrt,  Herr
Hager  usw . verdienstvoll beschäftigt.

Sch.
•

# Jenny Groß , die bekannte Berliner Schauspielerin , ist
gestern Abend in Berlin an den Folgen einer Operation gestor¬
ben.

Hlbum-Vers.
Zur stillen Feier längst vergangner Zeiten
Nimmst Du einst dieses Buch zur Hand,
Das Auge grüßt die Stellen , die geweihten,

, Die Namen alle , Dir noch wohlbekannt.
Noch sind die holden Zeichen nicht erblichen,
Sind wie ein flüchtig Glück noch nicht entwichen.
Doch manche Hand , die sie so zart gemalet,
Ist nun schon starr und kalt;
Und manches Auge, dos sie angestrahlet,
Schloß sich ermüdet bald. >
Das Herz, das hier so süß und laut gesprochen,
Es schweigt und ist vielleicht schon längst gebrochen. _
Drum mußt Tu dieses Buch als ein Vermächtniß lieben
Mit schmerzlich süßer Lust,
Das von den lieben Todten Dir geblieben,
Zu drücken an die Brust.

, Und sind auch welk die Blumen , die sie streuten: >
1 v Gedenke , wie sie blühend Mch erfreuten.

Otto von Wcickhnmnn. -
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Preu&ücher üandtag.
Im preußischen Abgeordnetenhause wurde am Samstag

ein Gesetzentwurf eingebrach't , der den Kontraktbruch länd¬
licher Arbeiter, des Gesindes etc. erschweren soll. Alsdann
erledigte das Haus verschiedene kleine Vorlagen.

Die Budgetkommissiondes Abgeordnetenhauses hat am
Samstag den Nachtrags-Etat , der 3 Millionen für die Eisen¬
bahn-Angestellten fordert, gegen eine Stimme angenommen.

Der ruüü'chsjapanHdie Krieg.
Die japanische Gesandtschaft in London veröffentlicht

einen amtlichen Bericht des Admirals Togo. Darnach unter-
nahm die Zerftörer- und Torpedoflotte mit 8 Dampfern vom
1. bis 5. Mai Versuche, Port Arthur zu blockiren. Ein wid¬
riger Wnd hinderte die Operationen . Der Befehl des Kapi¬
täns , sie einzustellen, erreichte das Geschwader nicht. Die 8
Dampfer gingen trotz des feindlichen Feuers mit Volldampf
auf die Hafenmündung . 5 erreichten sie, 2 davon durchbra¬
chen den Querbaum und gelangten weiter hinein. Der Ein¬
gang wird für wirksam versperrt gehalten, wenigstens für
Schlachtschiffe und Kreuzer. 3 Schiffe wurden in den Grund
gebohrt.

Am 7. Mai ist Großfürst Kyrill in Petersburg eingetrof¬
fen. Der Zar hat den Zesarewitsch beauftragt , den Großfür¬
sten am Bahnhof zu empfangen. Derselbe sah sehr niederge¬
schlagen aus . — Spät Abends traf am Samstag ein Tele¬
gramm aus Mulden ein, worin mitgetheilt wird , daß chinesi¬
sche Räuber die russische Ambulanz angrifsen und sämmtliche
Pfleger und begleitenden Soldaten und Verwundeten nieder¬
machten. Die Meldung ist zwar noch nicht bestätigt, ruft
aber große Aufregung hervor . Wenn sie sich bewahrheiten
sollte, dürfte ein scharfer Notenwechsel, eventuell diplomati¬
scher Bruch mit China unvermeidlich sein.

Aus Petersburg wird berichtet, daß General Kaschta¬
linski bei den Kämpfen von Tiurentschen am Kopfe verletzt
wurde. Die russischen Verluste werden aus 43 Offiziere und
680 Mann angegeben. 600, darunter 6 Obersten und ein
Oberleutnant , sind verschwunden.
[ Wir erhalten ferner folgende Telegramme:

Einnahme von Fönghwanffchöng.
London, 8. Mai . Das Reutersche Bureau meldet aus

Tokio : Die Japaner nahmen am Freitag
Fönghwantschöng.  Die Japaner griffen die Russen
an , bevor diese sich von ihrer Niederlage am Jalu erholt hat¬
ten . In Anbetracht, daß Fönghwantschöng die zweite
russische Vertheidigungslinie  war , war man
auf einen erbitterten Kampf gefaßt.

Petersburg , 8. Mai . Ein Telegramm des Generals Ku-
ropatkin von gestern besagt: Wie General Sassulitsch unter
dem 7. Mai meldet, besetzten Kavallerie und die Vorhut des
Gegners am 6. Mai Fönghwantschöng.  Zwei Schwa¬
dronen und zwei Kompagnien Japaner rückten nach Dalian-
diapuse vor. Die russischen Kavallerieabtheilungen zogen
sich auf Selsttdjan zurück. Streifwachen von Fönghwan¬
tschöng melden, daß 2 japanische Divisionen am 6. Mai sich
auf dem großen Wege von Pjamyn Fönghwantschöng näher¬
ten . Eine dritte Division, welche durch das Thal des Aiho
vorgerückt war, nahm bei Kyandiapusa Stellung und fuhr
eine Batterie zur Beschießung von Fönghwantschöng auf, in
der Erwartung , dort russische Truppen zu finden. Die Ja¬
paner rückten langsam und äußerst vorsichtig nach Fönghwan¬
tschöng vor.

Zur Sperrung der ßafeneinfahrf von Porr Arthur.
Petersburg , 8. Mai . Der Russ. Tel .Ag. wird aus Ta>

schitschao vom 6. Mai von offizieller Seite gemeldet, daß die
Nachricht über die Sperrung des Hafeneinganges von Port
Arthur völlig unbegründet  ist . (Hier ist offenbar
der Wunsch der Vater des Gedankens. D . Red.)

Tokio, 8. Mai . Der Bericht des Admirals Togo  über
die Sperrung derHafeneinfahrt  von Port Arthur
besagt: Eine kombinirte Flotte führte am 3. Mai die Sperr-
operation des Eingangs von Port Arthur aus . Die Kriegs-
schiffe„Akashi" und „Tschokai", die zweite, dritte , vierte und
fünfte Torpedojägerflottille , die neunte , zehnte und vier¬
zehnte Torpedobootsflottille mit Dampfschiffen gingen am 2.
Mai ab . Der alsbald aufspringende starke Wind war der
Operation hinderlich, sodaß der Kommandant Befehl gab,
dieselbe einzustellen. Jedoch erreichte der Befehl die Schiffe
nicht mehr, sodaß acht Dampfschiffe vorgingen und in den
Hafen hineindampften , ohne sich durch die feindlichen Schein¬
werfer oder das Feuer der Forts zurückhalten zu lassen oder
auf die feindlichen Minen Rücksicht zu nehmen. Fünf Dampf¬
schiffe erreichten den Hafeneingang : besonders gelang es den
Dampfern „Mikawa Maru " und „Totomi Maru ", die russi¬
schen Sperrvorrichtungen zu durchbrechen und weiter ins In¬
nere vorzudringen . Die Hafeneinfahrt ist jetzt thatsächlich als
gesperrt  zu betrachten, wenigstens für Kreuzer und Li¬
nienschiffe. Drei Dampfschiffe wurden versenkt, ehe sie den
Eingang des Hafens erreichten. Unsere Flottillen blieben bis
zum Morgen und retteten die Hälfte der Bemannung der ver¬
senkten Dampfer. Das Torpedoboot 67 erhielt einen Schuß
in die Dampfröhre , und, da dasselbe manövrirunfähig wurde,
wurde es durch das Torpedoboot 70 ins Schlepptau genom¬
men. Vom Torpedoboot „Aotoka" wurde die Backbordma¬
schine beschädigt, aber das Schiff blieb sonst unversehrt. Die
Verluste der Flottille waren : zwei Tote und drei Verwundete;
sie erlitten aber keine weitere Havarie.

Tokio, 8. Mai . Bei dem letzten Versuch, den Hafen-
eingang von Port Arthur  zu sperren, wurden auf
Seiten der Japaner ein Offizier und 6 Mann getötet, fünf
Offiziere und 15 Mann verwundet, 14 Offiziere und 74 Mann
werden vermißt, acht Offiziere und 36 Mann wurden von den
versenkten Schiffen unversehrt gerettet. Jeder weitere Be-
richt des Generals Kuroki erhöht  die Zahl der russi¬
schen  V er l u st e in der Schlacht, die am 1. Mai am Jalu
geschlagen wurde. Die Japaner bestatteten 1400 gefallene
Russen, 503 verwundete Russen wurden in die Feldlazarette
ausgenommen. Man schätzt den Gesammtverlust der Russen
auf über 2500 Mann . Mehr als 300 gefangene Russen sind
auf dem Wege nach Matsujerima , wo sie am Mittwoch erwar¬
tet werden. Fönghwantschöng wurde am Freitag durch eine

WKsdadeuer General-Anzeiger.

Abtheilung Infanterie von Kurokis Armee eingenommen,
nachdem hefsige Kavallerie  ge fechte  bei Eritaitsu,
Santaitsu und anderen Orten stattgefunden hatten . Vor dem
Verlassen Fönghwantschöngs sprengten die Russen ein Maga¬
zin in die Luft ; sie ließen eine große Menge Lazaretteinricht¬
ungsgegenstände zurück, die von den Japanern zu Lazaretten
verwendet werden. Eine japanische Truppenabtheilung zer¬
streue kleinere feindliche Abtheilungen bei Liautung , nahm
am Freitag Port Adams, zerstörte die Eisenbahn
und die Telegraphenlinie und schnitt so die Verbindungen
Port Arthurs ab.

japanische tiuncigebungen.
Tokio, 8. Mai . (Reuter.) Abends wurden zu Ehren

der japanischen Siege hier große Kundgebungen  ver¬
anstaltet , wie sie niemals zuvor in Japan gesehen wurden;
Männer , Frauen und Kinder nahmen daran theil. Auch eng¬
lische und amerikanische Flaggen wurden umhergetragen.

9.

Söul , 9. Mai . (Reuter-Meldung.) Drahtmeldung^
aus Antung zufolge ist die z w e i t e j apa n i s che Arme e
außer auf der Halbinsel Liautung auch bei Takuschan an ier
Küste der Mandschurei gelandet.

Kritirdie singe in llmtlchwang.
Niutschwang , 9. Mai . (Reuter-Meldung .) Hier

tet man , daß, wenn die Russen die Stadt verlassen und djx
Japaner nicht sofort einrücken, R ä u b e r bei Jukau über Len
Fluß setzen und die Stadt plündern  würden . Die Fren,-
den sind zum Widerstand bereit. Der britische Konsul erbat
die Entsendung eines Kanonenbootes. Die Russen werden
wahrscheinlich die vier Eisenbahnbrücken zwischen Niut-
schwang und Port Arthur zerstören. Nach chinesischen Meld¬
ungen soll Statthalter Alexejew  in Port Arthur verwun¬
det und nur mühevoll aus der Stadt entkommen sein. Tie
Russen verhalten sich schweigsam. Nach zuverlässigen Nach¬
richten halten sie ihre Streitkräfte nicht für ausreichend,

Die nunmehr gesperrte Einfahrt des Hafens von Port Arthur,

Kuropatkin an den Zaren.
Petersburg , 8. Mai . Nach einem Telegramm des Ge¬

nerals Kuropatkin an den Zaren betrugen die Gesammt-
v e r l u st e a m I a l u am 30. April und 1. Mai an Toten:
6 Stabsoffiziere , 20 Oberoffiziere und 574 Mann ; an Ver¬
wundeten 2 Stabsoffiziere , 36 Oberoffiziere, ein Geistlicher,
ein Kapellmeister und 1081 Mann . Auf dem Schlachtfllde
sind geblieben, unbekannt , ob tot oder verwundet : 1 Stabsof¬
fizier, ein Arzt, 6 Oberoffiziere und 679 Mann . Der Ge-
sammtverlust betrug demnach 70 Stabsoffiziere und Oberof¬
fiziere und 2324 Mann . Die Artillerie verlor 221 Pferde.
Bei den großen Verlusten an Menschen und Pferden war es
der Artillerie nicht möglich, die Geschütze und Maschinenge¬
wehre fortzuschaffen. Den größten Verlust hatten das 11 .,
12. und 22. Schützenregiment. Einige Kompagnien verloren
mehr als die Hälfte ihres Bestandes. Am 30. April wurde
General Kaschtalin ski  durch einen Stein am Kopfe
verletzt.  Gefallen ist u. A. Oberst Leining, dis Oberst¬
leutnants Maller , Pachomow, Domati , Jablonskin , Urjadow,
Marawski . Oberstleutnant Rajewski blieb auf dem Schlacht¬
felde.

Oie japanischen siandungen.
Shanghaikwan , 8. Mai . (Reuter .) Die Russen räu¬

men den westlichen Theil der Halbinsel Liautung und ziehen
sich nach Haitscheng zurück. Am Donnerstag und Samstag
landeten die Japaner in Kintschau 10000 Mann , in Futschau
10000 Mann und in Pitsewo 7000 Mann . Sie besetzten
Wafangtien und Port Adams und zerstörten die Eisenbahn
meilenweit. Bei Kaitschau, wo man früher Transportschiffe
gesehen hatte , wurde heftiges Feuer gehört. Die A b -
schließungvonPortArthurist vollständig.  16
Kriegsschiffe überwachten die Landung bei Kintschau. Ihr
Feuer säuberte dort die schmale Landenge. 75 Verwundete
sind nach Niutschwang gebracht worden. In Mulden sollen
die Nahrungsmittel knapp sein, sodaß die Soldaten Bohnen-
kuchen essen müssen. In Niutschwang herrscht Unruhe. Die
Einwohner treffen Vorbereitungen zur Flucht.

diesen Theil des Landes zu halten, und werden sich nach Char¬
din zurückziehen. S

Mukdeu , 8. Mai . (Reutertel .) Die Stimmung
russischen Truppen litt nicht unter der Schlacht am NW
und der Nachricht von der Abschließung Port Arthurs.
Soldaten erwarten ungeduldig die Gelegenheit, den Angm-
fern entgegen zu treten . Verwundete vom Jalu kamen wer
mit der Eisenbahn durch auf der Fahrt nach Charbin.  Der
letzte Zug , der vor der Abschneidung der Linie von Port Ar¬
thur abging , kam heute hier an . Die Holztheile der Wag^
waren von Kugeln der Japaner durchlöchert.

Niutschwang , 8. Mai . (Teutertel .) Allem Anscheine
nach beabsichtigen die Russen Niutschwang zu r ä u'
men.  Die Forts sind geschleift. Viele Truppen sind bereits
abmarschirt. Der russische Generalstab verließ Liaujang, nw
sich nach Mukden zu begeben. Die russische Zivilbevölkerung
verläßt Niutschwang. Die dort ansässigen Fremden sindw
Schrecken versetzt. M

Tokio, 8. Mai. Wie General Kuroki  meldet, komrnen
fortwährend russische Flüchtlinge aus den Wäldern und Do^
fern bei Fönghwantschöng und ergeben sich.  Die Einge¬
borenen berichten, daß 800 russische Verwundete auf Tragbaw
ren Fönghwantschöng passirten. Der Gesammtverlust
Russen dürfte 3000 Mann übersteigen.

Oie Ballung der Chinesen.
London, 9. Mai . Aus Tientsin verlautet gerüchtwe^

von einer japanischen Landung bei Jnkau , südlich von Ri
schwang. — Aus Söul wird telegraphirt , daß die
nach Besetzung von Takuschan vorrllcken, um die Verbind ri
der Truppen mit Pitsewo zu bewerkstelligen. Laut RaMiv
ten aus Antung herrscht große Freude unter den Cbinw
über die japanischen Erfolge. Die russenfeindlichen Chrnw
bereiten den Russen Schwierigkeiten. Beim Rückzug wur
russische Verwundete von chinesischen Lastttägern un°„ .£ .eti
rern verlassen und die Bagage gepliindert. Die nI  ?
Verluste bei Kilientscheng betrugen das dreifache der jap" >
scheu.

der
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P ^ IÜ« 9 Mar. Hiesige Pariser diplomatische Kreise be-
b-flfe Abrede und Neutralitätsversicherung der chrne-

Men - ^ dten eine Betheiligung Chinas am
ftjchen -- ^konnirte Japaner versichern, daß Japan erst
5 r i eS - , Kriegsmacht auf das Festland gesetzt hat.
Lie HE ' kück eruiung tilexejew 's.

ootibo# 9. Mai . Soeben wird die Rückberufung
, * „ i pto § auf gemeinsames Ersuchen Kuropatkins und

LLs gemeldet. Angeblich ist der Großfürst Nikola
Nckolajewitsch zum Nachfolger ernannt.Einnahme von Ualienwan.

«ditfeott9 Mai . Aus Shanghai wird , laut „Welt am
7, ^» dieEinnahmevonTalienwan  durch die

Iraner 'aus Lschifu sogar bereits dieEroberungvon
tnV aemelöet. Weitere Truppenlandungenerfolgten ber

» "nettau 23  000 Japaner stehen schon auf der Liaotung-
"S r' weitere 25 000 landen dieser Tage . Ferner wird
• erneuie§ See -Bombardemnet von Port Arthur gemeldet.

Oie Stimmung in Frankreich.
Paris , 9. Mai . Während die Boulevardpresse fortfährt,

n-ue russische Siege zu prophezeien, ist der O p t i m i s m u s
Etter Blätter deutlich in Abnahme  begriffen . So
treibt der mllitärische Mitarbeiter des „Temps ": Ein Ver-

-wingt die Russen andauernd , gegen eine dreifache
Nebermacht zu kämpfen. Das ist nicht nur ein unglücklicher
guiall sondern die natürliche Folge zu langer Sorglosigkeit,
äe auch die von Kuropatkin angerathene Geduld nicht wieder
aut machen wird. Man sieht mit Erstaunen diese Geduld der
Kurven, die Pitsewo ohne den geringsten Widerstand ge¬
räumt haben. Welches auch der Grund ist, man gelangt zu
einer ungünstigen Schlußfolgerung und diese passive Haltung
ist geeignet, Bestürzung zu erregen.

Beginn der Einfchliefcung von Port Arthur.
Bor Port AiHhur werden sich in der nächsten Zeit gewal¬

tige Kämpfe abspielen, da die Japaner nunmehr auf der
Halbinsel Liautung gelandet sind und daran gehen, Port Ar¬
thur von der Landseite ebenfalls anzugreifen . Sicher werden
sich die Szenen wie einstens vor Plewna abspielen , denn auch
hier stehen sich zwei gleich tapfere Gegner gegenüber , die ihr
Leben für die Sache freudig hingeben, die mit wllder Ent¬

sein. General Sassulitsch wird nun am Motien -Paß sich nüe-
der den Japanern stellen, wo in den nächsten Tagen ern größe¬
res Gefecht zu erwarten ist.

Seneral Stöffel,
der Vertheidiger von Port Arthur.

Der russische Kommandant der Festung , General Stössel,
hat seinen Unterthanen die bevorstehende Belagerung ange¬
kündigt. Zum Namenstag der Zarin fand eine Parade statt;
der genannte General wies dabei in einer Rede, die er an dre

Truppen richtete, darauf hin , daß eine neue Phase des Kne-
ges eingetreten sei, da Port Arthur von der Landserte be¬
droht werde, und sprach die feste Zuversicht auf bte Ausdauer
der Vertheidiger von Kwantung aus . Die Soldaten und
Seeleute antworteten mit Hurrahrufen.

Erläuterung.
Russen.

Auf dem rechten Flügel:  Transbattal -Kaj.-Vrig. - 12 E., 1 Daltr., 1. Brlg. d. 3. Ostsib. Schützend
Div. R. 9 u. 10 - 6 «all., 1 « allr. d. 3. Art.-Brig. .

Im Zentrum:  Von der 2. Biig. d. 3. Ostsib. Echütz.-Div. R. 12 —3 Batl., 2 Battr. d. 6. Art.-Br!g,
1 Masch.-Gew.-Abtt. (M.) „ „

Aus dem linken Flü gel:  Von der 6. Ostsib. Schütz.-Dto. R. 22 —3 Batl, 1 Battr. d. 6. Art.-Brig.t auptrejeroe  Von der2.Brig.d.3.Ostsib.Schütz-Div.R.1t-3Batl.,1Battr.d.3.Art.-Brig.umraa : 15 Ball., 12 Est , 8 Battr. (einschl. 1 Kas.-Baltr.) Im Ganze, » 18,000 Mann.
Japaner . ^

a, d, c die Brültenstellen über den Jalu.
ES gingen über: . , , .

kei a ,Loutou) die 12. Div. mit 12. Res.-Brig. ; bei b (Hussan) dieS-Div. mit S-Nes.-Drig.; bei c (Witschu)
die 2. Div. mu 2. vtes.-Brtg. _

Es stand die Masse der japanische» Artillerie südlich und nördlich Wiischu, darunter 24 Kruppsche 12 cm-
Haubitzen als schwere Artillerie des Feldheeres. Im Ganzen 70,000 'Mann.

Wossenheit alles einsetzen werden, um zu siegen. Port Ar¬
thur soll sehr stark befestigt und mit Vorräthen gut versehen
fein. Ob der Hafeneingang thatsächlich gesperrt ist, kann
Niemand mit Bestimmtheit angeben. . Die Japaner werden
aber jetzt zur See und zu Lande gleichzeitig angreifen , die
8este hart bedrängen. Das eine steht fest: sollte Port Arthur
sollen, so wird dies nur unter den größten Opfern von Seiten
her Japaner möglich sein.

Seneral Saffuliffch,
welcher am Jalufluß von dm Japanern geschlagen wurde,
haste bei Tangchangtscheng wieder einen äußerst heftigen

Haag , 8. Mai . Die K ö n i g i n fühlte sich hmte erheb¬
lich besser. Die Schmerzen ließen bedeutend nach.

Bus aller Wett.
Lcubachs Begräbnis ; hat, wie uns aus München gemeldet

wird, gestern Nachmittag auf dem Moosbacher Friedhose statt¬
gefunden und gestaltete sich zu einer imponirenden Trauer-
Kundgebung für den Heimgegangenen Meister . Die gesummte
Münchener Künftlerfchaft war vertreten . ^ ,

Bei einem Zusammenstoß zweier elektrischer Straßenbahn¬
wagen wurden in Wien 10 Personm zum Theil schwer vwnetzt.

Die Juwelen der Herzogin von Alba . Man meldet uns aus
Paris , 8. Mai : Der Untersuchungsrichter hat nunmehr die Iden¬
tität der Dame , welche bei der verstorbenen Herzogin Alba, die
Juwelen gestohlen hatte , festgestellt. Der Name wird erst bekannt
gegeben, wenn die Vernehmungen , die in Spanien stattsinden, be¬
endet sind. „ A n

Einsturzkatastrophe. Man meldet uns aus Saint Ettemie, 9.
Mai : Infolge des Zusammenbruchs eines Stollens ist ein mer-
stockiges Haus eingestürzt. Die Zahl der Opfer ist unbekannt. Bis
2 Uhr morgens wurden 12 Todte geborgen.

Raubmordversuch. Gegen den 83jährigen Grafen Zichy in Bu¬
dapest wurde am Samstag ein Raubmordversuch verübt. Der
Graf saß auf einer Bank auf der unteren Mardaretheninsel , als
ein elegant gekleideter junger Mann einen Schuß gegen chn aD-
feiterte, der jedoch versagte; darauf schlug d-er Angreifer nnt dem
Lauf des Revolvers das Gesicht des Grafen blutig und raubte
ihm die Brieftasche. Dar Zustand des Grafen ist bedenklich, Nach
dem Thäter , der entkommen ist, wird gefahndet.

Zu dem Unfall des Dampfers Kurfürst von der Deutsch-Ost-
afrika-Linie bei Sagres (Portugal ) meldet das B . T . aus Liste
bon, daß der KurfüZt als total verloren gilt . Die Passagiere wur-
den von einem anderen Dampfer ausgenommen und nach ^ ipa-
bon gebracht.

Welll-Isttung.
X. Eltville , 8. Mai . In der „Burg Craß " fand gestern eine

Versteigerung  von 1901er, 1902er und 1903er Deinen aus
dem Kimmel'schen Weingute zu Rauenthal statt . Zum Ausgebot
gelangten 37 Nummern bei nicht sehr zahlreichem Besuche, je¬
doch waren Interessenten und Kausliebhaber genügend anwesend,
sodaß nur 7 Nummern zurückgezogen wurden . Die 1903er gingen
über die Schätzung, 1901er und 1902er erreichten die Schatzung,
oder blieben nicht weit zurück. Gebote und Zuschlag erfolgtM
flott. Eogebniß für 21 Halbstück 1903er 8720 4  Durchschnitts-
preis für ein Halbstück 415 JL  Ergebmß für 7 Stuck und 12 Halb¬
stück 1902er 13790 X Durchschnittspreis für em Stuck
1060 X Ergebmß für sechs Stück und .vierzehn Halb-
stück 1901er 8890 JO Durchschnittspreis für em Stuck 683 JL
Gesammterlös 22680X ohne Fässer . &

X. Hochheim, 8. Mai , Herr Wkingutsbesttzer Georg Kroe-
schell hielt am Freitag seine W e inversteigerung  hier ab
Sie war gut besucht und die ausgebotenen 1901er, 1902er mw
1903er Weiß- und Rothweine fanden bis auf 9 NnmMern Roth-
weine flott Abnehmer. Die Liste enthielt 68 Nummern ans La.
gen der Gemarkungen Hochheim und Rauenthal. Ergebmß sur
22 Halbstück 1902er 11400 X  Durchschnittspreis für etn
stück 518 X Ergebmß für 35
16750X Durchschnittspreis für ein Halbstuck 470 4  9 Viertel-
stück 1903er Hochheimer Rothwein gingen zuruck. Gesammterlös
28710X  ohne Fässer. , ki(

X. Lorch, 8. Mai . Gestern fand hier bei gutem Besuche die
Versteigerung  der Gräflich von Walderdorsfschen Werne
statt. Zum Ausgebot gelangten 40 Nummern Weißweine , von de¬
nen 1 Nummer mangels genügender ^ bote zurnĉ ezogen
wurde . Die Weine waren aus den Jahrgangen 1901 und 1902,
gaben sich als frische, spritzige Sachen , die flott und leicht genom¬
men wurden . _ _

°mpf zu bestehen. Auf beiden Seiten wurde mit Erbitter-
"L gekämpft. Die Opfer cm Menschenleben sollen enorm

PolMcke Tages- lleberlickt.
Wies i>abe <t, 9. Mai 1904.

DeufFch-SüdweftaFrika.
Wenn auch über die Zahl und Art der Perstärkung , die

nach Südwestasrika abgehen soll, endgültige Entschlüsse noch
nicht gefaßt sind, so verlautet doch in gut unterrichteten Krei¬
sen, daß nunmehr in großem Maßstabe vorgegangen werden
soll, um die Untertverfung sicher alsbald zu erzwingen . Ins-
besonderesoll eine erhebliche Vermehrung der berittenen Trup¬
pen geplant sein. Das nöthige Pferdematerial (es soll sich
dabei um mehr als tausend Stück handeln ) soll ausschließlich
aus Ostpreußen bezogen werden . Dem General v o n T r o -
t h a soll ein großer Stab von Offizieren mitgegeben werden.

Gouverneur Leutwein meldet : Nach einer Meldung steht
der Feind bei Onjatu . v. Estorff wird bis Otjikuoko Vor¬
gehen. Die Postirungen im Distrikte Gobabis werden durch
eine fliegende Kolonne unter Oberleutnant Winkler von der
Kolonne Glasenapp verstärkt.

Ausland.
'*  Tedilla , 8. Mai. Der König ist heute Nachmittag

hier gelandet . Er wurde von der Bevölkerung herzlich em-
pfangen . — Hier wurde die Verhaftung » on57Ver-
dächtigen  vorgenommen , darunter die bekanntesten Anar¬
chisten von Sevilla , Heres und Ladix.

* Kalotfei (Tibet ) , 7. Mai . Eine Abtheilung der eng¬
lischen Erpedition griff am 6. Mai 1500 Tibetaner  un¬
terhalb des Kharopasses an ; nach einem sechsstündigen Gefecht
wurden die Tibetaner in die Flucht geschlagen.  Die
Englädner verloren 26 Tote und Verwundete , darunter ein
Kapitän . Die Tibetaner verloren 200 Mann ..

Zur 6er Umgegeurl.
* Biebrich , 8. Mai - Mit dem gestrigen Tage ist Herr Bür - -

aermeister A. Wolfs  aus seiner Stellung ausgeschreden.
Bekanntlich wurde bei der im November vorigen Jahres vorge¬
nommenen Wahl einss ersten besoldeten Beigeordneten ans sei-
nen Wunsch und mit seiner Zustiistmung von einer Wiederwahl
seiner Person Abstand genommen, da er es vorzog, auf lerne
Stellung im Interesse der ungehinderten Ausübung fernes Man-
dats als Landtagsabgeordneter zu verzichten. In dwstm prnh-
jahr waren es 30 Jahre , daß Herr Wolfs an den Ge cken un
serer Stadt mitwirkte . Herr Bürgermeister Wolfs, dessen viel
eitiae Verdienste um die Ŝtadt wrr schon mchrsach hervorge-
hoben, bleibt insofern noch weiter in städtischen Angelegenheiten
thätig, als er vom Atntsgericht Wiesbaden auf ^ ^ enszett mrt der
Funktion des Ortsgerichts -Vorstehers betraut wurde sonders
aber wird er als Abgeordneter rm Landtag Echerstl Belegs
heit haben, seine beiwährte Kraft für das Wohl der Stadt Bieb-
rich einsetzen zu können. . w*

!. Biebrich , 8. Mai . Die Königliche B e st a tigung  des
auf 12 Jahre wiedergewählten Herrn Bürgermeisters Bogt,  so¬
wie des neugewählten ersten besoldeten Beigeordneten Herrn Dr.
vbil. Schleicher  ist nunmehr eingetroffen . In einer am
nächsten Mittwoch , Nachmittags 6 Uhr , stattfindenden g/mein¬
samen Sitzung des Magistrats und der Stadwerordneten soll di«
feierliche Einführung des neuen, Beigeordneten erfolgen

[TI Schierstein , 8. Mai . Einen nicht alltäglichen Anblick bot
ein feite Mittag unseren Ort passirendes Schleppschiff. Die La-
düng desselben bestand in einem Riesen faß,  100 000 Liter
.Wein enthaltend. Der Dampfer , der Badenia -Gesellschaft gehö¬
rend, bringt dasselbe für eine Wtzingroßbandlnng nach Sttaß-
bürg , (Siehe auch unter „Lokales" . D . Red .), — Selbstmord
verübt hat die 72jährige Wittwe Wehnert , indem sie sich heute
früh in den Rhein stürzte. Die Leiche wurde alsbald geborgm.
Jedenfalls ist die That in einem Augenblick geistiger Unzurech-
nungsfähigkeit ausgeführt . - Am Samstag Na -̂ lttag fand E
Besichtigung der Obstanlagen  Schierstems,durch den Kreis-
obstbaulehrer Herrn Bickel-Wiesbaden statt , wahrend am Abend
eine Versammlung stattfand , in der Herr Bickel emen Borttag
über den Obstbau hielt mit Verwerthung des bei dem nachmit-
tägigen Rundgange gesammelten Materials . .

ü * Oestrich , 8. Mai . In der gestrigen Gemeindever¬
tretungssitzung,  wurden die neugswähltm Gememde-
verordneten Herren Dr . Friedr . Rieche, Josef Kremer, Karl
Meisenheimer, Bernhard Kühn , C. P . Josef Salize und Peter
Nikolaus Steinmetz vom Vorsitzenden in ihr Ami erngefuhrt und
mittels Handschlag an Eidesstatt verpflichtet. Alsdann wurde
einstimmig beschlossen, das Projekt der Errichtung von Schul-
sälen in dem Garten der Frau Wwe. Josef Fetzer anschließend
an die alte Mädchenschule aufrecht zu erhalten , da es bei dem
derzeitigen nicht günstigen Finanzstand der Gemeinde nicht an»
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. , 8. Mai . Hier hatte heute der 14. landwirth»
tchaftUche Bezirksverein seine Frühjahrsversammlung,
die recht gut besucht wer . Die Versanr-mlung würbe um 4 Uhr
von dem ersten Vorsitzenden eröffnet. Zum Andenken an den
verstorbenen zweiten Vorsitzenden, Herrn Heil, erhoben sich die
Versammelten von den Plätzen . Es folgte «in Vortrag des Herrn
Oberlehrers Freybe in Weilburg a. d. L. über ' „Wie kann der
Wetterdienst für den Rheingau praktisch nutzbar gemacht wer-
den Die Landwirthschaftsschule in Weilburg will nun ihren
^stehenden Wetterdienst auf den Rheingau weiter ausdehnen.
Es erfolgte die Legung der Jahresrechnung und die Wahl von
10 Herren als Abgeordneten zur landwirthschaftlichen General¬
versammlung.

s . Braubach , 8. Mai . Ein Unfall,  der leicht üble Folgen
nach sich ziehen konnte, ereignete sich gestern Nachmittag auf dem
Huttenterrain , indem ein beladener Kleinbahn-jWagen infolge
falscher Weichenstellung in rasendem Tempo nach der Stadt zu-
rücklief. Nur dem Umstand, daß der Wagen in unmittelbarer
Nahe der >stadt .entgleiste, ist es zu danken, daß in den belebten
Straßen kein größeres Unglück angerichtet wurde . Wer die
Schuld an dieser .Fahrlässigkeit trägt , wird hoffentlich die Un-
tersuchung lehren . — Die Unteroffiziere des Bezirks-Komman-
dos Oberlahnstein hielten gestern auf hiesigem Schießstand des
Schutzenvereins ihr erstes Scheibenschießen ab.

* Oberlahustein, 8. Mai , Vom 15. d. M . will an Stelle
des kürzlich aufgegebenen Lokalschiffverkehrs  Coblenz—
Capellen- Oberlahnstein —Wraubach ein Schiffsbesitzer aus Bern-
kastel sein Schiff , das bisher die Strecke Trier —Bernkastel be¬
fuhr, zwischen Eoblenz—Branbach und Boppard fahren lassen.

WieSb aden. den 9. Mai.

Aus der ülaglffrafsfifzung.
(Nachdruxl nur mit Quellenangabe gestattet.)

In der Sitzung des Magistrats vom 7. Mai wurde beschlossen,
iEe " der Walrom . und Weißenburgstraße von der

Richtung abzweigenden Seiten¬

straße " er§ st!? sZ ^ ^ ' W ^ ^eichnung „Riederberg-

öemeinfame Orfskrankenkuffe.
m ®toa5tn :e her Jahresrechnung pro 1903 hatte der
Vorstand der Gemeinsamen Ortskrankenkasse die Vertreterschaft

ordentlichen Generalversammlung auf Samstag , 7. Mai,
in die Turnhalle , Mellritzstraße , eingeladen. Die Theilnahme war
ME gerade als spärlich zu bezeichnen, doch ließ sie hinsichtlich der
Wichtigkeit der Tagesordnung zu wünschen übrig . Der 1 Vor¬
sitzende des Kassenvorstandes, Herr Buchbindermeister Carl
Ger ich , hieß die Herren Vertreter willkommen, eröffnete die
Versammlung und ernannte die Herren DachdeckermeisterJohann
Bastian  und Steinhouergehülfe Wilhelm Dickel zu Bei¬
sitzern Kyn die Verhandlungen eintretend , gab der Vorsitzende
nach kurzem Hintveis aus den in Druck erschienenen

Geschäftsbericht
dem Rendanten , Herrn K i l i a n, das Wort , welcher den Inhalt
des Berichts erläuterte . Hierbei wurde insbesondere hervorge-
ooben, wie die Kassengeschäftedurch Einwirkung der äußerst re¬
gen G ^ chaftskoniunktur im abgelaufenen Jahre sich entfaltet ha¬
ben und wie mit Ausdehnung dieser Geschäfte auch die Finanz¬
lage sich gebesseM und der Reservefonds nur noch einen Fehlbe-

-f 40  00° aufzuweisen habe. Auch auf die Thätig-
, Vorstandes und seiner SubkomMissionen wird hingewie-
len. daß die Erledigung der Geschäfte im Ganzen 66 Sitzungen
erforderte Des Weiteren schildert Redner die in dem Bericht ent¬
haltenen Tabellen als höchst interessant und empfiehlt dieselben
den Herren Vertretern zum eingehenden Studium . Von ganz
besonderer Bedeutung seien die Aufzeichnungen über Leistungen

Mitglieder und der Kasse seit Bestehen der Letzteren. Hier-
^ Mitglied ein Jahresbeitrag von durch,schnitt.

hd ) Ä 12.22 (% be§ statutarisch festgelegten Beitrags ), die Auf.
Wendungen für Heilzwecke särzliche Behandlung , Medicawente
und Heilmittel , Krankenhauspflege ) und Krankengelder dagegen
beliefen sich auf JL 16.16 pro Mitglied und Jahr , so daß im
Durchichnitt für das Mitglied , gegenüber seiner Beitragszahlung,
Ä.  3.94 mehr verausgabt wurde. Als noch interessant wird eine
Tabelle , bezeichnet, welche die Ausgaben einer Anzahl größerer
Kosten iM Prozentverhältniß ihrer reinen Einnahmen vor Aü°
gen fuhrt . Der Bericht enthält ferner noch eine Abhandlung
über die bevorstehende freie Aerztewahl, sowie über die Familien-
versicherung und endlich am Schluffe zwei große Tabellen über
die Krankheitsverhältnisse pro 1903, und eine Aufstellung der rei¬
nen Einnahmen und Ausgaben seit Bestehen der Kasse ausgewor-
sin , pro Mitglied und Jabr . Mach Erläuterung des Geschäfts-
Berichts erstattete Herr M u ß a u e r namens der Rechnungs-
prnfungskommission den Bericht über die stattgefundene

Prüfung der Jahresrechnung,
welche keine Veranlassung zu Anständen gegeben habe. Seinem
Antrag auf Entlastung des Vorstandes und des Rendanten wird
hierauf stattgegeben. Zum nächsten Punkt der Tagesordnung
ubergehend, erklärt sich der Vorstand auf Anregiing des Herrn
Mußauer bereit die Feststellung der Präsenzliste für die Zukunft
anders vorzunehmen. Da zu Punkt „Sonstiges " keine Anträge
vorliegen, erhält auf Wunsch der Versammlung der 2.  Vorsitzende
Herr Gerhardt,  das Wort , um über den

Stand der Aerzte-Angelegenheit
zu berichten. Derselbe tadelt vorerst, daß die Presse sich wieder¬
holt mit der Sache beschäftigt habe und daß es im beiderseitigen
Interesse gelegen hätte , wenn dies unterblieben wäre . Referent
schildert hierauf die Forderungen der Aerzte, mit dem Hinweis,
daß dieselben nicht ungerecht erscheinen, da es noch Kassen gäbe!
die für ärztliche Behandlung einen minimalen Satz zahlten. Er
führt weiter aus , daß der Vertrag demnächst der Central -Eom-
Mission zur Beschlußfassung vorliege und nach Annahme des¬
selben die Frage als gelöst betrachtet werden dürfte . An diese
Ausführungen knüpft sich eine Debatte , an welcher die Herren
Mußauer , Rauch, Petzold, Wittmann , Heß, Hamburger und
Maurer theilnehmen und in deren Verlauf die Befürchtung aus¬
gesprochen wird, daß mit Einführung der freien Aerztewahl die
Ausgaben rapid steigen würden . Einem Vorschlag des Herrn
Mußauer , die jetzigen Leistungen auf das Mindestmaß zu be-
schränken, falls die Beiträge zur Bestreitung der Kosten nicht
mehr ausreichten , wird allerseits widersprochen und hierauf die
Versammlung geschlossen.

* Verstorben ist der hier in der Adelhaidstraße 66 wohnhaft
gewesene Generalmajor z. D . Rudolf Herrfahrdt  im Alter
von 71 Jahren.

,, r * Ordensverleihungen . Dem Eisenbahnstationsvorsteher2.
Klasse a.  D . Heinrich Engel  zu Wiesbaden, bisher in Geisen¬
heim, wurde der Kgl. Krynenorden 4. Klasse und dem pensionir-
ten Eisenbahnlokomotivführer Adam Schlepper  zu Oberlahn¬
stein, im Kreise St . Goarshausen , sowie dem pensionirten Bahn¬
wärter Johann Funk  zu Oestrich, im Kreise Rheingau , das all¬
gemeinde Ehrenzeichen verliehen.

* Eröffnung der neue» Straßenbahnstrecke. Bei der am
Samstag Vormittag stattgefundenen landespolizeilichen Abnahme
der neuen Linie Kaiser Friedrich -Ring -Schiersteinerstraße find
gegen die Betriebssicherheit derselben keine Einwendungen erhoben
worden. Die neue Strecke wurde demgemäß am gestrigen Sonn¬
tag dem öffentlichen Verkehr übergeben.

* Der Ban einer Ueberbrückung oder Unterführung für den
Personen - und Fährverkehr an dem oberhalb der Station Kaste!
gelegenen Bahn -Uebergang, welch letzterer die Verbindung zwi¬
schen Mainz und Kastel herstellt, macht sich immer mehr zur
Nothwendigkeit. Täglich kann man beobachten, wie durch die im
Interesse der Sicherheit herabgelassenen Barriere der gesammte
Straßenverkehr gestört wird . Fuhrwerke müssen hinter der ge¬
schlossenen Barriere längere Zeit stehen und Passanten , die noch
zum Zuge wollen, können nicht weiter kommen, was natürlich
mitunter nicht unerhebliche Schädigungen des Einzelnen im Ge-
folge haben muß . Es wäre also hohe Zeit , daß hier Aenderung ge-
schafsin wird , zumal ein entsprechender Beschluß bereits von den
zuständigen Behörden gefaßt worden ist, den man nur zur Aus¬
führung zu bringen braucht.

* Königliche Schauspiele. Morgen, Dienstag, singt in der
Oper „Carmen " Frl . Brodmann  die Titelparthie.

* Residenztheater. Heute, Montag , wird der Schwank „Die
300 Tage ' , welcher in den beiden ersten Aufführungen , gestern
und vorgestern, bei ausverkauftem Hause durchschlagenden Erfolg
erzielte,̂ wiederholt. Morgen , Dienstag, gelangt nach größerer
Pause Maxim Gorkh's „Nachtasyl" zur Aufführung . Darin tritt
Herr Kienscherf  als Luka auf. — Die nächste Novität ist
„Der tolle Hofjunker", Schwank von Thun und G. von Moser.
Die Premiere findet am nächsten Samstag , den 14. Mai , statt.

k. Gemeindcbeamtenverbaild. Die diesjährige Hauptversamm-
lung des Verbandes der Gemeindebeamten des Regierungsbezirks
Wiesbaden findet am Sonntag , den 12. Juni in D i l l e n b u r g
statt. Für Samstag , den 11. Juni ist Abends ein Kommers un-
ter Mitwirkung eines dortigen Gesangvereins vorgesehen; die
Verhandlungen finden am 12. Juni , Vorm . 11 Uhr , im Kur¬
hause statt . Ein gemeinsames Essen wird sich anschließen.

* Wiesbadener Burenhilssbund . Herr Dr . Leyds hat an
den Schriftführer des Wiesbadener Burenhilfsbundes , Herrn
Grafen A. v. Bothmer , folgenden Brief gerichtet: „Während ich
m den letzten Wochen beim Herrn Präsidenten Krüger auf Be¬
such war , ist es mir eine besondere Freude gewesen, wiederholt
ihren Namen nennen zu können als einen der unermüdlichsten
Vorkämpfer der Sache unseres Volkes. Während die Meisten ja
seit einiger Zeit ihr Interesse nach andern Seiten gewandt, ha-
ben Sie nicht aufgehört , Ihre Thätigkeit zur Linderung der Noth
in Südafrika fortzusetzen. Sein Hochedle, Präsident Krüger,
möchte Ihnen gern zeigen, wie dankbar er Ihnen ist und wie
hoch er Ihr Wirken schätzt, und er bittet Sie , sein Bild mit Na-
mensunterschrift als Andenken annehmen zu wollen. Indem ich
diese Gelegenheit nehme, benütze Ihnen meine ausgezeichnete
Hochachtung auszusprechen, bleibe ich, mit verbindlichen Grüßen
Ihr sehr ergebener W. I . Leyds"., Die bittere Noch der Buren
wird noch lange andauern . Gelder für dieselben nimmt der hie¬
sige Vorschußverein entgegen. Gut erhaltene Kleidungsstücke nimmt
die Geschäftsstelle des Bundes entgegen. Adresse: Neudorferstraße
2. Ueber alle Gaben wird stets Quittung geleistet.

* „Ein liebenswürdiger Hausherr " . Unseren in der
No . 204 am 2. September 1903 unter dieser Spitzmarke er¬
schienenen Artikel müssen wir dahin berichtigen , daß die in¬
zwischen erfolgten gerichtlichen Verhandlungen ein strafrecht¬
liches Verschulden des damals erwähnten Hausherrn R . nicht
ergeben haben . Unter diesen Umständen gereicht es uns zur
Freude , unsere früheren Bemerkungen über R . zurücknehmen
zu können.

G . Großes Wohlthätigkeitskonzert im Kurgarten zum Besten
der im Hereroaufftand verwundeten und erkrankten Krieger . —
„Nur bei geeigneter Witterung ", so bemerkte das Programm,
sollte die Sache gestern Vormittag vor sich gehen. Da ich aber
selbst gegen die „geeignete" Witterung bei der heurigen heiligen
Eisperiode ein tiefes Mißtrauen hegte, hielt ist für den Besuch
zunächst Gummischuhe und wasserdichten Ueberzieher parat . Jn-
deß ließ sich das Wetter so um 11 Uhr herum ganz passabel an
und man wagte sich auch ohne besondere Vorsichtsmaßregeln we¬
nigstens auf die Wilhelmstraße . An keiner Anschlagssäule rothe
Zettel, die eine Verschiebung des Konzertes ankündigen — na.
sollte es wirklich —? Um nicht durch allzu kühn zur Schau ge-
tragenen Optimismus aufzufallen, vermied ich es, direkt auf den
Kurgarten loszusteuern und schlängelte mich durch das Bowling,
green so hinten herum näher — und da tönen ja wirklich die fri¬
schen Klänge der Regimentsmusik herüber ! Also doch! Nun denn
hinein ins volle Menschenleben! Damit war 's freilich zunächst
dünn bestellt, nur eine kleine Anzahl besonders gläubiger Anhän¬
ger der Witterungskunde unserer Kurdirektion war zur Eröff-
nung auf dem Plan , — es waren sozusagen die „Spitzesten der
Gesellschaft", die mit frohem Wagemuth vorangingen und ihren
Obulus auf dem Altar des Vaterlandes opferten. Doch was ver-
mag die Musik nicht! Im Musikpavillon schmetterten die „Acht-
ziger" unter der schneidigen Leitung ihres Kapellmeisters Gott¬
schalk die lustigsten Weisen über den Promenadenplatz , von der
andern Seite antworten die flotten Melodien der „Siebcnund-
zwanziger" unter dem befeuernden Taktstock des Kapellmeisters
Henrich, und diesen vereinigten Leistungen kann sogar Jupiter
pluvius nicht widerstehen, er zieht die grauen Wolkenvorhänge
zurück, und die fröhliche Frühlingssonne lacht erwärmend über
unseren schönen Konzertplah . Run füllt es sich doch auch einiger¬
maßen, man Promenirt , conversirt, begrüßt sich und beschaut sich,
constatirt , wer da ist und wer fehlt, man lauscht auf einer be-
onders sonnig warmen Bank den Weisen der Musik und denkt,

das könnte alles eigentlich recht pikant und schön sein, wenn das
vermaledeite Wetter nicht so unhöflich wäre und gerade auf den
heutigen Sonntag , wo die löbliche Kurdirektion nun einmal die-
es „Fest" abhalten will , ein so griesgrämiges Gesicht zöge. Man

weiß ja nicht, ist es Frühjahr oder Winter , was soll man denn
anziehen, denkt unter solchen Umständen die Damenwelt ! Das
vom vorigen Monat — och, das geht doch nicht mehr, und das
Neue — das ist zu leicht, da möchte man heute schön frieren . Es
ist auch schrecklich, man hat doch gar nichts anzuziehen!! Und
den neuen Hut mit den theuren Federn in diese feuchte Witterung
— nein , da bleibt man besser zu Hause, geh' Du mal hin , liebes
Männchen , damit jemand von uns da war . U. s. f. So war
denn die Herrenwelt besonders zahlreich vertreten . Offiziere in
Uniform und solche a. D . im Ueberzieher und Cylinder gaben
die Grundfarbe des gesellschaftlichenBildes , dazu als besondere
Lichtreflexe einige Behörden , hohe und höchste, einige anerkannte
Globe-Trotters der Wilhelmstraße , fast keine Kurfremden , hier
und da eine chice weibliche Toilette, ein Paar allerliebste Kinder-

und

_
<hen, die Sträußchen verkauften — kurz die Sachevetti^
man mußte ja immer auf den Beinen bleiben — in an'betrel . "
regenschweren Atmosphäre noch ganz nett, und es war S*
schließlich Zeit , daß eilt gehöriger Regenguß ein Ende - 7^
auch mit Schrecken — herbeiführte , da es ja sonst gar nickt
sehen war , wohin und wieweit sich das Alles noch hätte frik^
frei entwickeln können, wenn das Wetter immer noch schön^
worden wäre . Ja das Wetter , das miserable Wetter ! SW*

, birektion sollte bei solchen Gelegenheiten doch ganz zuvettAff
| Abmachungen mit der Hamburger Wetterwarte treffen Kt;

hat man die denn! Es ist schrecklich! '
lcm * Königliche Negierung. Der
(Militäranwärter ) Barth  hat die Sekretariats-
Prüfung in Cassel bestanden.

ŝ Herr Pfarrer Friedrich ist wiederum derart erkrankt
eure Vertretung für ihn bestellt werden muß . Zur Beickl-
fassung darüber ist auf morgen, Dienstag, Nachmittags i
au einer Sitzung der größeren Vertretung der Gesarmnt-Ktt̂ '
gemeinde in den Rathhaus -Wahlsaal eingeladen worden. %

* Kunstsalon Banger , Taunusstraße . Neu ausgestellt- D-Ü.
von Schultz-Dratzig-Berlin : „Too good" (Reitpferd des
Prinzen ), „Parforce -Reiter ", „Vollblut auf der Weide" gli ?'
öer Teckel" (Aquarelle ). Ferner eine Collektion Kunstaläs«- £
Professor Sutterlin -Berlin . 1

* Kunstsalon Victor . Neu ausgestellt : A. W. de Beauelm,
Darwstadt : Schlößchen bei Feldkirch, Ala mit dem Monte Sy?
Parthie am Arno , Straße in Ala, Waldinneres , Porträtstud^
Franz v. Defregger und Hugo Wolf, Copie nach Rembrandt
dienkopf).

* Mred von Kendler, welcher übermorgen , Mittwoch u
11. Mai in einer Zauber -Soirse im weißen Saale des KurhaM :
Abends 8 Uhr , auftteten wird , ist der einzige Schüler des in.
storbenen Professors Herrmann . Seine magischen Leistung
sind einzig in ihrer Art . )Wie wir von seinen früheren Börstel
lungen im hiesigen Kurhause her wissen, hält bei ihm die %
ganä, mit welcher er seine Kunststücke vorführt , mit der mM
Form des Umganges gleichen Schritt . Seine Zauberei ist dich
liche Fertigkeit , die er inmitten der Gäste sKier Soiräen mi.
führt . Ein Künstler wie er, an dessen Darbietungen sich Kaiser
Könige und Fürsten wiederholt ergötzten, muß wohl schon et«
Außergewöhnliches leisten.

r . Verkehrsentlastung in Kastel. Nach Eröffnung der nem
Bahnstrecke Mainz -Wiesbaden , und durch die in Betrieb gesetzte
elektrische Bahnlinie Mainz -Biebrich , ist die Station Kastel iw
ganzen Verkehr, nach Feststellung der Fahrkartenausgabe , uw V.
entlastet. Während früher für alle Wagenklassen ca. IM Fohr-
karten in der Richtung Wiesbaden ausgegeben wurden, sind es
jetzt noch etwa 700 täglich.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Jos . Lutz Mainz
mit Zweigniederlassung in (Wiesbaden. Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 31. Oktober 1900 begonnen, die Zweig.
Niederlassung am 1. April 1904. Persönlich haftende Gesellschas-
ter sind: Witwe Joseph Anton Lutz, Janny Henriette geb. Fre-
mery. Josef Christian Lutz, Juwelier , beide zu Mainz. Tew
Kaufmann Adolf Franz Ludwig Tappermann zu Wiesbaden ist
Prokura ertheilt.

* Fremdenfrequenz. Die Zahl der bis zum 8. Mai hier ein-
getroffenen Fremden beträgt 40,471 Personen , 18,241 zu län¬
gerem und 22,320 zu kürzerem Aufenthalt . Der Zugang der letz-
ten Woche beläuft sich auf im ganzen 4365 Personen , 2175 zu
längerem und 2190 zu kürzerem Aufenthalt.

k. Ein Riesenfaß . Heute Vormittag 8 Uhr passirten zwei A-
sammengekuppelte Schraubendampfer einer Badischen Rheder-
firma bas Biebricher Ufergestade, welche außer anderer Ladung
auch ein sihr werthvolles Meisterstück der einheimischen Faßin¬
dustrie an Bord hatten , nämlich ein Riesenweinfaß . Dieses, von
allen Passanten angcstaunte Faß , hat eine ganz respektable Größe
und vermag 100 000 Liter Inhalt zu fassen. (Das Heidelberger
Faß faßt 212,422 Liter . D . Red.) Es ist angefertigt von der
vereinigten rheinischen Faßfabrik in Andernach^a . Rh. und bo
stimmt für die Firma Louis Thomcmn u. Cie in Schiltigheim-
Straßburg . Auf der Vorderseite des von außen reich verzierten
und ausgestatteten Fasses befindet sich folgender, aus 10 cm. hohen
Buchstaben bestehender launige Spruch:

Im Elsaß wächst die Traube gar fein,
Gefesselt sie ruht als goldener Wein,
Den Becher zur Hand, dem Freunde zum Wohl,
Nun Prosit , Ihr Herren vom Anti-Alkohol!

* Der technische Turnausschuß des Kreises Mittelrhein hielt
gestern hier beim Ehrenturnwart H e i d e cke r unter dem Vorsitz
des Kreisturnwarts Bolze -Frankfurt eine Sitzung ab. Es wur¬
den die Gerätheübungen für das in den Tagen vom 6 —9. Augnst
in Koblenz  statffindende Kreisturnfest festgesetzt.

* Der christliche Verband der Maler und Tüncher HM
Dienstag Abend seine Mitgliederversammlung sin „Vater Rhein",
Bleichstraße Nr . 5 ab.

* Automobilsport . Führer zum Gordou Bennett -Renncn
1904. l̂inier diesem Titel bringt Ludwig Ravenstein's Verlag,
Frankfurt a. M . einen von dem bekannten Ingenieur für Auto¬
mobilwesen, Max R . Zechlin und Hans Ravenstein bearbeitete»,
sehr klar und instruktiv abgefaßten Führer mit reicher kartogra¬
phischer Ausstattung heraus . Allen Besuchern des Rennens »f
Interessenten kann das Merkchen auf 's AngelegentlichsteemW'
len werden. Ganz besonders werthvoll für alle Besucher i>ef
Rennens — auch die nicht Motorfahrendeu — ist die peinlich
genaue Beschreibung guter Beobachtungsplätze für die Zuscha»^
und die Wege dorthin . Der Preis für das handliche Büchlein be¬
trägt H Es ist durch alle Buchhandlungen, Fahrradhand¬
lungen und Ludwig Ravenstein, Frankfurt a . M ., zu beziehen- . -

* 1000 Mark Belohnung wurden dem Polizeirath zu Frank¬
furt a . M . für die Ermittelung der beiden Raubmörder Groß
und Stafforst bewilligt. Diese Prämie , welche seiner Zeit -nach
der Ermordung Lichtcnsteins von der Regierung ausgesetzt wurde,
hat der Minister des Innern bestättgt und die König!. Regierung
zu Wiesbaden angewiesen, dieselbe an ben Polizeirath zu Frank¬
furt a . M . auszuzahlen. Es wäre sehr interessant, zu erfahren, o°
auch die bei der Ermittelung mit thätig gewesenen KriminalkM-
missare und Schutzleute gleichfalls für ihre Mitwirkung eine Be¬
lohnung bekommen haben.

* Kurzes Eheglück. Aus Kreuznach wird gemeldet: In Men¬
del fand am Donnerstag , 28. April , die Trauung eines Ehepaar«
statt, am Freitag wurde die Frau Mutter und am SamlM
reichte der Ehemann die Ehescheidungsklageein (In diesemF°^
wäre es schon das beste, eine Ehe auf Mndigung einzuführe»-
D . Reo.)

* Eine arge Tliierquälerei ist das Laufenlaffen der Hunde
hinter den Straßenbahnwagen . Der Thierschutzoerein hat
Suddeutsche Eisenbahngesellschaft gebeten, auf der Rückseite der
Fahrscheine der WiesbadenerStraßenbahnen aufdrucken zu laffe»-
„Laffet die Hunde nicht hinter den Straßenbahnwagen her
fett . Dieser Bitte hat nun die genannte Gesellschaft widerr,
lich entsprochen. Hoffentlich wird sie nicht ihre Wirkung bei den
Hundebesitzern verfehlen

«



10. Mai 190/ Nr. 109. ESler»«>e»er Ge»erak-A»zeiUer, 19. Jaffrvma-
" T_ Im hiesigen Taunusbahnhofe wurden am Samstag auf
allen Bahnsteigen, um ein falsches Einsteigen der Fahrgäste zu ver¬
böten, hohe Plakattafeln aufgestellt, welche die Aufschrift tragen,
in welchen Fahrtrichtungen die Züge abgehen.

»Der Leseverein für den Landkreis
Wiesbaden hielt gestern in Erbenheim seine Jahresver¬
sammlung ab. Wir werden morgen ausführlich über die
Sache berichten.

iOjähriges Sfiffungsfeff des IllännerturnpereinsWiesbaden.
Bunte, im Winde wehende Wimpel begrüßten am

Samstag und am gestrigen Sonntag die Turnerschaar und
die Gäste, die in der Turnhalle des „Männerturnvereins"
an der Platterstraße an dem Jubelfeste des Be' eins theil-
nahmen. „Mens sana in corpore sana", nur in einem gesun¬
ken Körper kann ein gesunder Geist wohnen. Diese Wahr¬
heit hatten schon die Alten erkannt, und darum legten sie der
Ausblldung des Körpers dieselbe Bedeutung bei, wie der¬
jenigen des Geistes. Und die deutsche Turnerhaft hat die
vcn den Alten gelehrte Wahrheit wieder im vollen Umfange
ausgenommen und hegt und pflegt sie in vollem Umfange.
Der geradezu mustergiltige Verlauf des Jubelfestes des
„Männerturnvereins" bewies dies wieder auf das Deutlichste.
Alle Verschiedenheiten an Alter, Rang , Bildung , Besitz, in re¬
ligiösen und politischen Anschauungen treten in den Turn¬
vereinen zurück. Stets aber bleiben sie die Pflegestätten ech¬
ten deutschen Volksbewußtseins. '

Und nun zur Feier des Jubelvereins.
Getreu dem Sprichwort : „Wer die Meister ehrt, ehrt sich

selbst", ließ es sich der Männerturnverein angelegen sein, vor
allem das

Andenken feiner großen üodfen
zu ehren. Am Samstag früh 7 Uhr 7 Min . fuhr eine Anzahl
Vereinsmitgliedervom Rheinbahnhof aus nach Adoliseck,
woselbst von dem zweiten Vorsitzenden des Vereins , Herrn
Arenz,  am Grabe des früheren Ehrenmitgliedes und lang¬
jährigen Turnwarts Almenräder  nach kurzer Ansprache
ein prachtvoller Kranz niedergelegt wurde. Im Namen des
Turnvereins Langenschwalbach, welch' letzterer ebenfalls ver¬
treten war, legte der Vorsitzende dieses Vereins , Herr Die¬
fenbach,  einen Kranz nieder. Auch der erste Zögling des
verstorbenen Almenräder, Herr Sperling,  widmete seinem
Lehrer eine Kranzspende. Bei den Feierlichkeiten am Grabe
war auch die Tochter Almenräders zugegen.

Am Samstag Abend 6J Uhr marschirte dann der Verein
mit »mfivrter Fahne von der Turnhalle aus nach dem hie¬
sigen Friedhofe. Es wurde an den Gräbern des ehemaligen
EhrenvorsitzendenS che m b s und des langjährigen Vortur¬
nersG ö r r e s je ein großer Lorbeerkranz niedergelegt. Die
Sängerriege des Vereins trug einige Trauerchöre vor und die
Kapelle ehemaliger 80ec spielte mehrere Choräle.

Nach Beendigung der erhebenden Feierlichkeiten begab
sich die Turnerschaar in geschlossenem Zuge unter Vorantritt
der Kapelle ehemaliger 80er durch die Schützen- und Einser-
straße, über den Sedanplatz, durch die Wellritz-, Hellmund-,
Bleich- und Schwalbacherstraßenach der Turnhalle zurück.

Hierselbst begann dann gegen 9 Uhr Abends ein
großer Feftkommers

unter außerordentlich starker Vetheiligung von Mitgliedern
und Gästen. Es mögen wohl an die 600 Personen gewesen
i'ein, die in der Halle an langen Tafeln Platz genommen hat¬
ten. Unter den Anwesenden waren zu bemerken die Herren
Kreisvertreter des neunten mittelrheiuischen Turnkreises
Schmuck- Darmstadt, zweiter Kreisturnwart des neunten
Turnkreises Münch - Hachenburg, Mitglied des technischen
Turnausschusses des mittelrheinischen .Kreises Michel M e l -
"r - Bockenheim, Prof . S p a m e r - Wiesbaden, Gauver-

Wter Wol f - Wiesbaden, Ehrenkreisturnwart H e id e cke r -
äliesbaden, ferner waren die hiesigen Brudervereine und der
h:e>lge Fechtklub in Wichs erschienen.

Oie Curnhalfe
mQr  in äußerst effektvoller Weise mit allerlei Fahnen und

mipeln reizend ausgeschmückt und über dem riesigen Po-
hatte man das Bildniß des Altvaters der Turnkunst,

"̂ gebracht. Während sich nun unten im Saal ein
Wrar •^ stt-scĥ Treiben entwickelte, thronten oben auf

' .{« Galetten die Damen. Sie bekundeten ihr reges Jnter-
^en  östlichen Vereinsveranstaltungen dadurch, daß sie

' .bn Plätzen bis zur vorgerückten Stunde ausharrten,
fein ^ est für die Damen sollte erst der Sonntag

eroff̂ ? Ersitzende, Herr Stadtverordneter Kaltwasser,
ciWflte  den Kommers mit einer kurzen Begrüßung und
to«: Porten für das Erscheinen. Er gab ferner ein kurzes
denÄ . ^ schichte des Vereins, die unseren Lesern durch
6rtn-A e*in der Sonntagsnummer zur Genüge bekannt ist.
L---"^ bnswerth ist noch, daß der „Männerturnverein " zur

etwa 550 Mitglieder hat.
staŵ ^ riff Herr Kreisvertretcr Schmuck - Darrn-
tkr&°S- Gr Lberbrachte die Glückwünsche des neun¬
te Pi! ■ un^ in seiner Ansprache hervor, daß sich der

»» verein durch hervorragende Wettturner und durch
aJWhfle Riegenturner auf den Kreistrrrntagen ausge-
schena- '° e- Gs sei unmöglich, die große Aufgabe der deut-

ta sRv ner^ °^ *u chŝ n, wenn es nicht Vereine gebe, wie
fe , Ow^ adener „Männerturnverein " sei. Er schloß seine
. u einem dreifachen„Gut Hell !" auf den Jubelverein,
iaw cĥ dertreter Wolf-  Wiesbaden, der darauf zu Worte
»Dkänn? ' sei nicht nur ein Jubelfest für den
egie: ^ turnverein", auch nicht nur für die Turner , sondern
^enn m "Ost für die gesammte BewohnerschaftWiesbadens.
fätte ^ e0* ene  Würger der Stadt seien es gewesen, die

s - worein gegründet haben, und angesehene
stetss»; es, die ihm heute angehören. Der Verein habe

Tätigkeit für die Wohl der Stadt eingesetzt. Red-
Der^ °chte Glückwünsche des Gauturnrathes.

verein"  und die „T u r n g e s e I l s cha f t"
uberbrachten neben den Glückwünschen je einen

-b Ghrengeschenk. Der „Fechtklub"  ließ ein
« ^ es Gruppenbild überreichen.

^ipra^ >Professor S p a in e r - Wiesbaden wies in seiner
' ^ auf die beiden auf der Festschrift stehenden Zahlen

1864—1904 hin und bemerkte dazu unter lebhaftem Bravo
der Versammlung: Der Verein ist geboren im kleinen Herzog¬
thum Nassau, er hat sich weiter entwickelt im Königreich
Preußen und feiert sein Jubiläum im Deutschen Reiche.
Redner feiert dann den jetzigen Turnwart Engel,  der sein
zehnjähriges Jubiläum als Turnwart des Vereins begehen
kann, und überreichte im Aufwage des Männergesängvereins
Wiesbaden eine Stutzuhr.

Einen dritten Humpen überreichte dem Jubelverein der
Vertreter des Turnvereins Rambach.

Humpen hat also der Verein jetzt vollauf genug, zumal
der Vorsitzende in seinem Dankwort auch noch andeutete, daß
man schon bei früheren Jubiläen Humpen geschenkt erhalten
habe.

Der Verein „W i l d f a n g" stiftete ein Bild „Wiesbaden
im Jahre 1864", darstellend den alten Uhrthurm mit dem
Marktbrunnen , während der Verein „I u n g - W i I d f a n g"
ein Gedenkblatt überreichen ließ.

Grüße und Glückwünsche überbrachten schließlich noch die
Vertreter des Eltviller Turnvereins , des Gau ^ s
Süd - Nassau,  des Männergesangvereins „Konkor¬
dia" - Wiesbaden und des Turnvereins Biebrich.

Sine große Auszeichnung
für verdienstvolleAngehörige der Turnsache wurde darauf
vorgenommen. In einer Generalversammlung des Vereins
war beschlossen worden, den vier Gründern des Vereins , die
noch am Leben sind, je eine Ehrenurkunde  zu über¬
reichen. Diese Ehrenurkunde, die unter Glas und Rahmen
gebracht worden war, erhielten die Herren Karl R ö h r i g,
Adolf I o o st, Heinrich Zingel  und Heinrich Merten.
Die vier Herren waren sämmtlich anwesend und übernahmen
mit Dank die Auszeichnung. Herr Merten turnt übrigens
gegenwärtig immer noch bei der Altersriege.

Zu Ehrenmitgliedern  wurden ernannt die Her¬
ren Ferdinand G ö tz, Vorsitzender der deutschen Turnerschaft,
in Leipzig-Lindenau, Kreisvertreter Schmuck - Darmstadt,
Otto Sch at t - Hanau und Michel Meller - Bockenheim.
— Der Vorsitzende bemerkte, daß man die Ehrenmitgliedschaft
nur Männern gegeben, die sich um die Turnsache wirklich ver¬
dient gemacht haben.

Eine weitere Auszeichnung  erhielten folgende
Mitglieder , die über 25 Jahre ununterbrochen dem Vereine
angehören: Fritz Müller , Otto Böhlmann , Heinrich Dörner,
Hugo Grün , Valentin Kuhn, Peter Bach, Wilhelm Hochschild,
Christian Klee, Emil Kiesewetter, Albert Müller und Wilhelm
Bonn. Ferner erhielten noch gegen 70 Mitglieder Auszeich¬
nungen für eine Mitgliedschaft von mehr als 20 Jahren . Und
auch für die besonderen Leistungen in den einzelnen Abtheil¬
ungen wurden Anerkennungen verliehen.

Im Anschluß an die Ehrungen bemerkte der Vorsitzende,
der Verein habe die Auszeichnungen selbstverständlichnicht
verliehen, damit die Dekorirten nunmehr ausruhen sollten,
sondern unter der Voraussetzung,daß sie rastlos weitersweben
im Interesse des Vereins und der deutschen Turnsache. —
Im Namen der mit Auszeichnungen versehenen Mitglieder
sprach Herr Weber  in längerer Rede den Dank aus . Er
hob hervor, daß der Verein nicht nur die Pflege der Turn¬
kunst auf die Fahne geschrieben, sondern daß er sich durch rast¬
lose Thätigkeit und Strebsamkeit einen ehrenvollen Namen in
der deutschen Turnerei errungen habe.

Nunmehr wurde eine ganze Menge von
Glückwunfchtelegraminen

und -Briefen zur Verlesung gebracht. Unter den Telegram¬
men befand sich auch das des Herrn Oberbürgermeisters Dr.
von Jbell,  welches folgenden Wortlaut hatte:

„Verhindert, persönlich zu erscheinen, begrüße ich die
Festversammlung freundlichst und wünsche guten Verlauf
der schönen Jubelfeier ."

Auch der Reichstags- und Lanütagsabgeordnete Bart¬
ling  hatte aus Berlin telegraphisch seine Glückwünsche
gesandt.

Bei der nun folgenden
Ehrung für den Subelperein

durch die einzelnen Abtheilungen übergab die Gesangs-
r ie g e einen Schrank für die Vereinsfahne , die Männer-
r i e g e eine Ehrentafel , auf welcher die Gründungs - und
Ehrenmitglieder verzeichnet sind, und die F e cht e r r i e g e
zwei Paradeschläger.

Der Verfasser der Festschrift, Herr Münch , übergab dem
Verein außerdem noch

^ verschiedene Dokumente
beS  Vereins . So z. B. die ersten Statuten und auch die ersten
Mitgliederverzeichnisseaus dem Jahre 1864. Ferner über¬
reichte Herr Münch ein von Frl .E chtermeier  gezeichnetes
Bildniß des Turnvaters Jahn , welches in seiner wohlgelunge¬
nen Ausführung in der Turnhalle einen Platz erhalten soll.

Eine werthvolle Kaiserbüste stiftete Herr Weidmann-
Mainz , ein langjähriges Mitglied des Vereins.

Man darf aber nun keineswegs glauben, es wäre den
ganzen Abend hindurch nur immerzu geredet worden. O
nein ! Zunächst war es die Sängerriege,  die unter der
sicheren Leitung ihres Dirigenten , Herrn Kammermusiker
L i n d n e r , mehrere der Feier entsprechende Lieder ganz
reizend zum Vortrag brachte. Und dann zeigte vor allen
Dingen die aktive Turnerschaar,  daß der Kreisvertreter
Schmuck nicht zu viel gesagt hatte , als er meinte, daß der
Verein zu den bestgeschulten gehört. Die Riesengruppenstell-
ungen, sowie die akrobatischen Darbietungen waren einfach
Glanzleisttingen. Der dröhnende Beifall der Zuschauer, die
noch dazu alle Sachverständige waren , tvar ein wohlverdien¬
ter . — Auch humoristische Vorwäge gab es und eine Anzahl
allgemeine Lieder wurden gesungen. Man kann sich sehr
leicht erklären, daß unter diesen Umständen die Zeit riesig
schnell verstrich. Und als wir die Schritte heimwärts lenk-
ten, da war der Saal noch gefüllt, wie am Anfang , denn „die
Turner sitzen feste". Sie wollen wissen, um welche Zeit es
gewesen ist? Ach, reden wir lieber nicht darüber!

Am Sonntag Vormittag fand dann ein großer
mufikalifcher Fruhfchoppen

im „Nonnenhof" statt, in dessen Anschluß ein gemeinschaft¬
liches Mittagsessen gehalten wurde. Daß auch diese Veran¬
staltungen in der besten Weise verliefen, braucht — weil selbst¬
verständlich— nicht besonders hervorgehoben zu werden. '

Das Schauturnen
begann Nachmittags | 4 Uhr . Die Gallerien und die Seiten¬
räume der Turnhalle waren dabei derart besetzt, daß viele Be¬
sucher keinen Platz mehr finden konnten und wieder um¬
kehren mußten . Anwesend waren außer den bereits im An¬
fang Erwähnten die Herren Kreisturnwart Bolze-  Frank¬
furt und Prof . Breuer  vom Realgymnasium . Auch einige
Offiziere der Artillerie waren erschienen. Nach dem Vorwag
eines Liedes durch die Gesangsriege hielt der Vorsitzende Herr
Kalt Wasser,  die Begrüßungsansprache , die mit einem
dreifachen„Gut Heil" auf Kaiser Wilhelm II . schloß. Darauf
zogen die Ehrenjungfrauen in die Halle ein und es erfolgte
die

Ueberediung der Ehrengabe
seitens der Frauen und Jungftauen des Vereins . Einen
schwungvollen Prolog sprach Fräulein Torn.  Im An¬
schluß daran überreichte Fräulein Höhn  eine neue Ver-
e i n s f a h n e, während Fräulein A l l o f drei Schärpen für
die Fahnenbegleitung übergab.

Die neue Fahne
ist von der Fwma Wilhelm Hammann , hier, geliefert und re-
präsentirt einen Werth von ca. 700 M.  Die Weihe der Fahne
nahm der Kreisvertreter des neunten Kreises, Herr Schmuck
vor. Zu Fahnenbegleitern wurden die Herren Klein  und
Götz  beistmmt. Frl . Bleidgen  übergab ferner dem Ver¬
ein 40 Paar Keulen.

Das große kiegenturnen
ging unter der trefflichen Leitung des Turnwarts Herrn
Engel  vor sich. Sämmtliche turnerischen Uebungen wur¬
den mit einer Exaktheit ausgeführt , wie sie ihresgleichen
sucht. Am Turnen der Männerabtheilung betheiligte sich
übrigens auch der Mitbegründer des Vereins Herr M e r t e.

Am Abend fand dann
großer Feffbalf

statt, der ebenfalls einen ungetrübten Verlauf nahm.
Und nun inöge der Verein rüstig weiterschreiten zur

Freude seiner Mitglieder und zu Nutz und Frommen der
Wiesbadener Bürgerschaft.

„Die Turnkunst , sie soll leben !"
In Lust, durch Kraft und Muth
Vollzieht sich alles Streben — t
„Das steht dem Turner gut !" —bei.

Hus dem GericMsfaaL
Strafkammer-Sifcung vom 9. Mai 1904.

Wegen Unterschlagung, Urkundenfälschung und Betrug
wurde der Metzgergeselle Carl Jenner  von Erdmannshausen zu
zwei Monaten Gefängniß verurtheilt.

Unehrlicher Reisender.
Der Provisions-Reisende Wilh. Joh . Heinrich Erbs  von

Frankfurt veruntreute nach und nach einer Frankfutter FirM,
bei der er in Dienst stand, einen Bttrag von 2251 JL  Die Sache
kam auf Umwegen zur Kenntniß der Behörden. Uttheil 3 Mo¬
nate Gefängniß.

krleklrasten.
Alter Abonnent Sch. Dotzheim. 1. Sie müssen dazu polizeiliche

Erlaubniß haben. 2. Gewerbe- und Einkommensteuer sind davon
zu zahlen.

Frieda T. Edelweiß. Tölzer Seife in Verbindung mit Kum-
merfeldtschem Waschwasser dürfte Ihnen gute Dienste thun. Er¬
hältlich in allen Apotheken und besseren Drogerien. In hattnä-
ckigen Fällen Hilst nur ein einfacher operativer Eingriffs Wir
können Ihnen als einzige geprüfte Frauenärztin empfehlen Frl.
Dr. med. Overdiek, Rheinstraße.

M. G. Das Zeugniß zum „Einjährigen" ist unumgängliche
Bedingung.

Mehrere Gäste. Der Maler Prof . Exc. v. Menzel ist am 8.
Dezember 1815 in Breslau geboren. .Menzel ist noch nicht ge¬
storben; er lebt in Berlin.

6efdiäffHches.
^ Luftkurort Schwarzenfels. Manchem Leser, der im Laufe des
Jahres einige Zeit in ländlicher Stille und Einfachheit zu ver¬
leben gedenkt, um Körper und Geist zu kräftigen, dürfte nachstehen-
der Hinweis auf den Luftkurort Schwarzenfels willkommen sein.
Das Dorf Schwarzenfels liegt am Abhange eines etwa 500 m.
hohen Basaltkegels der südlichen Rhönausläufer, am linken Ufer
der schmalen Sinn , im Kreise Schlüchtern. Der Burgberg verbin¬
det sich östlich mit dem buchenbewaldeten Hopfenberg und bittet
infolge seiner eigenartigen Lage eine prächtige Aussicht über die
bewaldeten Höhen in die Thäler der Rhön und des Spessart. Die
Lage des Dorfes Schwarzenfels ist von der Natur sehr begünstigt
und darum äußerst gesund. Nur den milden ozonreichen Süd- und
Westwinden ist der Zuwitt gestatttt, während das Dorf gegen die
direkten Nord- und Ostwinde geschützt ist. Mit dem Badeort
Brückenau, etwa 1y2 -Stunde entfernt, ist Schwarzenfels durch
eine täglich 2mal verkehrende Post verbunden. Die nächste Eisen¬
bahnstation ist Sterbfritz, der Elm-Gemündener Eisenbahn. Der
Verkehr wird ebenfalls durch eine täglich 2mal verkehrende Per-
sonenpost geregelt. Erholungssuchendenund Ruhebedürftigen ist
der Ort sehr zu empfehlen.

In der Naturwiffenschaftist das Material , das durch Be-
obachtungen beschafft wird, unerschöpflich, und je länger die der-
schiedenen Gebiete der Naturwissenschaft durchforscht werden, um
so reicher werden sie. Aus den unscheinbaren Substanzen wer¬
den durch wissmschastliche Beobachtungen die wunderbarsten
Schätze erschlossen. Wie man aus dem Theer die schönsten Far¬
ben, die feinsten Wohlgerüche dargestellt hat, so hat man es ver¬
standen, ans einem so einfachen Naturprodukt wie die Wolle, einen
so feinen Toilette-Cream zu erzeugen, wie das durch die compli-
zittesten Mischungen früher nicht möglich war. Dieser Cream,
Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin genannt, ist ein sehr populäres
Produkt geworden, von dem Kttner sich mehr lossagt, der es ein¬
mal gebraucht hat. Beim Einkauf achte man darauf, daß jede
Packung, Tube oder Dose, die Marke „Pfeilring" wage..
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Letzte Telegramms
v. Drenckmann

' Berlin , 9. Mai . Nach kurzem Leiden ist gestern der
Präsident des Berliner Kammergerichts Exzellenz von
Drenkmann  gestorben . Der Dahingeschiedene, der ein
Alter von 78 Jahren erreicht hat, war einer der ersten Ju¬
risten. . ,
i . Banknotenfälscher.
f Wien , 9. Mai . Die Kriminalpolizei hat gestern hier
eine BandevonNotenfälschern  verhaftet . 17 Per¬
sonen, darunter drei Brüder Liebel, die in guten Verhältnissen
leben, wurden festgenommen. Auch mehrere Personen von
Stand und Namen sind kompromittirt . Die Geheimpolizisten
'begaben sich nach Agram, wo die Fälscher eine wohleingerich¬
tete Werkstatt zur Herstellung falscher Noten besaßen. Die
Affaire wird sich äußerst sensationell gestalten.

Ein neues lenkbares Luftschiff.
Paris , 9. Mai . Gestern Nachmittag wurden in Astieres

Versuche mit einem lmkbaren Luftschiff gemacht, die ausge¬
zeichnet gelangen. Der Erfinder heißt Delagarde.

Waldeck-Rouffeau.
' Paris , 9. Mai . Waldeck - Rousseau  scheint vor¬
läufig außer Lebensgefahr zu sein. Ein gestern ausgegebe¬
nes Bulletin konstatirt, daß die Kräfte allmählich wieder zu¬
nehmen.
, Zirm Tode Jokai's.

Budapest , 9 . Mai . Der Andrang der Bevölkerung zur
iBesichtigung der Aufbahrung Jokais  ist enorm.
Schon gestern zeigte die ganze Stadt tiefe Trauer . Alle Züge
bringen Massen von Fremden zur Leichenfeier.

Oer rutfifdi-Jcipanirche Krieg.
Beuchen (O .-Schl.) , 9. Mai . Nach einer Meldung der

Oberschl. Grenzztg ., welche das genannte Matt unter Vorbe¬
halt wiedergiebt, fuhr vorgestern der russische Kriegsminister
in Begleitung eines Ministeriäl -Sekretärs , des Regierungs-
Sekretärs Klein aus Oppeln , des Landraths von Kattowitz.
im Ganzen 7 Herren, mit der Bahn von Kattowitz nach Glei-
witz. Der Zweck der Reise ist der Ankaufvon Eisen-
b a h n schi e n e n für Rußland . Die Reise wird nach Oester-
'reich fortgesetzt.

Petersburg , 9. Mai . Gerüchtweise verlautet , daß em
Kampf zwischen Russen und Japanern in der Nähe von Port
Arthur stattgefunden habe. Die Japaner  sollen hierbei
großeVerlusteerlitten  haben.

Petersburg , 9. Mai . Das Geschwader des Admirals
Jessen ist nach Wladiwostok zurückgekehrt,
i . Neuer Sieg der Japaner.

London , 9. Mai . Aus Tibut wird gemeldet: Die Ja-
!paner haben Niutschwang eingenommen, auch Dalni wurde
von den Russen geräumt. Unter den Fremden in Niut-
schwang brach eine Panik aus , da ein Aufstand der Chinesen
vor Ankunft der Japaner befürchtet wurde.

Tlekrro-Rotationsdruckund Verlag der Wiesbaden« Verlags-
«nstalt Emil Bommert in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Thetl und Inserate: Carl Röstel: sämmtlich ia

Wiesbaden.

Tel. 3048 . Photographie 6 . 8 . Schiffer , TaunuSstr. 4

Gegen große Verluste L '"l!.7"L
wegen feiner schnellen und sicheren Wirkung so beliebt gewordene
Kneipps-Brennessel-Haarwasser. Selbst das schwächste Haar wird, falls
noch Wurzel vorhanden, voll und dicht. Garantirt echt und in bester
Qualität erhältlich; Kneiuv -Saus , 59 Rheinstr. 59. Telefon 3240.

Bitte aenau auf die Firma zu achten. 3954
trat w. Dame, 26 I ., Bern,. rtiloijnung von 3 od. 4 Ziin.

-»>. — e — —... -4V in Sclüerstein od. Nieder«200,000 Mk., m. Herrn, auch
Verm. Näheres, auch Bild

M. Brax , Berlin
12 . 608/90

IW III C-UlirilKUl Ul».
Walluf vom Beamten z. 1. Juni
ges. Off. sub 8 . Jf . 1460 an
die Erped. d. Bl. 1460

OiövslLßs , cken 10 . Mai 1904.
Morgens 7 Uhr:

Kochbrnnmen -Kon * ert in der Kochbrunnen-Anlage,
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer.

1. Choral: „Valet will ich Dir geben' .
2. Ouvertüre zu „Si j’etais roi !“ .
3. Paraphrase über das Lied »Wie schön bist Du“
4. Nilflutem Walzer . . . . .
5. Serenado aus »Don Pasquale“ . . . .
6. Pelemele , Potpourri.
7. Prinzea-Marsch.

Adam.
Neswadba.
Jos. Strauss.
Donizetti.
Conradi.
A. Haller.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Franz v . klon.

Nachmittags 4 Uhr :
Feierlicher Marsch aus „Die Ruinen von Athen“ Beethoven.
Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein Mittag, ein

Abend in Wien* .
Notturno aus „Ein Sommernachtstraum“ .
Veilchen am Wege, Walzer
Ouvertüre zu „Oberon“ • . ■ ■
Valse-Caprice.
Fantasie aus „Hlinsel und Gretel“

SuppA
Mendelssohn.
Fetras.
Weber.
Ru binstein.

Humperdinck.raniaBie aus .
Danse slave . » . - - » > > Chabner.

Abends 8 Uhr:
Amazonen-Marsch aus dem Ballet „In Afrika“
Ouvertüre zu „Die Stumme von Portici“ ,
Frühlingslied.
„Rosen aus dem Süden“, Walzer .
Ouvertüre Nr 3 zu „Leonore“

Blon

3Sr,:.0:j
Herr Konzertmeister Irmer.

Fantasie aus Weber’s „Freischütz“
Trot de Cavalerie . . .

Frz. v.
Auber.
Gounod.
Job. Strauss.
Beethoven.
Jeschke
Wieniawski.

v. d. Voort.
Rubinstein.

Kurhaus zu Wiesoadea.
Mittwoch , den 11. Mai 1904.

Abends 8 Uhr:
im weissen Saale:

Zauber - Soiree
gegeben von

Alfpad Hfl. v . Kentfle «*.
Derselbe hatte die hohe Ehre vor Ihren Majestäten Kaiser

Wilhelm II.  und Kaiserin Auguste Victoria  im „N*uen Palais“ bei
Potsdam, sowie vor Ihren König! Hoheiten dem Prinzen  u der
Frau Prinzessin Heinrich von Preuxsen  im Sculosse von Kirl,
ferner 7 Mal vor Ihrer Mas. der Königin der Belgier  in Spa, vor
dem Königlich Englischen Hol  in Nizza, vor Sr Kgl. Hoheit dem
Orossherzog von Mecklenburg-Schwerin  in Ludwigslust u. vor Sr
Hochfürstl. D-irchl. dem Fürsten  und Ihrer Hoh der Fürstin zu
Schaumburg-Lippe  im Residenz-Schloss zu Bückeburg zu debutiren.

Eintrittspreise:
I. Platz : 3 Mk. ; II. Platz S Mk.

Karten-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Städtische Kur-Verwaltung.

'Wäsche für jNfeugeborene
empfiehlt in reicher Wahl

ü |*Baby-Artikel
xuGelegenheittgescheuken, in jeder P -eislage

Carl Claes ™ j
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 3. ^ >

Auszug aus Sem Ci'.nlstanys-Regist.r der Stadt Wies¬
baden vom 9. Mai 1804.

Geboren:  Am 5. Mai dem GlaseroehülfenFriedrich Weibel
e. T., Anna Maria. — Am 6. Mai dem Hausdiener Richard Voll
graf e. T , Katharina Maria. — Am 5. Mai dem Oberpostprakiikanten
Hermann Walther e. T., Gertrud Margarete Karoline. — Ai» 2 Mai
dem Schlossermeister Jakob Ludwig e. T., Elisabeth Louise. — Am
7. Mai dem Tapezierer und Tekorateur August i 1 üller e. T ., Anna
'Margarete. — Am 3. Mai dem Taglöbner Philipp Zapf c. 8 ..
Philipp Wilhelm. Am 4. Mai dem Kaufmann Christian Schneck oth
e. S . Erich Maximilian. — Am 9. Mai dem Straß 'nbalin-Weichen-
steller Heinrich Bernhard e. S ., Hermann Ernst. — Am 3. Mai dem
Schlosiermeister August Horn e. T. — Am 4. Mai dem Taglöhner
Mathias Reimann c. S ., Georg.

Aufgeboten:  Korbflechter Heinrich Wilhelm Auaust Diek¬
mann zu WirgeS, mit Berta Kißner zu Biebrich. — Oberwärter
Wilhelm Wollweber zu Neckargemünd, mit Marie Margarete Bloßfeld
zu Sangerhausen. — Konditor Franz Hermann Frey zu Neudenau, mit
Anna Katharina Arnst zu Mainz. — Friseur Adolf Schnell hier, mit
Margareta Kopp, hier.

Gestorben:  6 Mai : Rentner Thomas Etty auS Arnbeim,
70 I . — 7 Mai : KrankenwärterGeorg Conz, 45 I . — 8. Mai:
Elisabeth, gcb. Konrad, Ehefrau des Rentners Abraham Wienß aus
Danzig, 62 I . — Privatiere Margarete Licht, 37 I . — Margarete,
geb. Knall, Wittwc des Wagners Kaspar Müller, 73 I — Generalmajor
j. D. Rudolf Herriahrdt, 70 I . — Musketier Franz Strathausen aus
Metz, 23 I . — Büchsenmacher Johann Schaltat aus Strasburg in
Preußen, 47 I . — 9. Mai : Auswärterin Elise Blaum, 23 I.

Lai . Standesamt.

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermiffbie

traurige Nachricht, daß mein lieber Gatte, unser guter
Vater, Herr

Heinrich Völpel,
Schlosser,

nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.
- Dies zeigen ticsbetrüot an

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau vvipel Wtw . nebst Kinder «.

Limburg a. L., den7. Mai 1904.
Schaumburgerstr. 1 1458

Zn verkaufen
durch den Eigenthnmer

Max Martmann, LGtzeMraße 3,
oder durch jeden Agenten:

VIII » Verobergstr . 9 m 10 bis 12 Zimmern, elektr.
Licht, reich! Comf. :c

Villa » Ifreseninsstrasse 83 (Dambachthal) 9 bis
12 Zim., hochfein, mit 130 Ruthen, 0arten , Centralheizung,
Herrschaft?- und Dienerschaftstreppe, elektr. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Villa schöne Anlage, cocntl. auch zu vermiethen

Villa Freseniusstrasse 37 , 12 bis 15 Zim.
auch für 2 Familien bewohuvar, mit vielem Comfort, Central
Heizung, elektr. Licht rc., auch zu vermiethen.

Villa Scliiitseenstrasse 1 , 8—10 Zim.. hoch¬
elegant eingerichtet und ausgcstatt-t, viele Erkeru. Balkons, elektr.
Licht, bequeme Verbindung, schöe gesunde Lage :c.

Villa Schützenstrasse la , 6—8 Zim., elektr.
Licht. Eentralteizuiiq, hochfein ausgcstattet, in schöttcc Lage rc

Villa Sclitttaenstrasse 3a , 6—8 Zim. schöne
Aussicht, in gesunder, freier Lage, elektr. Licht rc., sehr schöne
Ausst . m. Gurten.

Villa Schützenstrasse 3 (Etagenhaus). 8-Zim.-
Wobnnnaen, Diele, Wintergarten. Erker, Balkons, Badezimmer,
Herrschasts- und Nebentreppe und Clofets, ganz vermicthct, sehr
rentabel, 32 Ruthen Garten.

Villa Schützenstrasse !» (Etagenhaus), 7-Zim.-
Wohnungen, mit reichem Zubehör 48 Ruthen Garten, sehr
rentabel, eine Etage für Käufer frei.

Villa Wiesbadenerstrasse 37 , vor Sonnen¬
berg, mit 6 Zimmern u. Zuochör, 22 Ruthen Garten, neu rcno-
virr, an Haltestelle der elektr. Balin, für Dtf. 30,00 z.

Villa Wiesbadenerstrasse 37a , cor Sonnen»
berg, neu. m. 6 bis 8 Zimmern, ca 40 Ruthen Garten, schön
angelegt, an elektr. Bahn, für Mk. 50,000.

Anfragen wegen Besichtigung und Bedingungenwolle man
gefl. nach Schützenstraße3, P . richte» und können dort Zeich¬
nungen der Billen ein >esehcn werden. 3958

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Sie JiniilMlitii-- iiiiö  jiMthekeu-AMtiu
von

&  C . JFirnienich,
Hellmundftraße 5t f

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häuser», Bille», Ba».
plätzen, Vermittelung von Hypothekenu. s. w.

In der Nähe einer Kurstadt im Taunus (Bahnstation) ist
ein 2stöckiges Wohnhaus, Scheune, Stallung, Remise, abgefchl.
Hof mit säniintl Inventar , sowie 30 Morgen Acker- und
Wiesenland, für 30000 Mk. mit einer Anzahlungv. 10 000 Mk.
wegen Gesundheitsrücksichten sofort zu verkaufen. Verkäufer ist
bereit, ein Jagdantheti, falls Käufer Lust dazu hat, an denselben
abzutreten. Alles Nähere durch

I . 8i C. Firmenich, Hellmundstr. 51.
Unweit Wiesb. (Bahnstation) ist eine Miihle m. verschied.

Mahlgängen, Backofen, Ställen, Scheune, Remise, 5—6 Morgen
Garten und Wiesen, mit Inventar für 35 000 Pik. zu verkaufen,
Die Mühl bat vollständige Wasserkrasi das ganze Jahr und
wird daS Besitzthum sich auch für andere Ge chäfte sehr gut
ei, neu. Alles Näaere durch

I & <£. Firmenich , Hellmundstr. 51.
Ein neues rentabl. m allem Comf. ausgest. Etagenhaus,

westl. Stadttheil, mit 3- u. 4-Ztm.-Wohn., für 118 000 Mk,
sowie ein neues mit allein Comf. ausgest Etagenhaus , südh
Stadlth . m. 3- u. 4-Zim.»Wohn.. Ladenu. s. w. für 135 000 Mk.,
mit einem Uedersch. von ca. 1600 Mk., ferner ein Eckhaus,
gute Lage, mit 2 X 4-Zim.-Wohn, 2 Laden, für 130,000 Rk.
zu verkaufen. Käufer bat Eckladen mit 3-Zim.»Wohn. vollst.
frei. Alles Nähere durch

I . & C . Firmenich Hellmundstr. 51.
Ein schönes Hans ik 2 < 3-Zur.» Wohn, Wntcrh. mit

Werkst, u. s. w., Nähe der Emserstr., für 112 000 Mk., mit
einem Uebersch. von ca 1200 Mk. zu verkaufen durch

I . & E . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Ein schönes Etagenhaus , westl Siadtth ., m 2 X 3-Zim.-

Wohn., Töorfahrt, Werkstatt, Bierkelleru. s. w., für 98 000 Mk.,
mit einem Uebersch. von ca. 1200 Mk., sowie ein Etagenhaus
mit Laden u. Werkst (Kurvierlei), für 70 000 Mk. zu verk. durch

I . <& <£. Firmenich. Hellmundstr. 51.
Eine Etagen -Biila , Nähe des Waldes und Haltestelle der

elektr. Bahn, mit ca 10 Zimmern u. Zubehör, kl. Garten, für
52 000 Pik., ferner eine mit allem Coms. ausgest. Etageu-
Billa mit 14 Zim. und Zubehör, groß. Garten-Terrain8 ar
86 qm, Nähe Frankfurters!:., für 145 000 Pik. zu verk. durch

I . & 6 Firmenich, Hellmundstr. 51.
Eine schöne Billa (Kurlaqc) mit 10 Zimmern u, Zubehör,

großen Obst- und Ziergarten, Terrain 50 Rth., für 112000 Mk.
zu verk. durch

I . & C Firmenich, Hellmundstr. 51.
Billa , in der Nähe der Bierstadierstr., mit 14 Zim. und

reichst Zubehör., schönem Garten-Terrain, 34 Rtb., für Pension
und Herrschafts-Villa passend, Wegzugs halber für 105 000 Mk.,
ferner eine Anzahl Peusious und Herrschafts -Billeu , in
den versch. Stadtth und Preislagen zu verkaufen durch

I . & ®. Firmenich , Hellmundstr. 51
In Hochheim ist ein schönes Etagenhaus mit Thor-

fahrt und Weinkeller, für Wein- oder Flaschenbierbandiimg
passend, ivelchcs sich aber auch, da Eckhaus, für Ladengeschö'te
eignet, für 27 000 Mk. zu verkaufen durch

I . & ® Firmenich , Hellmundstr. 51.
In Schierstein ist ein reniabl. Haus mit Vorderhaus,

großem Hof, Stallung, Hinterhaus mit Garten, als Geschäfts'
haus paffend, für 20000 Mk., mit einer Anzahlungv. 3000 Mk.,
sowie verschiedene kl. Landhäuser mit Garten, in der Preis¬
lage von 12 500, 14 500, 18 000 bis 32 000 Mk., in Schierstem
und Eltville, zu verkaufen durch 657

St & 6 . Firmenich. Hellmundstr. 51.

Zu verkaufen

f

durch die Immobilien-mHypotheireu-Agentur
von

Wilhelm Schüssler, IllhlAr. 36
Villa, Höhenlage, 12 Zimmer, Gas- und elektrisches

schöner Garten, zum Preise von 110,000 Mk., durch
Wilh. Schiißter. Jahnstr. 36.

Villa Nerobergstraße. 12 Zimmer, schöner Garten, alles der Neu¬
zeit eingerichtet, billig zu verkaufen durch

Wilh. Echüstler, Jahnstr. 36.
Hochfeine Villa, 8 Zimmer, schöner Garten, in Nähe de» l

Waldes, Haltestelle der Elektr. Bahn, gesunde Lage, zu»>
Preise von 60,000 Mk., durch

Wilh. Schüstler. Jahnstr. 38.
Rentables hochfeines Etagenhaus, 6.-Zimmer Wohnung, Kaiser-

Friedrich-Ring, sowie ein solches von b-Zimmer-Wobnungen,
aus erster Hand vom Erbauer, durch

Wilh. Schußler, Jabnstraße 36.
Neues hochfeines Etagenhaus, Rüdesheimerstraße, 6-Zimwer-

Wohnungen, Vor- und Hinter-Garien, billigst durch
Wilh. Schußler, Jahnstr. 36.

Neues Etagenbaus, 3—4-Zimmer°Wohnunge>t, am Kauer
Friedrich-Ring, rentirt nach Abzug aller Unkosten einen Ueber«
schuß von 2000 Mk., durch

Wilh, Schußler, Jabnstraße 66.
Neue? Etagenhaus, am Bismarck-Ning, jeder Stock s" ""

3-Zimmcr-Wohnungen, Fortzugsbalberzu dem billigen Prel»
von 3r«,000 Mk., durch Wilh. Schußler. Jabnstraße 36.

Haus mit Laden, Thorfahrt, Hofraum, Webergasse, renttr
Laden und Wohnung frei, durch

Wilh. SchSßler, Jahnstr. 36.
Rentables Haus, 3—4-Zimmer-Wobnungen, in welchem eine

flottgehende Backerei betrieven wird und prima Geschäftsio^
Anzahlung 10,000 Mk.. durch

Wilh. Schußler, Jahnstr. 38.
Hochfeines Etagenhaus, 64 Zimmer und 24 Mansarden,

neuen Cental-Bahnhof, für Hotel -Restaurant emgenchl,
unter günstigen Bediugunaen durch

Wilh. Schüßler. Jahnstraße 3k.
Rentable Geschäftshäuser in allen Lagen durch .

Wilh. Schüßler, Jahnstr. 8v.
Kapitalien auf erste und zweite Hypotheken werde» !>

nachgewiesen bei billigem Zinskuß durch
7264 Wilh Schüßler , Jabnstraße 36.

hicrH'Ha " 7,»k<>sso riuskuintei. epez.: Einziehen diivi^
auch verjährter ôd ausgeklagter Forder̂ a

Webergasse 3. Prospekte gratis.
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wenn Sie MAGGI3 Würze
ff

in grossen Original-Flaschen zuM.6
(Inhalt ca. 1125 Gramm) eillkaufeil und sie
dann zum praktischen Gebrauch selbst in ein kleines, mit
Würzcsparer versehenes Maggi-Fläschchen abfüllen. "

Diese Woche

Ausnahme-Tage
für wollene

L ojturnes
und £ojt .=Köde

mit 30%Rabatt.
Meyer-Schirg, Kraozplatz“

VeKannrmachung
Mittwoch, de» IR. Mai er., Vormittags LLVr

Uhr, versteigere ich im Bersteigerungslokale, Bleichstraße 5,
zwangsweise gegen Baarzahlung: 396

1 Brillantbrosche,
2 Ringe.

, ■ _ üpyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 10 . Mai er., Mittags 12 Uhr,

werden:
1 Faß Rothwein, ca. 700 Liter, 1 Faß Weißwein,
ca. 700 Liter, und 1 Mineraliensammlung

versteigert. 404
>Sammelplatz: Ecke Adelheid- und Schiersteinerstraße.

ISifert , Gerichtsvollzieher,
■r - Kaiser-Friedrich-Ring 10._

i Bekanntmachung.
Dienstag, den 10 . Mai er., Mittags 12 Uhr,

werden in dem Pfandlokale Kirchgasse 23 dahier:
1 Büffet, 1 Sekretär, 1 Nül,Maschine, 1 Glasschrank,
1 Sessel, 2 Schreibtische, 2 Hobelbänke, 1 Pappscheere,
1 Ladenschrank, 1 Theke, 1 Bertikow, 1 Schweinetrans-
Pvrtwagen, 1 Kommode, 3 Stühle, 1 Gewehr, 1
Ottemane, 1 Chaiselongue, 1 zweirädr. Karren und
3 Pferde

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
12 iiert 9

W5 G erichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
, Am Dienstag , den 10. Mai er., Mittags
M/a Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale, Bleich-
^ße 5, dahier, zwangsweise gegen gleich baare Zahlung:

3 Elektrisierbänke und mehrere Elektrisiergerüste, ferner
^ 1 menschliches Knochengerüst.
v'Etan anschließend, freiwillig:

2 verstellbare Kinderschreibtische und 1 Petroleumofen.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.

Gttilhtsvoll'rleljtt,m Wört hstraße 11.
_ Bekanntmachung.

# den 1« . Mai . Mittag « 13 Uhr , werden in dem
^ «gerungswkal Kirchqaffe 23:

° «-opdas, 1 Fahrrad, 1 Oelgemälde, 1 Bertikow. 2 Schreibtische.
Tische, 140 gr, Badeschwämme, 14 Taselbürste». 18 Möbel-

1 °û en, 36 Hutbürsten. 1 Glaskasten mit geschlissenen Scheiben,
Io Tigarrentaschen, 50 Brieftaschen. 204 Herrensil,,hüte, 36 Damen-
wzdüte, 371  Cravatien , 4 Seidenhüte, 95 versch. Herren» und
^ »dermützen öfienllich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 9. Mai 1904. 401

Salm . Gerichtsvollzieher.

Jüngeres Mädchen ges.
Oranienstr. 25, 2._406
junges , ordentliches Dienst-
-\ 5 inädchen welches zu
Hause schlafen kann, gesucht.

Schmidt,
403 Bärenstraße7, 3,

0 uche Stellung als Huf¬schmied, sofort, am liebsten
in der Stadt . Zu erfragen in der
Expedition ds. Blattes._383

werden schön u.
billig angesertigt

(Kirchvofsgasse) Römertor2. 3. 384
tT̂ lich- und Beudecken, Handar-
^ beit, große Parthie gehäkelter
Spitzen, Gardinen und Kleidungs¬
stücke sowie Kurzwaren zu verkauf.
Wellritzih aße 18. 2._382

Eine eiserne Mulde,
Körbe , Bäckerei -Blech
und sonstige Gegenstände zu ver¬
kaufen. 375

Heümundstr. 42,  1.

Spargel
liefere täglich frisch , in bester,
feinsckmeckender, zarter Ware, aus
jung. Kultur. Postcolli9 Pfd. netto
Nach«. 4 Mk 95 Pf , franco.

K . F . W . Jfferte,
Braunschweig. _ 1459

Haushälterin,
die Kochen u. etwas Hausarbeit
übernimmt, gesucht nach
393_ Nerotbal'7.
1 Zimmer, Kücheu, s. w.per1, Juli zu vermiethen Roon-
straße 6, 1 l,_395
schrei er (Anschläger) gesucht
’w Schiersteinerstr. 12. 394
/ ĵjiue heizbare Mans. an eine
V*- ältere Frau zu vermiethen
Hermannstr. 3, 2 St . 390

nst. jg. Mann k. guies Logis
ans gleich erhalten 391

Hermannstr. 3, 2 St . l.
Nlm Frolilspitzzmi. m Küche an
T ruh., kinderl. Leute zu verm.
Dreiweidenstr. 3, Part . 400
c, ^ °hn.. 2 Zim. im Westend,

z. Okt. u. kinderl, Ehepaar
ges. Off. m. Preis u. K . K 84
an die Exped. d. Bl. 407
^Llardiucn - Wäscherei und
^1 Spgnnerei 6996

Römcrberg 38.

A

Kellerskopt! 1313

Sommer-
Knaben-Blusen

empfiehlt wegen Aufgabe des Artikels

mit SO ° |o Eabatt

L. Schwenck, Mühlgasse 9.9“

KttijlitzeD StzaWele
Dienstag , den 10 . Mai 1904,

50. Vorstellung. 128. Vorstellung. « bonnement 0.
Carmen.

Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet. Text von H. Meilhac
und L. Halevy.

Musikalische Leitung: Herr Prof. Mannstaedt.
Regie: Herr Dornewaß.

Carmen . .
Don Josö, Sergeant
Escamillo, Stierfechter ,
Zuuiga, Lieutenant . .
Morales , Sergeant .
Micaela, ein Bauernmädchen
Lillas Pastia , Inhaber einer SchenkSÄ . !
1‘JSS)
Ein Führer
Soldaten Straßenjungen.

Zigeunerinnen.

Frl . Brodmann.
Herr Krauß.
Herr Winkel.
Herr Oberstoetter.
Herr Engelmann.
Frl . Müller.
Herr Spieß.
Herr Schuh.
Herr Henke.
Frl . Strozzi.
Frl . Cordes.
Herr Andriano.

Cigarren -Arbeiterinnen- Zigeuner.
Schmuggler - Volk,

Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820.
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen

sind arrangirt von Annetta Balbo und werden auSgesührt von Frl.
Ratajczak, Frl. Salzmann, dem Corps de Ballet Und 24 Coulvarsen.

Nach dem 1. u. 2 Akte finden Pausen von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. - - Ende 10 Uhr.

Berichtigung.
Um den fortgesetzt verbreiteten Gerüchten entgegen¬

zutreten—
„mein ireuerhmiles Hotel Sana¬
torium, Fraukfurterftr. 28 , sei
von Herrn Professor C. in
Heidelberg käuflich erworben ",
— erkläre ich hierdurch, daß das Haus bis jetzt noch
nicht verkauft wurde. 402

Gustav Ritscher.
Bekanntmachung

Dienstag , den 10 . Mai er. . Mittags 12 Uhr . werden in
dem Versteigerungslokale Kirchgasse 23 :

1 Pserd, 2 Wagen, 1 Bertikowu. dergl. m.
gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 9. Mai 1904.
Galonske , Gerichtsvollzieher.

398 Westendstr. 6 . 3>

T#elml§eliw
Wiesbaden.

Zweigver. d. Deutsch. Techn. Verbandes.
Jeden Dienstag Abend 9Uhrs

Vereinsaberid.
Restaurant Friedtichsliol , Friedrichstr.

Kollegen willkommen. 699

Mittwock » den 11 . Mai 1804.
60. Vorstellung. 129. Vorstellung. AbonnementB

Tristan und Isolde.
Handlung in 3 Airzügen von Richard Wagner.

_ Ansang 6‘|a Uhr. — Gewöhnliche Preise.Residenz=Theater.
Direktion Dr . phil . H. Rauch.

Dienstag , den 10 . Mai 1904.
231. Abonnements-Vorstellung. Abonncments-BilletS gültig.

Znm 15. Male:
Nachtasyl.

Scene aus der Tiefe in 4 Akten von Maxim
In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Kostilew, Michail Jwanowitsch, Herbergswirth
Wassilissa, seine Frau.
Natascha, ihre Schwester . . . .
Medwjewdew, Onkel der Beiden, Polizist
Wasjka Pepel.
Kleschtsch, Andrej Mitritsch, Schlaffer . .
Anna, seine Frau . . . . »
Nastja, ein Mädchen . . . . .
Kwaschnja, ein Hökerweib . . .
Bubnow, Mützenmacher . . . \
Satin . . 1
Ein Schauspieler.
Ein Baron . . . . .
Luka, ein Pilger . . . . . t
Aljoschka, ein Schuhmacher. . . .
Schieikopf, ) g . . . . :
Ein Tartar , ) *-aiHra8er . . . .

Ein Paar Barfüßler re.
dem 2. Akte findet eine größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9h, Uhr.

Alduin Unger.
Margarete Frey.
Claire Albrecht.
Gustav Schnitze.
Rudolf Bartak.
Fricdr. Kopvmann.
Sofie Schenk.
Else Noormann.
Clara Krause.
Theo Ohrt.
Reinhold Hager.
Georg Rücker.
Paul Otto.
Otto Kienscherf.
Arthur Roberts.
Hermann Kunz.
Hans Wilhelmy.

Nach

Mittwoch , den 11 . Mai 1904.
232. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig.

Zum 4. Male:
Novität . Tie 300 Tage . Novität.

(L’enfant du miracle.)
Schwank in 3 Akren von Paul Gavaull und Robert Charvey.

Deutsch von Alfred Halm.
In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.

“Walhalla -Theater.
Vornehmstes und grösstes Spezialitäten -Theater Wiesbadens.

Das sensationelle Schlussprogramm
vom 1. bis 15 . Mai.

Martha Walde mit ihrer Frauengarde.
I . Bayrisches Banern -Tri », genannt die 3 Juxbrüder.

Borscha Boriscllka in ihrem Repertoir.
The Serales , Gymnastiker mit olympischen Spielen.

Laares Truppe,
Elite -Parterre -Akrobaten , die besten in diesem Genre,

1iUig6 Dell ’Oro , Virtuoso Musicale.
Hans Hauser, der hier so beliebte Humorist;

Gisela Konrady , Tyrolienne Excentrique.
Wiener Kinder , Gesang- und Tanz-Ensemble.

Preise der Pliltze wie gewöhnlich. Vorzugskarteil
an Wochentagen gültig!

Anfang 8 Uhr . Kassenöffnung 7 Uhr
Im II anpt -Restaurant : Täglich Abends 8 Uhr sowie
Vormittags von 12 bis I >/2 Uhr : Grosses Concert der
ungarischen Zigeunerkapelle unter Leitung ihres
_ Primas Gyorgy Szilagyi . — Eintritt frei. 9929

Restaurant Sprudel: Täglich Concert.__ 1 Damen -Orehester. 192
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ttaufhau;
5 . Noher k  Lo

fOiesfiafai, ilorütllcage 34.

Ausnahme-Offerte.
Zinkwaren (starke Ware):

Timm . . 24 26, 28, 30, 32 cm.firner . 48 -z8. 68. 78. 88 Pfc
Wannen, oval:

36, 40, 44, 48, 62, 66, 60, 65 70, 75, 80 cm.
*5 . 95 , OS , 1 .45 , 1 .75 . 1 .95 , » 15 , 9 .40 . 2 .05 , 2 .95 , 3,45 Pfg'

WormAr . 36> 40. 42, 44, 48, 60 cm.
wannen, rund, iröTi .äö, 1.55, 1.75, 1.95, 2.15  Pfg.
Waselltöpfe mit Deckel:

39, 34, 36, 38, 40, 42, 44, 46 cm.
J ^ T3 S , 1 .7Q , 3 .Q5 , 3 . 30 , 2 .45 , 2 .70 , 3,15 , 3 .75 Pfg.

Emaille - W aren s
Ecttlvff « ! 7  Pfg.

15 .Bilchlüffvl
Tassen 16 .
Kaffeekannen 38 ,Kaffeeflaschen 42 ,
Essenträger 35 ,Salti tselber 75 .
Milchtöpfe
Caserolle mit Stiel 2S ,

18
W asserbecher 18 ,Eimer 75
Garnituren , 8and , Seife , Soda 1 .85 „
Kachttöpfe
Saiatschfisseln: 38 ,

14, 16, 18, 20,  22 . 26, 28. 80, 34, 38, 40 cm.
14 , 18 , 20 , 22 , 26 , 38 , 38 , 42 , 48 , 58 , 68 Pfg.

Blechwaren , blank und lackirt:
Kinder -Eimer , lackirt
6ieeekAnnchen , ,
Fenster - Eimer , ,
Schüsseln , 84 cm, „
Kaffee - n . Zucker -Büchsen , lackirt,
Petroleumkannen , ,
Kammkaeten , ,
Leuchter,
BotanisirbUehsen , a
Theesiebe , blank,
Muskatreiben,
Reiben,
Kartoffelschäler,
Bantformen,
Springformen,
Puddingformen,
Kaffeeuaechen,
Kartoffelpressen,
Giesskaimen , gross,
Drahtsiebe,

35 , 25 , 14 , 8 , 3 Pfg.
48 , 28 , 18 , 6 ,

38 ,
38 ,
15 ,
25 .

6 '
von 18 „ i

* ®. » .
4 , 3 ,

25 ,
35 .
58 ,
18 '
75

1 . 75 , 1 .45 , 95 ”
1 » .

Kleiderbügel,
Consolen,
Klammern , 60 Stück,
Messerputz -Schmirgel (Pulver) per Dose
Geoun , bestes Putzmittel, gr Flasche.
Bohner -Wachs,

3 Pfg.» .
11
25
42

68 Pfg ., 60

Srötztr Auswahl in
Vaschiisch-Gamituren,

H nur erstklassige Zabrikate. 9713

mb.  wolff,
Inh.:P. Oechsner,

Marktstrasse 22»
Wiesbaden.

Porzellan-,
Luxuswaaren.

üeberraschend billige Preise!
8569

Bestanrant Wie «, Rheinstrasse 51.
Besitzer : Wilhelm Back.

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier , Mathäser - Brüu
Culmbacher PetibrAn nnd Germaniabrän.

Beine Weine . Ia . Apfelwein . Liqneure.
Kalte nnd warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Telephon No. 3027. 9885

^tolUiäBeu iuXoĴvrWeflWetli
JloUsrhv̂ wäi$ e^ucj-Salovsieu

lol̂ raV-Jlotileawx
offccirt - ^

3ieSaloûic-B.Jlo]l)ac)<?i5fabiiiiv.Qr)ia t̂ancr^
n<?rNile ;ba?ten Soerobentfr/n AclepM

•A\fe\Awtsclie SredjftAvv« Filiale Wiesbaden. ^
45  MiUionea Aktienkapital.

Jetzt Friedriclistrasse6. Telefon No.66,
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a. M., Berlin , Meiningen, Nürnberg und Fürth.

Besorgung aller b&nkgesohäftUohen Transactionen.
Stahlkammer mit Safes -Einrichtun ».

liefert

Parket- &Riemen-
Fussböden

in
allen Preislagen.

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

frei Hans.
♦

Specialitäten:

Zimmertüren
ü? / Türfutter, Tü'bekleidungen,

ô j>j  Haustüren , Treppen.
Vertreter: ehr.  Hebinger

Anzündehoz. per Cen‘ner
) Mk. 2.20.

Bureau u. Laden : Balinhofstr . 4.
Bestellungen werd. auch entgegengenommsn
durch Ludwig Becker , Papierhandl.,

Or . Rurgstrnsse 11 141

(TgSte berühmt. PHrenvlogin
dkutkt Kopf- u. Handlinien.

Nur für Damen. Helenenstr. 12, 1.
9—9 Uhr Avends. 2453

Bügel -Kurse
Faulbrunnenstr. 12, 2. I, 9680

•̂ Nfenfctjer Möser wohntDraitieiiftr. 31. 151

ArbklierEche wird ge¬
waschen

und geflickt, schnell und billig be-
sorgt Oranienstr. 25, H. 2 r. 9737

Wäscher'"" u.Bügeln wird an-
geaoinm Roonstr. 20, p. 8811

^lärkwäiche z. Bügeln w. an.ien.Wellritzstr. 42, H. 3 Sk. 82
* g- ölutitOu. Tiiiiermann,

UNsk Hamburg, Fichtesir. 33.

Wollen Sie Ihren Bedarf an Schuhware « billigst und
gut decken, so wenden Sie sich an daS

von Schuhwarenlager
S*h. itiolir , Luremtmrgstraße 13.

Durch günstige Tinkäufe und keine hohe Ladenmiethe, bin ich
im Stande, wirklich dauerhafte Ware zu billigen Preisen zu «er¬
kaufen. Eigene oicparaturwerkstätte im Hause . Au»
fertiguug nach Maas ).

Hochachtungsvoll
156 ? K. lAobn , Schuhmachermeister.

lufforöerung.

1413/26

Bitte
versuchen Sie gefl. die echte
Steckenpferd Carbol -Teer<

schwcfcl-Seife
von Bergmann L Eo „ Rade-
beul »nt echter Schutzmarke:
Steckenpferd . 1154

Er ist die beste Seife geg. alle
Hautunreinigkeiten u Ha »t-
ausschläge . wie Mitesser , <8e-
sichtSpickel, Pusteln . Finnen
Hautrötc . Blütchen rc. k St
50 Pf . bei:
Otto Lilie. Drog., Moritzstr. 12,
Joh. B. Willms, Michelsberg 32.
Robert Sauter. Oranienstr. 50.
C Portzehl, Rheinstraße 55.
A. Berling, Drogerie.
Ernst Kocks, Sedanplatz 1.

Diejenigen, welche Forderungen an die ver¬
storbene Fräulein Friedrike Luise Zeyse hier
haben, werden hierdurch ersucht, ihre RechmwM
innerhalb einer Woche bei dem unterzeichnet
Teftamentsoollstrecker einzureichen, und Diejenigen,
welche zu dem Nachlasse Zahlungen zu leisten
haben, aufgefordert, solche in derselben ZeitPbewirken.

Wiesbaden, den7. Mai 1904.
Br . Illßljttt,

Rheinstraße 31.

0  Die Berufswahl im Staatsdienst. %

pariser
Gummi-Artikel,

Fraucnschntz. sowie alle Neu¬
heiten in anliconcepiionellenMit.
ein rc. in der Parfüm.-Handl von

W . Snlznaob,
4590 BSr-iisttaße 4

Künstliche Zähne
v. M. 2.50 an u Garantie empf.

Kerwartb Harz,
Langaaffc 13. 307

)>
o
>
>

xktuciib- una otaats -, iviunar- una Marmeaiensiea.
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen. Nach

amtlichen Quellen von A . Dreger.
Geheftet 3,60 Mk., gebunden 4.60 Mk.

Die Nester und Eier g
der in Deutschland brütenden Vögel. — Mit 229 farbige“ '

Abbildungen Von Dr . E . Willebald . i
3. Aufl. 3 Mark.

Fidelitas.
% Zeitschrift enthaltend Lustspiele , Couplets (mit Mnsik)’ ä
2 Vorträge , Spiele. Halbjährlich 2 Mark. Probeheft'

ff  8 Stück enthaltend, 40 Pf. A

H C.Ä.Koch’sVerlag Dresdenn.Leipzig- \

p atente etc. erwirkt

krnst Franke, Clv .- Ing.
Boimhofstr -16

Kr.
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10. Mai 1901. Nr. 109. WieSIabener General-Anzeiger. 19. Jairg «,,.

210. Kö,»»glich Uicichische Klasse
5. gsassd - ?- Zi ^ ungStai . 7. Mai 1V04. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr- A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

74 114 224 594 618 (30 00 ) 92 705 881 1037 223 86 446 637 96 (500)
717 30 824 44 2052 70 195 279 711 72 856 961 3034 357 81 (1000) 99
518 22 643 772 835 4087 326 423 547 79 684 700 20 49 5148 (1000)
49 338 835 92 (1000) 972 95 6002 183 439 528 65 646 729 816 944 7070
187 206 7 75 416 33 69 739 858 82 960 8009 17 24 176 260 312 486
698 (500) 742 837 95 8028 45 126 95 239 67 410 549 (500) 92 93 740
56 (500) 874 (500) 916 37 46 53

10076 92 241 (500) 96 351 518 841 95 11046 242 75 85 441 622 812
(5000 ) 17 46 72 970 86 18060 (500) 159 317 613 47 717 872 928
13154 372 91 (500) 420 59 65 585 637 809 (30 00 ) 25 64 69 (30 00 ) 73
76 14224 438 597 737 79 820 938 78 93 15175 (30 00 ) 234 44 532 630
847 74 16006 129 74 271 78 79 421 503 80 17097 167 230 372 519
634 868 (1000) 992 18610 726 866 978 (500) 10185 409 99 511 61 601

2 0052 161 215 67 79 (30 0 0 ) 526 52 56 98 701 851 21174 219
401 501 26 979 2 2002 76 136 37 63 236 333 97 454 552 630 843 (500)
920 2 3051 210 68 329 89 443 522 34 (500) 631 61 719 953 75 2 4090
(500) 159 224 53 78 (500) 634 828 45 60 977 (1000) 25031 150 202 39
436 737 833 58 986 (500) 26163 214 429 83 580 648 (1000) 813 83
904 99 27117 242 362 417 (1000) 65 513 712 35 932 59 2 8068 131 38
204 341 54 87 408 22 518 75 640 889 954 2 9552 736 861 69 99

30481 91 513 707 805 59 932 31146 374 483 618 819 926 3 2031
94 248 91 301 99 756 95 938 3 3034 71 (1000) 2 >4 323 898 984 (500)
34037 73 120 233 330 581 608 (500) 725 985 3 5008 46 242 96 312
(500) 96 404 52 595 860 978 3 6084 (36 66 ) 94 (500) 222 (1000) 81 85
352 (500) 513 627 69 890 3 7368 478 97 515 666 757 840 973 75 (500)
38368 546 655 63 715 30 93 878 903 3 3025 130 42 306 (500) 54 404 63
580 838 962

40029 (500) 135 63 602 894 989 41002 301 513 659 (1000) 863 956
42095 109 442 98 563 609 701 880 950 43019 (1000) 110 22 59 480 768
44048 103 10 310 505 13 (500) 21 746 929 45234 450 505 751 58
967 46105 12 370 (50 00 ) 487 535 36 643 860 (500) 47351 436 729
831 74 979 48082 245 406 22 (1000) 94 507 45 98 614 29 86 4 9095
119 570 (30 00 ) 613 746 869

50106 331 423 66 87 510 50 79 613 48 54 708 808 37 916 51056
127 99 242 (30 00 ) 362 72 586 673 743 942 5 2020 56 82 102 332 69 407
63 5 3311 400 878 (500) 54008 59 (1000) 211 42 99 (500) 303 427 (500)
80 (1000) 544 90 726 38 92 830 54 (30 00 ) 67 80 84 904 88 5 5039
51 62 142 312 73 76 604 954 (500) 56042 57 (500) 124 51 74 214 (500)
398 (1000) 474 504 (1000) 32 600 (1000) 95 768 817 (30 00 ) 20 83 908
57062 91 284 312 688 711 839 92 5 8036 472 559 688 782 (500) 933
59182 (1000) 493 (1000) 561 709 (500) 40 965 88

60009 120 239 67 345 62 92 97 542 46 672 723 60 98 852 (500)
61325 (600) 95 (30 00 ) 530 646 79 (30 00 ) 63116 83 215 64 478 562
(30 00 ) 680 765 813 82 6 3058 122 24 (500) 271 411 505 8 99 633 768
944 6 4308 91 465 81 90 (500) 782 915 67 89 (500) 65147 301 (30 00)
411 538 752 (500) 97 937 71 66025 40 644 856 (500) 939 (30 00)
67167 84 89 567 79 785 841 916 (30 00 ) 68123 200 385 725 93 831 77
79 (500) 93 6 9000 63 120 (500) 40 304 54 84 (500) 410 91 99 546 627
(1000) 848 (1000) 80

70091 (500) 138 86 334 481 505 707 810 903 (1000) 6 71218 23 310
98 468 578 614 739 72027 315 (500) 53 591 674 988 7 3005 12 234 386
426 516 33 792 814 (1000) 74280 331 52 53 (500) 54 71 503 808 914
92 75384 403 85 787 869 953 97 7 6096 145 60 (30 00 ) 223 426 72 537
616 33 702 920 42 93 77298 596 (500) 623 28 39 702 842 78100 99 253
320 443 986 79008 24 (1000) 339 (30 00 ) 653 749 841 43 56 952

80103 54 86 98 329 510 638 61 716 914 52 61 81166 221 72 77
482 696 838 975 (30 00 ) 82166 279 377 (1000) 489 511 18 687 779
995 83111 260 (500) 66 72 75 97 335 645 700 97 817 22 934 44 (1000)
74 8 4042 163 201 23 (1000) 33 70 467 96 (1000) 668 742 860 8 5011 78
132 733 822 980 86121 86 (500) 233 68 400 552 753 881 87012 (1000)
77 224 387 576 970 (500) 88021 294 606 866 966 8 9051 147 237 308 ,
91 409 592 907 (1000)

90122 298 469 99 594 690 794 882 960 91210 (30 00 ) 50 (500) '
341 424 (30 00 ) 557 75 608 13 777 801 80 962 94 (500) 92210 65 348 j
60 446 (500) 83 94 9 3014 89 169 423 600 72 740 (500) 76 896 966 89 1
(1000) 94 9 4790 924 9 5093 148 269 98 522 672 909 (30 00 ) 71 96035
46 414 504 82 886 935 (30 00 ) 97297 335 489 91 534 49 615 54 (30 00)
711 14 832 (1000) 999 9 8029 171 74 204 362 533 632 953 99174 684709 76 924

100006 196 325 68 477 606 101137 457 568 661 782 810 13 102299
(30 00 ) 377 638 757 852 (500) 103090 107 9 318 511 59 804 954 57
80 104195 267 327 (500) 568 753 (1000) 920 105043 126 33 75 89 202
43 438 (1000) 539 87 106370 439 82 546 61 808 107114 291 566
656 764 108046 (30 00 ) 109 (500) 12 237 362 (1000) 498 505 666 (1000)
739 64 848 997 109078 349 (30001 84 675 801 9 12 99 921 25 77

310 . Königlich Preußische Ktasseulotterie.
5. Klasse . 2. Ziehungstag . 7. Mai 1904. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mi . sind in Klammem beigefügt.
Ohne Gewähr. A. St .-A. s. Z .) (Nachdmck verboten.)

6 (30 00 ) 32 137 76 225 615 66 934 57 1012 (500) 71 287 302 3 419
26 76 620 876 944 98 (1000) 2036 50 90 163 244 666 3056 134 (500)
36 (500) 49 469 645 56 799 870 951 4065 241 578 644 751 969 86 5078
145 430 557 609 733 87 873 77 974 84 6177 220 42 43 501 44 82 692 853
913 (500) 20 7067 579 83 635 (500) 71 844 80 907 56 8153 91 429 80
90 830 978 81 8001 322 39 94 700 923 (500) 59 81

16062 133 (500) 69 362 575 627 11097 308 429 51 500 663 702 12115
44 53 222 440 642 (3666 ) 61 70 93 721 33 940 13059 192 304 475
683 767 95892 (500) 957 (1000) 14181 251 540 607 883 (500) 84 85 974
15033 227 316 44 401 53 615 (30 00 ) 731 (500) 801 924 (500) 16080 82
117 246 418 (30 00 ) 26 53 71 814 996 17632 (30 00 ) 819 919 76 18189
^500y >25 (1000) 415 (30 00 ) 513 778 19041 64 213 429 48 533 84 (1000)

20051 109 38 205 8 387 692 714 71 827 21015 107 46 309 14 582
827 995 (500) 22213 370 609 765 90 901 23010 229 385 599 708 62
75 884 (1000) 927 (1000) 83 2 4231 83 336 58 455 513 43 (500) 93 627
911 84 2 3071 78 166 314 22 454 554 61 601 81 897 26110 80 350
27188 204 378 407 692 855 2 8435 88 553 (30 00 ) 721 35 89 828 956
29121 268 460 (1000) 67 (500) 627 75 654 87 864 951 62

30004 6 141 72 213 393 544 64 863 980 31058 60 124 227 46 354
414 37 504 601 (500) 48 82 96 726 (500) 840 3 2052 333 530 62 619 65
713 895 977 (500) 33003 9 25 216 308 (1000) 552 922 3 4008 22 (30 00)
59 178 263 (1000) 383 417 590 634 49 811 14 43 (1000) 984 (3 000 ) 87
(500) 35148 (500) 84 (500) 423 546 47 656 711 818 982 (30 00 ) 36151
63 223 303 95 477 502 638.827 64 926 (500) 64 (500) 78 3 7091 97 152
246 77 318 48 (500) 458 573 745 922 92 38141 60 62 77 (30 00 ) 78
303 37 498 688 745 92 811 (1000) 67 956 39106 90 207 89 363 (30 00)
599 605 43 869 934

40126 (1000) 52 268 (30 00 ) 575 819 929 41032 156 209 410 506
(1000) 636 45 836 66 48364 441 716 70 43053 96 (500) 135 46 262
416 17 20 610 840 44007 108 (1000) 53 441 46 541 85 717 76 933
45037 46 52 175 91 200 439 98 569 674 707 46054 221 (500) 87 632
(1000) 737 841 89 930 47099 100 5 386 498 521 720 824 (30 00 ) 48002
382 99 (1000) 467 (500) 74 544 (30 00 ) 601 882 911 49294 356 93 649

50067 542 621 94 713 (500) 89 924 51077 302 95 436 73 720 816
73 950 52116 45 83 214 73 721 53066 107(500) 292 303 411 827 (500)
98 5 4041 196 609 11 94 934 55126 91 248 74 599 608 19 .761 841
56034 226 300 6 (30 00 ) 68 807 30 49 901 (500) 57028 143 79 214 963
94 5 8267 446 89 509 30 704 902 (1000) 38 68 (30 00 ) 59109 291
368 419 620 814 923

60167 (1000) 408 32 526 678 900 35 (30 00 ) 62 61070 169 365(500)
672 (30 00 ) 806 920 33 (1000) 62064 82 644 714 819 916 6 3000 237
62 536 638 720 31 813 61108 96 209 302 410 43 60 (30 00 ) 528 (500)
55 85 651 (500) 986 87 6 5349 495 532 88 622 756 853 96 66128 221 29
389 92 453 511 622 804 24 50 941 67544 608 13 776 (500) 832 984 87
68082 91 132 288 343 77 422 (500) 522 45 47 628 (500) 717 29 59 811
59 924 27 6 9305 15 496 518 29 71 (30 00 ) 689 777 93 838

70197 243 311 79 588 602 12 703 98 899 71214 434 56 618 (500)
70 707 838 53 926 (500) 72075 323 35 500 55 (500) 804 40 52 919 (500)
22 59 7 3002 271 425 821 905 15 (500) 41 65 (30 00 ) 74045 110 71
(1000) 324 404 28 43 516 640 769 75018 (500) 130 252 359 525 602
88 733 76 85 76011 65 114 306 609 729 56 (1000) 77053 67 69 130 36
203 73 300 32 612 17 53 617 975 78073 116 22 26 75 (500) 384 418
28 (500) 750 945 65 7 9041 95 308 45 77 (500) 409 44 563 624 850

80008 86 424 (500) 89 810 66 81043 233 348 (1000) 796 826 (500)
46 69 900 46 82019 315 99 519 97 713 16 22 (500) 29 938 8 3049 110
(500) 56 457 692 631 88 97 906 84183 430 611 63 716 37 76 8 5036
636 717 8 8085 160 227 48 333 37 479 (500) 510 22 748 990 8 7004
26 84 149 319 833 945 58 88101 38 277 403 30 89 692 765 8 9247 479
557 746 47 800 31

90189 463 558 (500) 632 85 818 88 91116 83 346 624 774 (500)
92077 (1000) 136 (500) 216 408 597 708 936 9 3281 302 552 (500) 636
38 889 94136 76 319 539 70 787 800 41 (1000) 902 9 5005 (500) 132
(30 00 ) 331 563 708 (500) 801 73 90106 306 431 72 557 662 96 767
815 17 26 937 81 97090 (500) 121 93 658 795 9 800S 46 65 110 51 274
479 609 610 727 96 815 994 98 9 9024 107 80 212 (» 000 ) 73 496 586
652 58 761 874 93 944 (500)

100122 297 389 OOl 704 851 101064 (500) 184 334 46 54 82 528 66
86 (500) 102032 34 173 312 23 472 604 880 924 61 103147 209 419 728
(500) 48 94 829 88 79 903 20 60 104041 (500) 80 192 233 39 310 444 94
542 658 (500) 858 105114 (1000) 97 (500) 279 886 (500) 461 (1000) 504
685 863 75 929 109006 20 39 (I« 0 » 9 ) 96 14» 283 300 49 84 477

4 285 414704 (30 00 ) 59 88 859 80 1« T074 91 582 790 911 80 83 (500)
108032 71 (1000) 156 302 493 (1000) 612 830 32 46 100113 34 283 323
41 734 ( 3000 ) 882

110208 347 633 84 88 674 75 711 111073 198 280 403 (500) 603 718
88 847 943 65 (1000) 112141 306 431 75 83 651 706 96 869 936 11301?

110006 265 483 628 32 86 712 821 55 111064 138 (30 00 ) 730 68
963 113194 (300 ®) 441 561 (500) 885 995 113926 99 284 433 812
11'1130 42 86 97 503 44 640 115302 407 64 681 (1000) 806 (500) 44
(500) 954 68 76 » 8006 7? 166 248 345 415 52 81 88 535 42 606 47
117136 395 454 60 563 (1000) 78 (500) 661 914 118001 9 55 100 30
219 (500) 598 602 51 764 920 119825 920 83

120037 194 504 86 (1000) 663 796 121006 45 116 60 75 397 427 543
(500) 73 772 122386 616 (500) 68 795 994 97 123145 337 (30 00)
489 681 786 124126 (500) 62 434 81 (500) 533 46 747 50 984 95 125126
57 60 (1000) 252 447 .506 31 695 731 952 (500) 126093 138 228 321 37
533 38 *64 127092 (3060 ) 109 755 92 926 87 128101 (500) 6 74 529
671 780 875 (1099) 86 997 129005 88 90 133 72 214 (500) 87 345 527
84 796 (»00) 815 965

136944 49 t » (500)  160 368 469 92 522 747 959 78 131121 570 (500)
^46 819 982 136006 42 129 63 225 412 66 689 845 133008 166 662

M . 1* 4069 141  202 767 (500) 923 71 135111 14 61 64 361 400
629 136092 123 (1000) 27 296 321 91 692 96 717 46 79 809 14 137172
974  91- nooo ) 981 87 138004 103 53 385 407 84 93 95 565 627 90
139017 59 173 582 744 965
np  l *®1.,44 73 389 414 **3 910 14 (30 00 ) 42 141074 121 (500) 215 73
?c- (o,?£L 3.5L 59 670 752 860  901 54 143150 63 86 95 388 469 544
on? M0 ) *09 910 (30 00 ) 59 143100 18 239 318 23 38 (500) 526 748
894  i* 4424 56 207 340 74  536 85 756 60 (1000) 145107 20 219
ont pno*/cn!v. 68n802 (5 °°) 146058 79 518 (500) 738 969 147170 80
209 396 (500) 48 415 51 551 666 98 99 (500) 844 148058 73 88 145
(5W) 244 317 (500) 545 643 932 149028 83 156 (500) 221 36 340 83 892

Qa„ 100034 167 202 74 81 371 (1000) 93 442 (30 00 ) 87 520 (500) 696
«aV ^ tt^ 9™ 372 95 406 629 848 943  51 153031 140 205 358 532
«9™78.(i ^ °i, 708 (500 ) 844 925 153055 149 (500) 200 21 (1000) 480 863
(°00) 15 *124 .9? 329 438 600 28 69 87 730 89 98 155010 238 93
347 437  692 618 736 86 856 156302 591 842 967 157205 330 99 556

i ? „3„t 842  158007 14 (30 00 ) 86 (1000) 149 506 62 622
(500) 839 71 962 (500) 159075 (500) 119 454 615 833 45 88 904 42 78

125 4? 973 711 22  934 43 161190 266 80 551 63 804
^? 249 339 7°4 347 (°00 ) 50 82 904 78 163161 99 205 56 399
(15 <*° 0 ) 536 45 616 713 805 910 164048 264 334 489 97 504 73
iBiÄ,. 81 943  165093 104 278 394 451 510 683 730 39 834 68 909
T? ^ 4?™6 48 (1000) 275 334  90 (500) 460 060 83 834 167009 (30 00)
üo 44nQ1t 2n^ 2Tn,4l 0 ( 4000) 518 29 960 168011 (1000) 163 210 392 (500)
439 98 567 612 85 820 1(59129 359 432 518 605 736 (1000V 837 961

„P 0987 145 339 56 415  523 600 57 828 912 70 171172 (1000)
74 93  410 795 (500) 878 172076 282 316 451 536 (30 00 ) 85 610
(5W) 900 173021 242 430 628 806 59 74 79 91 174001 3 57 161
952 77 355 422 502 13 612 33 742 (500) 908 (1000) 175312 14 34 (500)
439 59 527 651 706 (1000) 39 818 69 985 176018 53 (1000) 146 243 45
3?3 no 08. ijl ?. n7n 983  177063 86 (1000) 189 231 39 (30 00 ) 401 3 11
843 92  nF, 8937 254 83 (500 ) 311 (1000) 56 635 737 999 179057 (500)luu y(j «.'o 586 728
,Cnnt? 0096 146 313 428 548 54  181040 45 (1000) 118 25 426 599 611 41
8,00), A 4 882. »4W 33 447 334 943 94 93 84 (36 66 « ) 774 811 44 932
. 9nnt ? ?.00ö 124 245 ,9 310 45 71 458 714 76 836 969 (500) 184242
!&Ä ?n 4J 300) 79 87  637 43 94 847 72 937 (500) 71 185001 6 321 (500)
439  510 96 680 726 92 819 186055 72 122 236 699 (5000 ) 892 (500)

! 2t ! ,7? 1870 o3 183 93 236 79 81 368 405 18 55 67 538 (1000) 63 644
JS'UL 8! 826 74 932  ( 39°) 99  188132 (500) 47 303 6t> 85 548 609

38 908 28 93  189028 108 99 606 17 74 99 724 895 924 81
nrnnt 94?048 494  9 213 23 413 14 59 506 (500) 854 947 (500) 191147 390

: i 52°ln 432 369  19 ^ 155 58 317 30 407 49 502 654 (500) 69 72 737 57
821 59 902 (1000) 193298 334 590 829 40 79 81 194101 396 515 744
834 39  49 74 (30 00 ) 76 972 195009 (500) 120 22 262 85 90 381 449
397 933 799 894  919 196050 63 251 377 (1000) 470 663 79 759 (500)
t ^ nf Jwonnn 537 928 (590 ) 38 794 819 198057 (30 00 ) 159 252
38" 91 480 (30 00 ) 544 601 62 727 28 863 199041 99 229 50 98 347 92
(OUU) 045o Io

200070 237 386 479 91 640 43 961 78 801233 331 410 (1000) 517
893 987  ( 4999> 208028 295 446 52 530 653 797 3 0 3004 144 59 215 440
554 (500) 86 742 811 41 67 3 0 4020 330 482 (500) 678 993 8 0 5598
994 (600 ) 801 908  26 8 0 6004 105 251 300 3tf 64 561 608 16 17 20 27
832„ 20 7047 87 108 98 281 310 65 504 90 695 97 791 873 944 3 0 8026
116 98 247 72 3o4 496 757 60 77 945 8 09184 255 480

810042 50 61 118 94 340 85 430 557 69 90 903 53 78 311021 43 316
553 (1000) <1 702 903 313135 (500) 56 330 493 580 684 (500) 749 880
96 99 914 16 27 813246 (1000) 377 (1000) 82 403 23 718 (500) 808 948

t " 99 343 967  91 976 315049 338 60 558 72 97
992 44  16 316029 222 456 568 650 879 956 317064 108 328 717
(^ 00 ®) 928 318339 (30 00 ) 407 741 901 21 319063 161 214 365633 57 93 (500) 784
- „ 230132 230 72 340 50 428 74 568 88 (1000) 750 83 839 78 959
331190 203 35 56 322 95 624 857 987 90 3 3 3076 308 501 740 857 961
33 3417 588 660 75 747 60 886 956 93 *
72 309 13 495 634 808 940 90 11-1070 356 83' 591 828 967 115057 105
59 (10 0 00 ) 222 (500) 37 54 437 597 652 94 772 (30 00 ) 116064 111
(500) 78 (30 00 ) 255 (500) 69 450 65 (500- (66 579 792 (1000) 93 954
117084 119 233 307 76 639 118022 (500) 210 (1000) 379 628 931 110225456 813

130064 104 (30 00 ) 13 506 49 673 753 803 131020 192 442 78 582
663 95 874 88 925 133108 45 255 61366 431(500) 70 680 81495 133010
40 414 76 530 94 618 828 33 51 916 72 134039 207 33 558 692 954
133032 154 246 338 69 428 557 71 81 658 719 967 136251 (500) 555
636 (30 0 00 ) 762 92 96 909 137038 44 201 42 82 (500) 756 (500)
138052 153 2-4 74 312 (500) 490 588 669 761 853 919 53 (500) 139006
29 215 78 (30 00 ) 336 408 97 (500) 521 (500) 29 636 37 53 (500) 970 84

130092 313 99 516 687 89 725 131146 96 201 391 518 735 54 (500)
79 879 964 133150 572 772 913 42 133017 (500) 94 305 571 709 34
72 94 (500) 904 134162 316 48 488 651 729 37 51 811 (30 00 ) 78 910
135001 50 12« (1000) 247 344 64 7* 534 77 630 (500) 65 71 736 829 36
40 (1000) 53 84 138165 282 433 (1000) 90 585 913 90 137015 108 73
218 582 677 (1000) 91 (500) 736 97 834 138079 421 585 (30 00 ) 701 873
139077 188 214 20 442 94 537 46 688 754 56 876

140044 321 458 606 35 (500) 616 77 784 803 8 85 904 32 (500)
141155 230 783 806 40 142122 279 312 18 44 542 69 (60 0 00 ) 663
752 817 39 (500) 982 143061 171 382 94 98 433 615 72 73 738
886 98 144133 50 80 473 90 532 634 48 761 63 813 . vO) 53 (500) 66
67 927 143109 231 423 24 587 659 918 146149 58 304 451 950
147096 179 99 204 419 500 74 799 976 148118 485 89 603 721 31
94 946 80 99 149039 (500) 149 238 87 341 411 33 530 665 96 (1000) .
717 887 V *

150083 84 267 90 309 437 58 (500) 598 689 731 151294 353 558
623 710 32 152192 347 485 543 60 662 66 77 753 (1000) 834 153041
162 86 299 (1000) 377 450 608 72 154092 116 346 421 503 602 771
919 155123 30 540 607 52 69 781 813 77 156117 37 446 86 638 738
918 157120 333 36 502 633 846 (500) 64 917 31 158365 441 (39 66)
525 48 819 901 . 159068 93 113 30 512 33 725 937 66

160076 246 54 84 85 310 529 42 76 631 759 71 878
99 718 845 932 162066 314 88 470 623 (500) 51 734 77
96 901 (500) 94 163038 (1000) 361 449 695 96 812 52
164016 293 370 479 (500) 557 (500) 620 81 704 86 972
53 (50 00 ) 136 42 95 282 545 624 38 766 830 45 166016
(500) 78 341 59 73 ' ~~
(500) 597 689 700 33 815
436 641 68 730 40 61 848

170009 409 533 50 67 613 19 33 96 764 811 15 84 984
38 210 491 97 576 904 18 172095 185 205 329 70 435 961
(500) 123 40 205 88 345 677 890 174128 78 291 491
175016 (1000) 131 51 434 652 772 913 176020 91 163 234
(500) 869 80 (500) 996 177107 (500) 382 658 634 178075 175 210 304
6687(1000) 69 (500) 778 179219 (30 00 ) 307 (500) 452 (500) 622 769 820

180021 60 117 267 83 331 629 67 60 (500) 643 52 887 (1000) 987
181217 (500) 421 29 35 (500) 652 941 182006 141 695 711 183083 100
(500) 49 286 326 490 538 (1000) 759 87 880 989 184268 382 (500) 92
411 22 511 616 29 73 768 827 185077 368 80 452 625 64 685 901 5 90
186135 49 (1000) 69 224 (1000) 65 582 668 722 862 65 (500) 982 187118
423 27 32 765 90 93 807 98 188004 121 248 83 (500) 667 (1000) 658
875 (1000) 189024 26 245 52 351 633 80 85 745 73 861 (1000) 73 966

190014 49 180 240 61 310 705 19 98 191273 90 356 443 589 764
840 53 192050 94 (1000) 236 84 304 494 542 50 (500) 752 828 85 (30 00)
193023 24 46 130 447 610 (1000) 57 72 823 (500) 63 923 194140 447
925 58 (500) 88 195095 215 30 55 586 698 785 885 196016 200 64
394 635 69 197080 226 374 521 (1000) 904 86 198078 176 226 (500) 481
715 (1000) 199012 135 267 74 (500) 92 410 91 631 81 (500) 718 829 (1000)

20 0299 (30 00 ) 354 78 93 420 94 99 (500) 660 748 816 201145
228 420 83 615 26 819 26 33 66 909 55 2 0 2304 520 76 733 844 2 0 3010
141 42 03 (500) 317 418 509 50 98 679 711 58 865 977 2 04109 213 522
38 72 643 50 884 89 2 05110 303 13 (1000) 482 587 93 850 2 06100
68 205 309 407 532 841 917 2 0 7041 83 96 187 280 403 81 94 700
824 919 (500) 20 8396 651 900 19 40 77 2 09144 (500) 334 68 64 530
(1000) 34 639

210172 425 759 996 (1000) 211004 (500) 121 48 94 233 48 307 30
94 408 760(500) 851 67 (500) 212011 32 127 216 322 (30 00 ) 34 467 69
(1000) 213060 254 320 442 63 78 (500) 006 38 60 940 211046 90 207
13 69 377 521 30 782 941 60 215075 171 358 504 70 700 806 32 (1000)
*3 2 16020 (500) 136 205 62 317 454 65 630 52 722 (1000) 80 876
2170 *2 215 320 737 *8 914 45 80 (500) 218038 125 73 478 749 92
849 219342 53 545 799 **9 933

29 0035 232 310 (500) *41 737 73 221017 822 907 2 3 2042 (500)
153 90 282 530 »5 #20 38 9* 702 883 (500) 919 2 2 3222 52 322 547
691 762 74 808 39 45 90» «9

Im « »» innrade »« »lieben: 1 Prämie zu 300000 Mk., 1 Mew. &
500000 Mk , 1 4 200 000 Mk., 1 4 150000 Mk., 2 4 luoOOO MI ., 2
4 75 000 Mk., 1 4 60 000 Mk., I 4 50 000 Mk., 1 4 10 000 Mk., 8 4 30 000
Mk., 17 4 15 000 Mk., 46 4 10 00O Mk, 91 4 5000 Mk, 1653 4 3000 Mk.
2290 4 1000 Ml .. 3688 4 500 Ml.

161261 397
(1000 ) 892

70 79 968
79 165025

67 (500) 139
(500) 596 616 862 972 76 98 167106 229 31 330

115 168053 284 302 916 92 (500) 169023 147

171123
173069
535 928
629 91

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme beim Hinscheiden meines nun in Gott
ruhenden Gatten- unseres Vaters, Sohnes,
Bruders, Schwagers und Onkels,

Georg Müller.
Fuhrunternehmer,

sagen wir allen unseren innigsten Dank, ins¬
besondere dem Herrn Dekan Bickel für seine
überaus trostreiche Rede, dem Verein Kriegcr-
und Militär-Kameradschaft Kaiser Wilhelm II.,
s» vie der Fuhrherrn-Jnnung. Auch den freund¬
lichen Gebern der Kranz- und Blumenspenden.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Diua Müller , geb. Stampp.
Luis Müllen.
Luise Müller » geb. Strittet.
Erust Hasselbach und Frau.
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An einem jetzt beginnenden

Kursus im Zuschneidenu. Kleidermachen
können noch einige Damen teilnehmen. Altbewährte,
eigene » leichtsaflliche Methode. 27g

Vietorsche Schule,^um̂r.12,<g&Saalgaff-4g.

Reine Weine.
Bodenheimer (weiss)
Niersteiner „
Erdener (Mosel)
Ingelheimer (rot)
Barletta
Medoc

»
»

7i Flasche
50 Pfg.
70
70
90
60
90

»
ff
ff
;f
ff

bei 12 FI.
50 Pfg.
65
65
80
55
80

ff
ff
ff
ff
ff

Bei Abnahme von 100 Flaschen 5°/o Rabatt extra.
Die Pr ®.se verstehen sich einschl . Aczise , aber ohne Glas,
J_O»l€f»IBlf»■* 52  Kirchgasse SS,

■ '!u&a 9 Telephon 114.
Delikatessen - n . Weinhandlnng . 8787

Auf ins „ Hinkelhairs " !
Wirtschaft u. Saalbau am Bahnhof

Auringen -Medenbach*
Beliebter und besuchtester Ausflugsort der Um»

gegend.

Am Hiinmelfahrtstage : 45
Grosse Tasizmnsfk,

ausgeführt von Hoboisten des Füs.-Regts. v. Gersdorff Nr. 80.
Es ladet frcundlichst ein 0960

_ Julius Rieser . „J

Aecht Kulmbacher Bier
Hervorragende Aerzteurtheile.

Es giebt kein besseres Stärkunsmittel als ein reines
mildes Bier, wie

Aonchshoflmr.
Niederlage bei ^

Philipp Hleudi , Biergroszhandlung, Biebrich a E
Vertreter der Brauerei MönchshofA.-G. in Kulmbach

Bienenh onig
» er Pfund ohne Glas , garantirt re»». ^

sps.tellung per Karte wird sofort erledigt. Die BefichNgung ^
Stander, über 90Völker, undProbiren meiner verschiedenen Ernre
gestattet. f} ar | P ^ aet Ol *ill * J
Telephon 3205 nur Wallmühlstrahe 46. Telephon 3.



10. Mai 1904.
Nr. IW. Wiesbadener Mneral-tzlnzeigcr.

rv. Jahrsntg.

^jesba ^ silsr \ tfohnungs »flnzeiger
des -

Wiesbadener General «Anzeigers.

Unier Wohnungs*flnzeiger erlcheint3*mal wöchentlichmeinerfluilage von circa lOOOO Exemplaren und wird außerdem
jedem Sntereiienten in unierer Expedition gratis perabtolgt.
Billigste und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermietung von Gefchdfts«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

Unter dieier Rubrik werden 2nierate bis zu4Zeilen bei3«malwöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2 - pro Monat.

. . . . einzelne Vermiethungs»3nierate5 Pfennige pro Zeile.

Liim4 Cie.,
Schillerptatz I . ♦ Telefo « 7» 8 . ®®B

Stoftenfteic Beschaffung von MietH- und Kamabt-kten ^

VoljLMgSMij)lVkiS-

^xSTSoü «., ä  >
V Ehepaar in g. rud. Dau,e,
hier°d. in nächster Umgegeud. z.
L!t zu mielhen gef. Offert, mit
füll ’a. L.  H . 9746 an bi.
Lrved. d. Bl. 9 ,4V
7» immer um 3 Beilen, evem. 2
O Zimmer vom 7. bis Ende
Mai zu mietben gesucht.

Lff-rr. u. W . « . 1440  an
tie Sxped. d Bi. erbeten. 1.140

Gebucht
für t Oktober»

edentl. früher, geräumige
herrjchaitl. Woffnung. mögl.
in Villa mit Garten , 7 Zim .,
Mädchenkammer, Bad, Zube¬
hör, elekt. Licht. Offerten m.
Preisangabe u. H . 8 . 14a6
an die Exped. ds . Bk. 1458

^ »He Ädelheid- u Schierneiner-
4^ str ße 3 ist -ine Wohnung

, ton 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh gleich od, päter
zu verm 9869

Aliill JJarkürate 39
per 1. Juli für 3000 Mk zu
verm. Näh. Parkstr. 17. 7624
>llaikstr. aO ist Die Lei,
ip -mH. 9 Zim. nebst Maus..
Kücheu. Waschküche, zu verm. Die
Billa liegt in hüoschent alt. Garten
in d-n Kuraulag. u. istm. Central¬
heiz. n. elekt. Beleucht, oerseh. An-
zusehenv. 11—1 Uhr._ 6603

7 Zimmer.
lLlisabethennr. 14, Hochparterre.
^ Wohnung, 7 Zu»., gedeckte
Terrasse, BaDezimmer mi Ein¬
richtung. Küche, Gas, elektr. Licht
und Glockeiüeittntg, 2 Closets,
2 Mansarden, 2 Keller. Ganze
Wohnung paqueltirt. doppelt. Fuß,
beben. Zu verm. aus 1. Oktober.
Anzusehen von 10—12 und 3
bis5 Uhr mit Hausbesitzer im
Anbau Pagenstecherstr. 9. f . 8458

LHmiser-Friedr.-Ring 60 sind im
«4 z u. 2 Stock je 5—6  Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht re.
aus gleich oder später zu verm.
Nah 1 r. 11 -°

Neu gaffe 24,
11. Stock. 6 Zimmer, Küche,

Bad, nebst Zubehör, aus 1.
Juli zu vermiethen Nähere?
im Laden. 93->6

5 Zt>«mer.
<»L,sma >ckiing 22, 3. Et., 5 Zim

m. vallst. Zubeh. v. April
1904 zu verm. Näb. Bismarck»
ring 34, 1 Ät. links. 1642
Pl^ iedricherstr, 6 sind herrschastl.
-V7 5 Z,m -Wohnungen, modern
eingerichtet, mit Gas, elektr. Licht,
falte und warme Wasseranlagen,
8 Balkons und reich!. Zubeb. zu
verm. Nah daselbst. 7406

TH ai er-Fne!>rmi-Nii>g 65 sind
hochherrschastl. Wohnungen,

' Zim., 1 Garderobezim.. Central-
Ceijungu. reich!. Zubeh. sos. zu
»erm. Näh. daselbst u. Kciiie--
Friedrich-Ring 74, 3._ 6631

schützenste. 5
(EtagcuPitta ) , mit Haupt» u.
Aebentreppe. vornehm. Einrichtung,
^Zimmer, mehrere Erker und
«aikons, Diele, Badezimmer. Küche
und reich!. Nebengelaß, los. oder
lhäler zu vertmetben. Näh. das.
U. Tchüpenstr. 3, Part . 3720

<» Zimmer._
Äldolfsljlüee 29, Part ., 6 Zim.,

Kuch:, Speiiek., Bad. Bali,
^vns. U. Keller per ios. Näheres
«eitenb. 3. St „ bei Hausmeister
^s' -les. _9864

I MlceiDeiDfit. 80, 3. Et.. 6-Zt»>.-
7̂ 4 Wohnung sür 1. Oktober zu
«Mn. 1200 Pik. Besicht. Dienstags
und Freitags von 10—1 und
^6  Uhr. Näh. Part . 84M

volssallee 59, schöne Hochp.-
wohn, von 6 Zimmer, groß.

Gallon. Borg, auf gleich, eventl.
lvMer zu vermiethen. Näh. Bau-
?Ureau daselst Sout . 9316

CLLic-marckring 30. 5Z >m..1 Bade-
O zim.,2 Balk., 3 Kell., 2Matts,,
kaltesu warm-s Wasser, Gas, 1
od. 2. Stock, zu vm. N. I St . .905
c »n Meinem Neu Vau Dotzheuner-
XI straße 84, Bdh., Ich. 5-Zim.»
Wohn. mit Balkon u. reichl. Zu¬
beh. sehr prciswerth per 1. »Avril
zu vm. Ph . Scliweissguth,
Rüdesdeimerstr. 14_ 489‘‘
,| >eu. a» Dotzbeimcrstraße i06,’Jl5 Zimmer, Erkeru. 3 Balk.
mit allem Comsort der Neuzeit
sos. od spät, bill. zu verm. 3104

Rhernftratze 94,
die 2. Et , 5 Zimmer, Küche, Bad,
Balkon, Kelleru. Maus v. 1. Juli
z. verm. Preis 1150 M 947»

^üde.meimerstr. 19, herrschastl.
4* 5 Zim..Wobn, Part . u. 1.

Et. m. Bad,, elektr. Licht, Gas,
3 Balk. u reichl Zubeh., Vor» u.
Hintergart., per ios. od. spät, zu
verm. Näb. das. Parr . 49^0
^» »eubau achterste,nerilraß- 17,
-»̂ 4- hocheleg. ausgest. 5-Zimtner-
Wohnungen mit Erker, 3 Balkons,
Bad. elektr. Lichtu. Kohlenauszug
per sofort oder später ztt verm.

Näh. daselbst. 4888

iL - lisabechenslr. 27, Part ., ist die
W 1 Part .-Wohn., best, aus 5
Zim. tu. Zubeh., elett. Ltchl, aus
sofort zu vermiethen. 76o7
LUNeubau Ecke Herder» u. Niehl.

straße sind Wohnungen von
2. 3, 4. 5, a. 8 Ztm . m. Zubeh.
aus gleich od. später zu verm.

Näh. im 1. Stock. 6452
_ A Froh»
LL.erderstr 28, 3. Et., bequem

einger. Wohnung v. 5 Zun..
Bad rc. aus 1. Juli zu vertu
»Anzus. Vormittags von 11 bis
12 Uhr. Näheres Schtersteiner-
straße 10, Part._6451

ahnstr. 20, sch. 5 Zim.-Wohn
m» Zubeh, aus 1- Oft» zu

verm Näh. Part._ 10002

Karl straße Ä5,
1 St . 5 Zimmer mit Zubehör, 2
Balkons, Preis 900 Ml., zu ersr.
m 2. St._ __ 8956
Kjuxemburgstr. 9 ist in der 3. Et
os  eilte herrschastl. Wohnung mit
5 Zim u. reicht. Zubeh. m. allem
Comsort der Neuzeit aus est. per
sos. od. 1. Juli z. verm. Nüd. p.
rechts bei Martin Lemv. 6922

el 'ß antc  Wohnungen von
*äimmcin Sofort zu verm. 6695

Dtanieuüraße4,1.Et., Wohn»u»g von 5 Zimmern, Küche,
Mausarde u. Keller per sofort od.
später zu verm. Näheres Kirch-
gasse .51, 1,_ 9326

taiitemlr. 37 schöne WohnungO'

^ .chuiberg8, eine ich 5-Zim.
W Wohnung nebst Zubehör im
Hochparterre aus 1. Juli zu vcr-
miet he . 82
«r ^ ellntzstraße 10, 1. Schöne 5-
’OV  Ziinmerwovnung mit Zubeh
Balkon u. Bao per l Juli z. ver-
mietben. Näheres bei Heinrich
Krause. 8164
/Achone große 5 Zuii.-Wohnung,

Bor- u. Himergarlen, mit
Kalt- u. Warmwasserlettung, Bad,
sowie sonst. Zubeh.. beziehbar etwa
sofort , zu vermiethen Näb.
Zmiiiiermannstc. 4, 2, 7666

. _ mit 5 groß. Zimm., 2 Mails.,
2 Kellern, Bad u. Kohlenausz. sür
1000 M. P-r 1. April zu verm.
Näh. Gartenhaus Part. 6759
^ » bilipvsoergstr̂ N 3. Stock,
^ 5 Zimmer, 2 Maas, und
Küche aus 1. Juli oder1. Oktober

Näb. im Laden._ 8909
mjaucmimletitt . 3, hin,, d. Rmg»
»44 ktrche, sind hocheteg. Wohn.,
v. 5 Zim., Schrank» u. Badezim.,
elektr. Licht, Leucht« u. Kochgas z.
verm. (Kein Hinterhaus.) Näh.
Part._
Slleubau Schärst Raueuthaler-
vi straße 5, an der Ningktrche,
nahe der Haltestelle der elektr.
Bahn, sind herrschastl. Woh»., jede
Etage 5 Zim. u. Küche m. allen,
der Neuzeit entsprechenden Ein»
richtungen zu verm. Näh. daselbst
oder Gübenstraße3. 1484

4 Ztm«»er
rndtstr. 5. 4-Zuu -Wohn. m.

Bad. Kücheu. reichl. Zubch^
per 1. Juli . Anzus. tägl. v. 10
bis 12 u. 3—5. Näh. b. Land-
grädeî 1. Et. 5907

arur. 3 u, . Villa Minerva",
o*  Part .-Wohn., 4 Zim., Küche,
Bad, reichl. Zubeh. p. 1. April od
früher zu v rm. Benutzung des
Gartens u. Bleichpl Ges., staudsr.
Lage, in der Nahe des Waldes u.
der Elektr. Preis M. 700. 9käb.
daiclbst. _ 8021
>̂ >ucherplatz3 sind Wohn, von

je 4 Zim. m. reichi. Zubeh.,
eine aus sos., zwei aus 1. Juli z.
vm. lliäh. 2. Et. r 6677
^ » iücherplatz6, 2 4 Ztiu.-Wohn

mit sämwtl. Zubeh sür sos.
oder 1. Juli zu verm. Näh. das.,
Bäckerladen 6678

4  Zimmer,3Balkonu. Erker,Badecabinet, 750 Mk. pro
Jahr zu vermiethen 7803

Blücherstraße 15,

^ ^ otzheimetstr. 84 (Neub.) sind
tm Mittel au Part , einejd).

4-Zimmerwohnnng, sowie 1. Stck.
sch 8-Zimmer-Wohnung aus glü
od. sp. zu mn. Ph . Schweiss-
gntll , Rübesheimerstr 14. 4891
klJeubau Erbacherüraße 2, Ecke
Vl  Wa luserstr., schone Wohn. v.
3, 4 u. 5 Zim., der Renz, entspr.
eingerichtet, in. reichl. Zubeh., per
1. Juli zu verm. 'Näh. Ausk.
dorts. oder bei I . Frcy , »rchwal
bacherstr. 1, Eckladen. 5319

«Xorkstr. 12, Ecke Scharnhorststr.,
My  prachtv. 4.Zim.-Wobiiunqen,

i  u . 2. Etage, in modernster Aus-
^siattung , sofort zu vertu. Näb. t

Hause selbst bei Beck od. bei Dor-
mann, Blücherplatz3, 1. 1>3
_ :j 3 t mm er. _
Hßlbrechtstr. 16, Frontsp.. beü.

aus 3 Zim.. Küche u. Zu¬
beh., ist aus 1. Juii an ruhige
Leute zu verm. Näh. Part . 6702

Gneisenaustr. 37, Ecke
luHuUil Bülowstr., herrsch. 4»
Zuumer»Wohn. nt, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reichl.
Zubeh. p. 1. Juli zu verm. Näh
bortfelbft ob. Röderstraße 33 bei
Löhr . 6038
^ . erderstr. 15, Wohnung von

g. Zim. mit Balkon, Bad U.
sonst. Zubeh. zum 1. Juli z. vm.
Näh. Herderür, 15. i. Laden. 6685

duftem;! 18, 1. E age, ge-
XI räumige 4-Zimm-r.W°hnnng
wegzugshalber aus 1. Juli zu
veritneihen Näb. Part . 89 .0
^ahnstr . 44 ist die Part .-Wohn.
X) 4 Zim.. Kücheu. Zubeh. sas.
od sv. z. verm. Näh. das. 1 St.
od. Rheinstr. 95, P.  283
^suxemburgplatz5, 3 Et., Wohn.
Os  von Zim. m. reichl. Zubeh
der Neuzeit entspr. zu vermietben.
Näh. da>elbst. 3185

^Xülowstl . 1, 2 sch 4-Zimmer.
oJ  Wohn ., der Neuzeit entspr.
einger., aus 1. Juli zu verm

Näh. daselbst. 7118
_ Fr . Dambmnini

SYU£8elt  Todesfall ist die 3. Et.
flroüe Butgstraffe 19,

Ecke Schloßplatz, best, aus 4 groß.
Zimmern, Küche in. Zubehör,
Centraldeizung, Gas- und elektr.
Beleuchtung, anderweitig zu ver-
miethen. G . Lchardt , Kurzw.»
Laden. 9316
^ ^ reiwetdeustr. 3, nahe am Bts-
H marckring, ruh. Lage, sind
elcg. 3- u. 4-Zimmer-Wohnungen
mit Erker, 3 Balkons. Bad und
Kohleitauszug, Alles der Neuzeit
eulsprechciid einger., z, 1. Juli
1904 zu verm. Kein Hinlerhaus.
Näh. daselbst. _ 1036
«Fetibau ^ Dreiweidensiraßc 4,

Sonnenseite, ruh. Lage, sind
mehrere4>Zimmer-Wohnungett m.
Erle», Ba kan, Badezim., Kohlen-
aüszug, elektr. Licht, alles der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verm. Näh. das. und Moritz-
straß- 16 bei I . Spitz. 8911
^HHeuaau Doyheimcrstr. 31. Ecke
-»̂ 4 Hellmundur., ist die Beletage,
4 Zim, elektr. Licht, der Sieuzeit
entspr. eingerichtet, sos. zu verm.
Dons, auch eine 4 Zim.-Wohn.
(3. Stock), Preis 950 Älik., per
1. Okt. zu verm. Näh. Moritz-
straße 16, bei I . Spitz. 9910
<̂ otzbe,merstr. 43, Bel-Etage,
H 4 große u. ctit kl. Zimmer,
nebst reichl. Zubeh. aus 1. Juli
ob. früher zu verm. Näh. Dotz
heimerstr. 46, Pari._ 6476

69, 4 Zim.-Wohn.,
H der Neuzeit entsprechend und
Räum- zum Aufstellen von Möbel
od. Bureau per sos zu vm. 8847

LKuxeinourgstr. 7, Hochp r., eleg.
^  herrschastl. 4-Z.-Wopng. m. a.
Zubeh. d. Ncuz. -ntipr. emger., p.
1. Juli , event. mit Bureau, preis-
werth zu verm. Näh Hochp.l. 8676
«.̂ > ranienstr. 53, c. 4 Zun-Wohn.,
%os  2 K.. 2 M <2. Et.) Näh.
das. oder bei LLlvvs , Dioritz-
straßc 37, Laden 6676
>H»euoau PpuippSverz r. 8a.
v4 4 Zim.-Wohn. per 1. Juli
z. vm. Näh. daselbst. 8671

Steuvau

Rauenlyalerstr. 15
Herrschaft!. 4-Zimm.-W°hn. ohne
Hintcrh. m. Bad u. groß. Veranda,
Bor- u. Hintergart., elektr. Licht,
Leucht- u. KvchgaS, neb» allem
Comsort der Neuzeit, per 1. Juli
od. spät, zu verm. Näh. Bismarck-
ring 19, 1. l. 7110
»Xiehisir . 16, Ecke HerdersttalZe,
tll Wohn, von 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeh.. 1. u. 2. Et.,
per sos od. sp. zu verm. 9!äh.
im Laden. 6478

^Iiörnersiraße 6, 2. Et., 3 Zim.
«4 m. Zub-b. sos. °d. sp. z. »erm.

Näb. bei Burk._ ]_88
«Aekietveckstr. 11, links d. oberen
V4 Wesievdstr., Neubau Georg
Schmidt , 1. Etage, eine große,
der Neuz. entspr. 3-Zim.-Wohn.
mit großer Main' .. Spetsek., Bad rc.,
2 Balkon. 2 Keller u. s. reichl.
Zubeh. per sos. oo. spät, zu verm.
Näh. Hochpart. links.  656?

j arftr. 14, P ., 3-Zim.-Wohn
zu verm. Näh. Hth. Einzus.

Werklag? von 2 4 Ubr. 8 >i9
^s dlerstr. 61, sch. 3 Zmt -Dachw.
>̂4 aus gleich od. 1. Juli , 1 leer.

Park.-Zim. aus gl z. verm. 9818
^»rlücherstraße 10, Bdh., 3 Zim.,
OJ  Küche mit Zubehör u. Koch-
gas auf 1. Juli zu verm. Näh.
Ü)fittelfaau1., I. bei I . Sauer.
8666_ _ _ _ __ _
VXlenrantftr. 13, Vdh., 1 schöne

3-Zim. Wohnung mit reichl.
Zubeh. per 1. Juli u verm. Näh.
da . I. St bei A Hiort . 8596

<̂ >otzl,eiwerstraffe 82 Drei-
ios  Zimmer-Wohnung., der Neu¬
zeit entiprechend, aus gleicho. spät,
zu verm. Näh. Hochparterre. 1087
aĤ eubau Dotzheimerstr. 84, sckt
»«4 I - „nd 3» simmer-Wvhuung
zu vm. Pli.
Rüdcsheimersir. 14. 4889

N

^^ otzdeimerstr 88, schone3-Zun.
<4-- Wohnung, m. Pians. b. stieuz.
entspr., von 530—550 M. ios. zu
verm. Näh. 1 St . Bdh. Anton
Alberth & Cie.  8817
LLmserstraße 75, 3—4-Zimmer-
4? Wohn., Frontsp., aus gleich
zu verm. 3273
- c,lifabetbenftr. 14, 3 gerade Zim.
vs»- (Frontspitze) in. Zubeb , G-as-
abschluß zvm 1 Juli od. 1. Okt
zu verm. Anzus. von 10—13 und
3- 5 Uhr. Näh. beim Hausbe¬
sitzer im Anbau 8456

Pagenstechersir. 9. 1
LLlivillerstr. 4. Herr!. 3 Zimmer-

Wohnungen, prachtvoll- große
Zimmerm. groß. Veranda, Balkon,
Bad u. sonst. Zubeh. gleich od^sp.
. verm. Näh. das p. r. 8526

^HĤ oritzstraße 49, Mittelbau, sch.
4^ 4 3 Zimmerwohnung, evenll.
mit Werküätte, per sofort oder 1.
Juli zu verm. 9207

8
^cdanplatz 1, 3.. eine Wohn. 4
O*  Zim , Küche, 1 Mails, u. 2
Keller, alles der Sienzeit entsp., aus
1. April zu verm. Näh. bei I.
Blum das. 2. St . 6901
/Fleerobenstr. 38, 2. Et., 4 Ztm.
w Balkon u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm Näh. 1 St . l. 4864
«ttalluserstr . 4, P . od. 3. Et.,

Wohn, von 4 Zim. mit e.
Badezim., gr. Küche, 1 geräum.
Erker, 1 Baik., 1—2 Man,, usw.,
Gartenbenutzung, kein Hinter¬
haus dabei. 6630

«XL̂ alramstraße 11, Wobnung v.
■oV  4 Ziminern nebst Zubehör,
ganz neu eingerichtet zu vermielh.
Näb. 1. St._ 8646

LLietandstrahe 4,
Nähe Kaiser-Frtedrich Ring, sind
große coms. 4>Zim. Wohn. z. vm.
Näb. Part._ 6902
HVL̂ örtdsiraße 11, 4—5-Zimmer-

wobnung, 1 St ., Balk u.
reichl. Zubeh., zum 1. Oktober zu
verm. Näh. Part . 66

»itẑ orkstr. 4, Wohnung von 2
ojf  Zimmern nebst Zubeh., Hof,
Parterre, per 1. Juni zu verm.
Näh. im Laden, rechts 369

Yorkstratze7
4 Zimmer Wohnung uut reichlich.
Zubehör sofor oder später zu ver-
micthen. 7669

>orkuraßc 14, eine 4-Ziitimer-
wohuung mit allem Zubehör

biüia ru vermietben. 8173

3Jnuinerujflljiinnij
mit Küche u. Zubehör per 1.
Juli od auch früher z. verm.
Näh. bei Georg Kühn,
Kirchgasse9, 1. St . 8986

Uelteiveckstr. 15^
Ecke Jorkstraße (nur Vorderhaus)
schöne 3«Zimmerwodnungen mit
Zubehör per gleich oder später zu
verm. Näb- daselbst od. Luisen¬
straße , 2, PH. Meier. 47

FLltviüerstr 8, Voh., 3 Zimmer-
43- Wohnungen, der Neuzeit ent-
sprech. einger., a. 1. Juli 1904
zu billigem Preise zu verm. Näh.
daselbst ob. b. Eigentb. Gneisenau-
straße13, 2 St._ 7218

»rankenstr. 9, abgescht. 3 Zmt -
Jf »Wobnungm. Balk. aus gleich
ober 1. Juli zu vermietben. 9827
^IsL̂ obnung von 3 Zim. und

Küche aus 1. Juli zu ver-
miethen. Daielbst ist noch eine
Halle, geeignet sür Werkstätte, zu
vertu. Feldstraße1, Part . 8848
^ricdrtchstraße 50, »Parterrewohn-
y * ung 3 Zimmer, Küche nebst
Zubehör per sos. od. sp. zu verm.
Diese.be etgn.sich auch zum Bureau.

Näh. 1. St . r._ 8945
i,.misenaustr. 10 sind Wobnungen,
«f 3 Zimmer, Küche, Bad und
reiches Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, per sos. oder später zu
verm. Näh. Part , rechts. 3367B-Ziutmcr-Wohnuug, 1St.h.,

der Neuzeit entspr. eiliger.,
zu vertu., sos. beziehb., Gneisenau»
straße 20, Laden. 9066
rAchäne groge 3-Btmmer-Wohit-
o*  ungen mit herrlicher Aussicht
zu vermietben. Näheres bei >P!ühl-
stein, Gneisenaustr, 2.5._ 6846
Ä .at)nitr. 4, 1. St .. 3 Zimmer,
XI Küche, Mansarde, 2 Keller z.
1. Juli z. verm. 6850

« ^ eu hergerichtete sch. Mansard-
» » wohn, unter Abschl., 3 Zim ,
Kücheu. Keller, per sos. od. spät,
an kinderl. Leute zu verut. 9054iiio  i .ii.

atterftroße 52. Wohnun en v.
1, 2 u. 3 Zimmerm. Zubeh.

“ 8915zu verm. Näh. P.
^XXauemhalerstr. 4, vier schöne 3-

Zimmer-Wohnungen zu ver¬
tu,ethen. daselbst auch noch zwei 3»
Jimmer-Wohnungen. Näheres
daselbst. 6842
^H'ieubau _<chön, Rauenthaler-
-*' 4 straße5. sind Ich. Wohnungen,
1, 2, 3 Zim. nebst Kücheu. all.
Zubeh. zu vm. Näh. das. 1471

auentalerstraße7 (stieub.) sind
- sch. 3 Zimmer»»Wohnungen

m. Zubeb. der Neuzeit entsprich,
eingetichtei, aus 1. Juli zu vm.
Näh, bei K Roll-Hussong. 3968
mauenihalerstr.9»gr. 3-Zim.-Wohu. im 1. St . 650 Mk.,
im 2. St . 600 Mk. per 1. Juli
zu verm. Näb. Mt b. P . b Zorn
od. b. Eigenthümer, Dotzhetmer-
straße 62, Part , l, 6771
4H) eubau Rauentbalerstratze 10,
VV  eUg. 3-Zim.-Wohnung-n m.
allem Comfort der Neuzeit ausge-
stattet, z. B. Balkon, Kohlenausz.,
Müllabsall, elektr. Licht rc. per
1. Ju i zu verm. Näh. Josef.
Rau Sedanstr. 7. Part . 3705

e chiersteinerstr.18,Pltb., neue,sch. 3-Zimmerwvhnungenmit
Zub ehör billig zu verm. 7013
^Schierfteinerslr. 22,
Gartenbaus. Wohn. v. 3 Zimmer
und reichl. Zubeh. zu verm.

»Näh. Vdh Part , r._ 8270
Schiersleinerstr. 22,

herrschastl. Wohn, von 3 Zimmer
und reichi. Zubeh. per 1. Juli ôd.
Okt. zu verm. Näh P. r. 8572

^Klchi-rstein-rstr. 50 (Gemarkung
X*? Biebricha. Nh.) ist eine ich.
Wohnung von 3 Z.m., Küche u.
Keller p-r sos. zu verm. Näh.
Neugasse3, Port.  1800
FLcke Schi-rstemer- u. Biebricher-

straße in Dotzheim sind Wohn,
von 3 Z,m. u. Küche u. 2 Zim.
u. Küche nebst Zubeh. p. sofort
od srüh. zu vm. Näh, das. 3216
MJiaüuserstr 3, Hlh. sind per
oJd  l . Juli sch. 3-Zim.-Wohn.
m. Zubeh. anderweitig zu verm.
Zu ersr bat. Vdb. P. 7963
»S . Zimtner Wohnung tut Pltticl-
O pau zu vermiethen 4761
_ Walluserstraße 9.
SlÄorfftr, 4, 2 Wohn., ä 3 Zim.,
oj  Balkon, Küche, Kelleru. all.
Zuveh, per 1. Juli 1904 zu vm,
lliäh. »Part, im Laden. Preis M. 500
per Anno. 3092
tzDAork,kratze SS , 1. Et. rechts
Er 3 Zimmer. Bad, zwei Bal¬
kons u. Zubehör zu verm. Näh.
das Ibft ober Taunusstraße 18 bei
Itanmhatli. _6809
^ÄAorkur  3 :i Neubau Ecke der
j / Nettebeckstr.. sch. 3 Zimmer-
Wohitungcn mit reich!. Zubehör
per 1. Juli 1904 billig zu venu.

Näheres daselbst1, bei Rud.
Schmidt 2424

Zimmermannstr. 5
sch. 3-ZlNtmcrwobnungm. Balkon
u. Zubehör p. 1. Juli z. vermiet,

llläh. 2 Trepp, r. 9985



mt.  100.10. Mai 1904.

^ietenring 6. 1, r s-ä-vis ber
<2? Ztetenschuie, 3-Zim.-Wohnung
mit Balkon und reichlichem Zubeh.
vrt 1. Juli zu verm. Näh. das.
>. Sr,ck linkt._ 9330
^icthearing 10 sch. 3-Zim.
Vf Wohnungen d. N. e., auf
1. April od. früher zu vermielbcn.
Näh, daselbst._ 66 2

a Zimmer.
Q>  Zmimer-Wohnung mit Küche
™ auf gleich oder 1. April zu
vermiethen 7438

Beriramstraße22 Hth. 1.
große Jimmer, Balkonu Bade-
cabinet, ohne Küche zu verm.

Blücherstraße 15.  7804
tSlrollleriirasie 8 Htys. 2 Zim.

u. Küche auf 1. Ju .i oder
früher zu verm. _7296

Zimmer u. Küche auf l . Ju .t
**  zu vermiethen 9410
__ F-ldstraße1, Part.
DAohnungen von 1, r , 3,

Zimmern, Küche und allem
Zubeh. auf sof. od. fp. zu verm.
Gneisenaustr. 12.  22

HeUmurrdKr. 41,1  I
i|t eine Wohnung im Seitenbau,
Parterre aon 2 Zimmer, Küche u.
Keller z. vermiete». Näheres bei

J - Hornung X  Co . ,
Hafnergaffe 3._ 9793
OU . Dachwohnung per 1, Mai
« • ' zu verm. Näh bei Schüler
Laden), Hirfchgraven7. 8136
Siornerstr . 6, 2., Hmterb. P . 2

Zimmer, 1 Küche, Keller per
1. Juli z. vermiethen.  289

ESirsta»e»er « e»eral-M»zef,er.
^llcichslr . 23, 1 gr. Mansarde

an eine einz. Person auf
1. März zu verm._ 5150
>̂ lcichstr 15 » , eine ieijb.
^ Mansarde m verm. 10811
^leichstraße 20, 1., ein große«

Zimmer zu verm. Näh. bei
dem Eigenthümer. _20S
(Ach - gr. Manf.-Zun. an anst.
^ einz. Perf. sof. zu verm. Näh.
Dotzbeimerstr. 52. 3 St . l. 356
ALltvillerstr. 8, Bdh. Bel Etage,
^2 - 1 Zimmer. 1 Küchem. Zub.
zuverm. Einzm. Dienstag und
Freitag Nachm, dqs.-lbst 7115
AiLin groß.s Helles Zimmer auf

' gleich od. spät, zu verm.
zum Preise von 12 M. 59
_ Feldstroße 12.
^ . rieonchür. 50, Maus.-Wohn.,
O 1 Zim. u. Küche per sof. od.
spät, zu vin. Näh. 1 St . r. 8771
C^ elduraße 14, ein Fcoutjpitz-
Tl zimmer sof. zu verm. 9860
Ä̂ artingstr. 1, 1 Zimmer, Küche,

Keller Per sof. od. später zu
vermiethen bei D. Geiß . Adler-
ür aje 80. 980^

',m Z mmer u. Küche an rnhZ
Leute zu verm. 6246

Herderstr. 13.

>Ĥ °ritzstr. 9 find 2Z,m .. Küche
u. Zubeh., per 1. Juli zu

verm. Näh. Mtlb. 1 r. 9734

NejteUisürstr. 15,
Ecke Aorksiraße(nur Vorderhaus)
schöne 2-Zin>merwohnungen mit
Zubehör per gleich oder später zu
verm. Näh. daselbst od. Lmseit-
straße 12, PH. Meier. 48
«sferostraße 11. 2 Zim., Küche

nebst Zubehör auf gleich od.
spät er zn verm. _165
HUXauenthalerstr. 6, n. d. Ring.
*' *' kirche, Bdh., sch. 2-Zimmer»
Wohn., der Neuz. entsp. emger.f
preisw. zu v.rm. Näh. das. od,
Uorkstr. 21, 3 l._ 6491
SWänturaB 44, (Seitenbau 2

Zimmer, Kücheu. Keller zu
verm. Nah. Bdh. p. 9517
HUfllheinftr. 71, ebener Erde, im

®tb., 2 Zim. u. Küche zu
verm. Anzus. von 10—12 u. von
3—6 Uhr. Näh. Bdh. 7166
(Kkdanstroße 1 schöne2-Zimmer-
>»» Wohnung(Dachwotmung) per
sofort oder später zu vm. 8667
(Kreitigasie 2t£ Borderh., zwei

kleines Dachiogis auf 1. Mat
zu vermiethen. 4320
/Zrteingafse 36, 2 Zimmer, Küche,

Keller u. Maus, aus 1. Juli
an kl. Familie z. verm. 8856

schwalbacherstr, 63, kleine Dach-
ivohnung auf 1. April zu

vermiethen.  _ ' 4154
(Fcchachtsir. 29, 1 St ., eint 1od.

2 Zim. u. Küche sof, . vm.
Näh. Schachtstr. 29. od. Hetrn»
garienstraße 13, Part . 8795
*•> Zimmer und inüche zu verm.
^  und 1 Zimmerz. verm. 7878
Fran Beck, Schwalbacherstr. 73.
^Atchiilberg8, eine ki. Manfard-
^ Wohnung, ganz oder einzeln,
an ruh. Leute zu verm. 62
LIüeute Hofwohnnng an ruhige,
« *- kinderlose Lenle zu verm.
1906_ Taunusstr. 43.
^TfÄaltaiiiiit. 25, im Bvh., ist eine

große Dachivohiiung auf
sofort an ruh. Leute zu verm.
Näh im Laden. 9223
»- -Ziiiimer-Wvhnuug in. Wasser.

leitung und Zubeh. an ruh.
Leute zu verm. (Preis 280 Mk)
Waldstraße 26 143
<fHaik,iiühlstr. 30, Souterrain,

2 sch. Z,m. auf 1. April zu
verm. Näh. im 2. Stock. 6826

Aorkstrasje 21,
Keine Wohnung von 2 Zim. auf
gl. od. fp.  zu uerin. 9515
aSme rtPohn. best aus 2 Zimmer
>2 ^ u. Küche nebst Zubeh. aus 1.
Juni zu verm. Taunusstraße 2,
Bierstadt. 9691

_ 1 Zimmer._
$l | blerflr. 59 ist eine Keine

1 Zimmer>Wohnung auf
gleich zu vermiethen._ 8413

in leeceei Zimmer zu verm.
Adlers, 53._ 7671

rtj Metflr. 54, 1 großes Parterre-
Zimmer auf gleich ob. 1. Mai

zu vm._ 6270
öl Dachlogis auf 1. Juni zu
*’*' vermiethen. Näheres Adler-
straße 24.  264
«ßdolssallee 3, Hinterhaus, Man-

fardwohnung1 Zimmer und
Stiche an ruhige Leute auf gleich
zu vermiethen. 8880

Kirchgasse 19,
Borderhaus, Mansarde, 1 Zimmer
u, Küche zu penn._ 9632
(Ach ., gr. Zimmer, event, auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od, 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36, 2 l.
t̂ romspitzzimmer und Küche zu

verm. Näh. Kaiser-Friedrich-
Rmg 23, 1. Stock._8638
Qubtuigftrajje 15. 1 gr. Dachzim.
^ zu Perm._ 248

Ei » Zimmer
zu v>rmiethen 9010
_ Ludivigüraße 8.
Ei » Lim »,er u. Küche
zu vermiethen Ludwigstraße 11,
1. Stiege._ 1668
Omei Zimmer u. Küche. 1 Zim.
Vf u. Küche, an der ober. Frank-
surterstr., schöne gesunde Lage, per
1. April z. verm. Näh. Mauritius¬
straße9, 3,_ 6964
Ĥ rauienftr 11, schöne Man-

^ färbe sofort zu verm. 60

Platterstrafte 48 ,
Zimmer und Küche aus bald zu
vermiethen. 7319
Hilatterstr . 42, sep. Zimmer an<r  braue, alte Frau zu ver-
miethen. _ 215
^f ) tchl,rnße 3 , 1 Zimmer u.
** * Kücheu Keller auf 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7156
FjLiu leeret Frontspitz. od. « at-

konzi,unter an einz. Person
zu vermiethen. Nah. Riehlstraße
95, 3 St . rechts,_ 8810

Gedanftratze9
1 schönes Zimmer, Küche und
Keller per 1. Juli zu vermiethen.

Näh. 1. Et r._377

Aust. GesWssliiilikill
oder Bügelmädcheu kann freundl.
Parterreziuiiner erhalten 8647

_ Ledanstraße4, Part.
^ eerobenstr. 11, Mtb. 2. r., 1
w gr. leer. Zim. z verm 216

r aulgaffe 38, groß? leere Man-
' färbe zu vermiethen. Näh.

Ptrterre._ 9502
tfjfcnte Woqnung. Zimmer und
uv Küche, an einzelne Person
per sofort zu vermiethen 8509
_ IckiwaKacherstraße4
(Achmalbacherstr. 47, sch. Mans.-
w Wohnung, Ziniiiier it. Küche,
an 1 ob 2 ruh. Pecs. a. 1. Juli
zu verm. mb.  1 St . 8502

Schlafstelle frei
Adler'trage  60 , Hist. 2 St 326
/ »« me schön inöcckrie Mansarde

an einen anständigen Herrn
preiswirth zu vermiethen. Zu
erfragen lvismarckring 28, 1. El.
rechts,_ 9237
b/lücherstr . 12, 2 St . rechts,

sch. möbl. Zimmer per sof.
zu vermiethen._ 9067
^ »otzhetmerstr. 22, 1. Etage, 2

schöne möbl. Zimmer z. ver»
miethen. _358
^sot ?l>cimerftrnfje 94 , ein

möbl. Zimmer zu vermiethen.
IV. St . b. Brömser._ 6586
/Äin fein möblirtes Zimmer an
'2 ' besseren Herrn zu vermiethen
Frankenstr. 23, 2 r_ 830p
4gzin >ach möblirtes Zimmer an

soliden jung Mann z. verm.
Frankenstr, 24, 3. r._ 8320
Altstcittdiger Arbeiter

kann Schlafstelle erhalten 9780
Gneisenaustr. 8, Hth 3 l.

/Gustav Adotsstraße5. 1., möbl.^ 9 Balkonzimmer zu verm. Pr.
20 M. p. Monat. _99u6

Möblirtes Zimmer
sofort od. spät, zu verm, Göben-
straße 5, Mtb 1,_ 372
»Xelencnftr. 1, 3. l erh. anständ,

Mann Kost und Zimmer b.
Roser. _366

Zinnner zu vermiethen
Helenenstr  29 , 3. r. 281

ft ^ einl. Arbeiter erhalten billig
•if»' Kost und Logis Walram-
straße5, Wirthschasr, 177

2 Herren erhalten schöner L,g>S
Walranistr 13, 1. l, 8499
Möbl . Zinmier

zu vermiethen 9447
Walranistr. 14/16, 3.

Junger Mann
erhält Kost und Logis per sofort
Walramstr. 25, 1 r. 178

Wellritzstratze tv,
1, l. Lchön möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 9514

iiständiges Mädchen oder Ar-
"44 beiter kann Schlafstelle erhalt.
Wellritzstr. 46, H. Dach.  376
^DL̂ estendstr. 3 Parterre, 2 leere
'"*4? Zimmer, ev. als Zimmer u.
Küche, zu verm. Näheres daselbst
od. Luisenstr. 31. 1. 6875

Lrdeutl . Arbeiter
erhält Schlafstelle 8680

Uorkstr. 29, Bdh. Frtsp.
'O immer,nannstr. 10, Hth. 1 l,
-O sch- Zim. m. 2 Betten
m. od. ohne Pension an 2 anst.
Leute zu vermiethen. 5

Peustone «.

f>ALessere Schlafstellen mit oder
ohne Kost frei 8790

lilla Glmulpair,
Emierstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer, großer

Garten. Bäder.
Vorzügliche Küche. 6807

Hellmundstr. 21, 1. Lädrn.
L^ ellmundiir. 46 1 rechts, erh.

2 anständ ge junge Leute Kost
und Logis. 300

Zwei möbl. Zimmer m. Pension
sofort zu verm. 9100
Hermannür. 21, 3 St . r.
Mövl . Zimmer

zu vermiethen 33
Hermannür. 22, 1 St.  l.
Möbl . Zimmer

billig zu vermiethen. 105
Hermanm'tr. 26, Bdh. 1 r.

»Lins möb.. Zim in der lllähe
der Langgasse erh. reinl. Arb.

Hirschgrat-en 10, 1 St . r. 230
t ) f nsl. junger Mann erh. bill.
44 - Logis m. Kaffee, Part .-Zim.,
Jahnstraße 4, Pari,_ 9910
/C.in sein möblirtes Zimmer zu
^ oerntietben 4898

_ Kirchgasse 54, 3 St.
FLinsach :»öb tcrtcS Zimmer zu
>3/ verm. Pioritzür, 17, 2, 9224

43 . 1 Ei .,
ei« fein mödl. Zimmer

zn vermiethe»._ 8117
Moritzstraße 35,

2, sind einz. o. mehrere gut möbl.
Zimmer, eins sev. Emg., mit od.
ohne Pension sos. preisw. b. geb.
Dame zu verm_ 8116
SKJ-einl. Arbeiter erh. Schlasstello

Metzgergasse 35. 27
^R^ eugassc9, 3 i., erh. anständ.
'*r*' Leute gute Kost und Logis
(wöch.- 10 M-) aus gleich. 865
^U) -eml. Arbeiter erhalt, möol.

Zimmer mit Kost Otanien-
straße 25, H. 2 r._ 9608
j ^tut möbl. Part -Zim. zu verm
' -V Or an ienstr. 34._37
4£ i« rnöbL Zimmer sofort zu

vermiethen. Näh. Oranien-
straße 36, Hth. 1. 9671

^MLüIownraße 13 schöner Laden
mit 2 groß, Zim. u. Keller

zu jed. Geschäft geeignet, zu verm.
Preis 580 Mk. 171

Schöner Laden
sos. zn vcriwetben Bleichstraße 4,
im Kurzwaarenladen. ^ 83
tKaden mit Arbeitsraum, mit od,
^  oh. Wohn., passend für Näh¬
maschinen u. Fahrräder, Möbel,
auch für Kochgeschäst sos. z. Perm
Hermannstr. 3, 2 St._ 9619

Metzqergasse 2
(Eckbaus) per sos. od. spät, etn
Laden anderweitig zu vermiethen.

Näh. Kirchgasse4, 1._93

Mauritiusstr. 10,
Weinkeller und füllen,
auch getrennt , aus 1. April zu
verm. Näh. im 1. Stock. 3436

(Achiersteinerstr. 18, Laden zu
^ vermiethen. 7873

Näh, im Mtlb. daselbst.
^ -aunussttg ?io,  sch . gr. Laben

m. Werkstätte aus 1 Juli
billig zu verm. (vorzüglich für
Conditorei einqert ntet) 6434
S ^ n dem Hanse Ecke Micheisberg

23 und Schwalbacherstr. 45»
ist ein

großer Kaden
mit od. ohne Wohnung aus 1 Ok¬
tober zu verm. Näh. 47, 1 8503

Wilhclmstr. 34
großer Laden für 1905 ev. früher
zu vermiethen. 7737

Näheres bei iF. Bickel,
HViLellrttzstr. 10, Eckhaus, sch.
^ *7 Laden (von zwei die Wahl)
zu verm. Näh. bei Heinrich
Krause . 3437

WernttÄrre» etc.
HKSdolstraße1 sind auf 1. Juli
44 große helle trockene Lager¬
räume, für jedes Geschäft geeignet,
sowie in den Seitengebäuden Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmer,
Stallungen für 36 Pferde zu ver-
inielhen, auch werden Pensions-
pser.de angenommen. Per Oktober
geräumige Läden u. Wohnungen
im Vorderbause. 108
Eine sch. Werkftätte

sos. zu verm Näheres 9798
Adlerstraße 34, Laden.

Ätnfettenfreie Mans. f. Möbel»
einstellen zu verm. Lleich-

straße 2, 2.  Stock b. Arnold. 8882
Ci, » meinem Ncuopu Dotzheimer

straße 84 ist egte sch. Werk-
ftätte von ca. 50 Q .-Mir ., sehr
geeignet für Tapezierer oder sonst.
Geschäft, mit oder ohne 2< und
s-Zimmcr.Wohnung aus gl. oder
p. zu verm. Bh . Scliweiss-
gnth , Rüdesheimerstr. 14. 4890
»fft .ertftatt für ruh. Betrieb mit

kl. Wohn, sos oder spät. zt.
verm Dotzheimerstr 106. 3103
sL >n Flaschenvierkeuer und eine
^3 - Werkstatt zu vermiethen
8385 Feldstraße 16, Part,
/LKustav-Adolsstr, 5. eine schöne

große Werkst, od. Lagerraum
osort ob. ipäter zu verm. Näh

Adlerstraße  34 , Laden. 9798
L^Kneiseuaustraße 5, Werkstatt

und schöner Hoskeller zu
vermiethen. 8474

!Stall Ja hrg»^ ,Hnich
. n

Steinggss,
vermiethn

tzi, WkiiiW?
circa 22 Stück haltend, gm' ,,
oder 1. Juli zu vermiethenN

Schwalbacherstr. 39, Rbk'

Weintetter^
mit Zubehör, sowie großer
raum zu verm. Näh,
steinerstr. 22, Part , r.
«ttallusserstraße 1. i
^47 e,n im Souier. beleg' z?
gm groß, hell. Lagerraum, ^20
verm>,00 qm gr. Büreau p.' s,,'

rm. Näh das. 1. St . r. " ' W
gLralluserstratze 6. 1 S^ ->

Büreau od. Lagerraum
als Werkstatt für ruh. Betii^
gleich oder spät, zu verm. ^
W4jeuri5 !tt. 31, Helle WfttiL

auf 1. April oder früher̂
öl»

vermiethen.

Etzr °llr,tzstr. 44, gr. HolzM;
als Lagerraum zu Derm

Näh. Bdh. Part . g
Bäckerei

billigst zu vermiethen. NäberiS
Wellritzstraße 49,  1 . ggs

iÜentol me Eigenheiin, I §£°
3 Zimmer-Wohn. nebst

behör, an ruhige Familie zumiethen.
mb.  d. Prange , Bierstadi,

Taunusstraße 24.

Kaltkn,
ca. 65 Q .-Mlr. (kann auf
Wunsch abgelheitt werden, s.
Ladenzimmcr od. Ladenraum)
lehr geeignet für Tapeten od.
Spielwarengeschäft,p. 1.April
oder tpätcr zn verm. Näh.
Moritzstraße 28, Compt. 4949

Ö .arlftr. 44, Ecke euvrechi- und
Luxemburgstraße, Laden

zu vermiethen._ 7248

Uetreweckkr. 15,
Ecke Dorkstraße, Eckladru mit 2
Nebenränmen und tleiu Haben
mit Hinterzimmer per 1. Jul , ob.
später zu verm. Näh. daselb» od
Luisenstr. 12,  Ph . Meier. 49

a^ ochstraße4, Werkst, m. Wohn.
aus 1, Juli zu verm. Näh.

bei Weil._214

Mi ütoljt Mit
Friedrich,tr. 2o, Stb ., Part , und
1. Stock, für jed. Zweck, auch als
Lagerraum paffend, per 1, April
zu verm. Näh. b. stNayer Baum,
Herrngartenstr. 17, 2._ 7518
î ahnüraße Arbeilsräume

Zwei Helle, mit oder ohne 3<
Zim.-Wobnung (1. Stock Bdh.)
zum 1. Juli zu verm 4269

Kirchgasse7
photographisches Atelier mit
od. ohne Wohnung perl . Juli zu
verm. Näh. 3 St 154

Fabnkranme, Billen,
Wohnungen placirtman siche, t
und am billigsten durch rirfv
Annonce in geeigneten BlaW'
tern. Man wende sich wegeWZ
sachgemäßer Vorschläge« V
die Central-Annoncen-Extze- '
di' ion 6. h.Osude & Co.Seit-
’ aUmreau: Frankfurt a. N

Neubauten

Jacob Beckel,
am Herzogsplatz

in Biebrich am Rhein
Herrsch. Wohnungeu
von 4 bis 6 Zimmern mit
reicht. Zubehör, derN-uzeii
entsprechende Einrichiungen,
per sofort oder auch später
zu verm. Näh. das. beim
Hausmeister, sow. b. Aug.
Beckel , Adolssallee 31,
u. Baubüreau B . B8r -r,
Adolssallee 45. 9734

^ > ->rchgasse 19, Bnreau im Hose
«o»- zu verm. 5149

»ranienur. 50. 2. l. gm möbl
Zimmer mit od ohne Pens

zu verm. 816
Lounge Leute erhalten Kost und
v ) Logis. Rieblstr. 4 3.  6861
BBöbl . Mans. an reinl. br, Arb.
** + z. vm. Riehlür. 7 V. 3 l. 260

LLalra, »strafte »8 ,
1 Mansarde auf 1. Mai zu Perm.
Näh. 2 St . r. 9283
flfteeftenbftr. 3, Part ., 1 Zimmer
^ und Küche zu verm.

Näh. Luisenstr. 31. 1. 7471
d£»»!e schöne leere Mansarde an
^ einz. Persan zu vermiethen.

Näh. Expeäition. 80
?ILortstr. 4, 2 leere Mails imt
'ZJ  Tloset- u. Wasserleitung per
sos., ev. 1. Juni zu verm. Näh.
im Laden, rechts 870
A ^ch. Plans, billig zu vermiethen
^ Uorkstr. 22, P . r. 286

Zieteurmg 4
ift eine Frontspitz,vodnung von
Zimmer und Küche a» ruhige,
kinderl. Leute per 1. Alai z. verm.

Näh das. Part , l._ 9972

iMäiilitie 5i teuer.
Sljeinl . Arbeiter erhalten Kost u.

Logis 271
Adlerstraße 18. 1 St . r.

>Ĥ eint. Arbeiier erhalten Schlas-
**+ stelle. 290

Näh. Albrechtüraße 37, H. 2,
Wjlbred)tftr. 41, erh. g„st. Arv
*+  Logis. Näheres Hinterhaus.
2 Sc. rechts. 53

C^ unge Leute können Kon und
V) Logis erh. Rauenthaierstr. 5,
Mtlb. Part . 109m
9702

öbl. Zimmer sofort zu verm.
Rauenthaterstr. 6, Hth. 1.

/Lieg . möbl. Salon mit Schlas-
zimmer, auch einzelne eleg.

möbl. Zim., vollständig ungenirt,
in der Nähe der Wilhelm- und
Rheinstraße, sowie den Bahnhöfen,
preiswerth zu verm. Näh. Nhein-
bahnstraße3, 2. Etage. 137
WSüiere « Zimmer mit ob. ohne
^  Pension zu vernnelben
8731 Römerberg 28, 3 St.

Ziii,liieru. Studie im 3. Stock
J sofort zu verm. 9272
Näh Römeroerg 39, Laden.

r̂ unger Mann oder Alädchen
V erhalten Logis, cd  mit Kost

_Scharnlwisistr . 2, 4 r.
(̂ ,ch>vaivaa)erur. o3, 1 ^t . i
W  eins, und ein gut möbl. Zim.
tu. ob. ohn. Pens, zu verm. 78
Schwriieitierstr . 13, Port , links,

gut mödl. Znnmer zu ver-
uiietben. ^ 72
/ ««ins möbl. Zimmer billig zu

vermiethen Schiersteinersttt 24,
Frontspitze links. zg

Eni invbt. Zimmer
Mit Pension von Ml . 60 an ,1t
vermiethen. Taunusstr. 27,1. 4220

Laden, s, Friseur geeignet,
«b ' per gl' bill zu verm. 9104

Näh Rheinstr 99, Part,
^l >eub. Schön , R uenthalernr5

ist ein Laden m. Ladenzim.,
für jedes Geschält, besondersf. e'
Friseurgesch. geeignet, aus sof. od
spät, zu verm. Näh,  dal . 4323

Röderstrafte 27 ,
Lade mi Wohnung, in welchem
seit Jahren ein gutgeh. Eolonial-
waarenge>chäfk betrieben wird, per
1. Oktobr zu vermiethen. Näh.
1. Stock. 8657

Schöner Ecktaden
per gleich zu vermiethen. Näheres
Rheinstr. 99, Part . 9105

s-U^ heinftr. 59, mod. Laden mit
Ladenzim. per 1. Juli , event.

früher zu verm. 3020

!

Schöner
Ettladen

ist mit Ladcnziiiinier, ge.
räumigen Magazinen, be¬
sonders sch. großem Keller
Schiersteinerstr. 15, Ecke d.
Erbacherstr,, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder
später zu verm. Derselbe
eignet sich, da keine Eon-
currcnz, vorzüglich für best' .
Colonial» und Delikatessen»
geschäst, oder ff. Metzgerei
bcziv. AuSschnittgeschäst.

Näh. das. Patt , 8232

schöner großer Laden bester
v Lage des Westetidsp. 1. Juli
oder später zu vermiethen. 8899

Näh. in der Exp. d. Bl.

ttuxemburgstr . 9 ist nn Stb. ein
^  großer Heller Parterreraum.
sür ruh. Werkstätte od. zum Einst
v. Möbeln rc. geeign., preisw. zu
verm. Näh. Bdh. Part . r . bei
Martin L mp. _1230

00  i 10' Per s °'-
-u Dermt  Näh.

NikolaSstrane  23 , Part . 6635
$l »ettelbecf|tr. ö, Ecke g)orffxr.

Bureau mit Hinterzimmer,
direkter Eing. von der Straße, per
1. Juni oder 1. Juli zn verm,
Näh, Jorkür. 22 bei Stein oder
Luisenstr. 12 bei Ph, Meier. 8128
^Ulauculhalerstr. 7, schöne Helle

Werkstatt zu verm. 9441
Näh. daselbst.

cAchiersteinersir. 18, Weinkeller
mit Zubehör zu vermiethen.

Näh. Mtlb. daselbst. 7874

H Kapitalien. £
|Clcl » bis zu 300 Alk,, eöÄ
>2» ohne Bürgschaft, rateatueife
Rückzahlung. Selbstgeber Jrmler.
Berlin. Gitschinerstr. 92.. 991/34?

Marl -40.008
(osort zu begeben durch

Ludwig Jstel , 8835
Weberaasse 16, 1.

Sichere
Kapitalanlage.

■ Copitalisten erhalten st^
j kostenfreien Nachweis guter I.

n. II . Hypotheken, Rcstkäuse
(mit Nachlaß) durch
Sensal P . A . Herman,

IWiesbaden, Emserstraße 45,
u. Frankfurta M., Mainzer
landstraße 68.

^KT> er leiht einer unbemittelten
Familie e. Kranken-Wage»

für c 12jähriges krankes Mädchen
auszufahren. Näh. in d r EMd-
d. Bl. 9800

Wohnungsuchende
bitten mir, ien

„wohnuiM-Aineiaer it

des

»Wiesbadener General»flnzeiger<i
in unserer Expedition,  mauritiusifrabe 8,
zu verlangen, wo er

koffenlos
verabreicht wird.



Wiesbadener General -Anzeiger. II . JaIrS «» .

i - «;

E}Verschiedenes. jg

Mit allerh. (Erlag
genehmigte

Geld-
Lotterie

. (Stine Seri«n-Lotterie.)i
ZiehungM. u. 16. Mai 1904.
1^ 7i ®e00
1Ä508S30®
Iä 250009

Ib«r j«M.
u. [.w. u. f. w.

■■bbs  Lsspreis: _
GanzeM. 28.—, HalbeM. 14.—
Viertel„ 7.—>Achtel„ 3.50 •

ft lBestellungen am bestenp.Postam». ,
oder gegen Nachnahme PC Pf. teurer).
H. Glaser, Darmstadt.
TT,,.. die annoncierten Lose wer» !
IWl  den von mir versandt. **

llieseu-
Grammophon
zu verkaufen mit Platten für die
Hälfte des Preises, 65/125, größtes
am Platze. Näh. in der Exped,
d. Blattes._ 219
Hjuiscnstratze 41 , einen groß.

Paßen 9837

Och» ii. Hrrdr
CiCig zu haben.  _

Sffintirn
an Fahrrädern, sowie Neuvernickel-
UNistn und Emaillierungen werden
gut und billig ausgefübrt. 9946

L . 810886k,
Mechaniker,

MichciSbcrq8. Telephon2913.

Oestrich a. Rtz.
feänbec Zitzumnn -Waltero

ntuei- 13U

Merdeschsner.
®. ® ®, Df. Rr. 214501 und

215981.
Niederlage: G-isdergstr. 1 hier.

Pavierbandluna.

RI

Beform-Schürzen,
Trägerschürzen,
Kinder-Schürzen

von 55 Pfg an.

A. Scherf,
B smqrckrmg 28.

Wagnum
Bonum

Qualität, empfiehlt billigst

*■Hohmaan, Sri
Telephon 564. 238

Spargel ! Lparget .'
Spargel!

|4 " / *?.:
Ht̂ h" bl“n9 8 Ellenbogcng. 8
~^ fl ar it, Bude I_221

v>ck und melureich,
Pfg-. im Malter

6«». ' jsf- Sauerkraut pr. Pfd.
K -. ° Pfd. 50 Pfg. 259

^ ^« lavper.  Walromstr. 13.
8 j ' ef n"9 CK 11• Eicrkiitcu,

• ‘ittd-f 1, 20  Pfg . zu verkaufen
^M'Nerstraße Nr. 1, Obst-

357

«llßey ' ^ '"lerneuo, Uranien-
_ 9626

He 9 äU öM .)abzugebeuHerder.
__ "_ 174

* ‘• ‘» « a«tiW

. .gebleicht
Kr aM °"g der Wilandstraße
^ 7̂ 1? Bleiclianst alt. 279
» v- ~ an in
teils vorrätbig.

^fen - Herov,
et 11 niu nü m. Lagers

s ' »tllig adzugeben 9881
4 « orkstr. 15. Hth. P.

Käufe fortwährend getragenes
Schuhwerk

und

Herren -Meider
Piu « Schneidet *,

Michelberg 26 . 8277
tis -ä-vis der Synagoge.

Fertige

Gut gearb. compl. Betten, in
eigenen Werkstätten angcf., v. 35
bis 180, moderne Bettstellen, in
polirt, lacf irt u. Metall, v. 9—60,
Sprungrahmen v. 22—30, Ma¬
tratzen in Stroh, Seegras u. Woll¬
füllungen v. 5—20 M. Deckbetten,
Kissen, Plümcaux, Kabok, Roßhaar¬
matratzen in besten Füllungen u.
Bezügen ganz enorm billig. Riesige
Auswahl in allen Größen. Trans¬
port frei, auch Garautielcistung.
ZahlungSerle,chrerung. 8402

Telephon 2823.
Philipp Leuth,

jetzt B ismarckring 33.

Üftrrtt lucht jung. Wittwe (M.
NllNil (00 000 baar) m. Herrn
(auch oh. Vcrm.) ab. gut. Eharak-
tereigensch. Off. an „ Heell " ,
«erlin 8 . O . 16 . 186/115

Tolid grarveireie _
Möbel ,Betten»
PoLsterwaaren
empfiehlt in großer Auswahl.

Gsorq Relnemer Wwe.,
« « Möbel Handlung , 7561

_ SS M ichelsberg ,22.

Dameu -Stiefel
Sohlen u. FleckM. 2.—.

Herren -Stiefel
Sohlen u. Fleck M. 2.50

inkl. kleiner Ikebcnreparaturen.

Reparimlu. NkiniZeu
von Herrenkleider schnell, gut
u. billig. Bei Bestellung, Abholen
u. Bringen innerhalb 2 Stunden

gratis. (10 Gehülfen.) 8278
Firma Pius Schneider

nur Michklsberg 26.
Möbel »Betten.

Vollständige Betten von 48 Mk.
an, Bettstellen von 20 Mk. an,
Vertikows von 35 Mk. an, 1> u.
2-thür. Kleiderichrünke von21Mk.
an. Spiegelschränke, Küchenschränke,
Nachtschränke, Tische jeder Art von
6 Mk. an, Spiegel u. Stühle von
3 Mk. an, compl. Einrichtungen
zu billigen Preisen. 7793
Eigene Werkstätte.

Neelle Bedienung.
Wilh. Mayer,

22  Marktstraße 22 .
Toilette Abfall -Seife/

als: Rose-,Veilchen-. Lilienm ilchse if
per Pfd. 45 Pfg.

Glycerin Abfall Seife
per Psd. 55 Pfg. 6806

Adalbert Gärtner,
13 Marktstrasse 13.

ZUWloiljm»,
iiollTMm

werden gut u. billig reparirt von
Ph . Klicker . Friedrichstr.

44 , nicht mehr Bleichstr. 21.
20Jabre bei d. Fa .Maxaner 8284

Für alle Bücherfreunde!

An - nnd Verkauf von alter
und neuer Litteratur. 8645

.Elektrische
Schellen ». Tclepbonanlagen
werden fachgemäß und billigst aus»
geführt. 8993

E.ektrotech. und mechanisches
Institut,

Manergaffe 12.
Ste Ihre Einkäufe in
Möbeln».Ausstattungen

mache», bitte ich Sie, mein Möbel»
und Betten-Lager zu besichtigen.
Dort finden Sie alle Arten polirtc
und lackirte gut gearbeitete Betten,
Kasten-, Polster- u. Küchcnmöbel,
Helleu. dunkle Schlafzimmer, sowie
ganze Ausstattungen zu äußerst
billigen Preisen. 31
W . Heu mann , $ f[ettenf1r. 2.

Gevleichti
wird jetzt Nachts auf der Bleiche bei
3a «. Ziss im Wellritzthal.

Trauringe
liefert zu bekannt billigen Preisen

Franz (terlachg
Schwalbacherftratze 19.

Schmerzloses Obrlochstechengratis.

HluzsAei-erei.
Im Schneiden von Stämmen

u. Brennholz (event. m. fahr¬
barer Kreissäge , empfiehlt sich

Karl Güttler,
Dotzheimerstraße 108.

Tel. 2196. 5930
Uebernabme von Fuhrwerk
_ jeder Art.

Große Auswahl i» modernen

Herrenanzügen
aou M. 12.—, 15.—, 18/— bis

M. 30.- .

Knabenanzüie
sowie einzelne Hosen

in allen Größen und jeder Preis¬
lage. 7831

Schuhwaren
ffft' Herren, Damen und Kinder

empfiehlt zu billigsten Preisen

^rma Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber d er Synagoge.

Möbel!
in größter Auswahl zu billigst.
Preisen, vollständige Einricht¬
ungen für Brautausstattungen
in geschmackvoller Zusammen¬
stellung u. mod. Ausführung
liefert billigst
Joh . Weigand & Co.

Wellritzstr. 20. 8940

günstigste Venlgsguelle
in Bezug auf Qualität und

Billigkeit

fütMöbelaietAtt
ist nur wie allgemein bekannt

Ph. Seibel,
Bleichstr . 6 , Ecke Hellmuud-

strafie. 9217

Pferdekrippen
UNd

Raufen
zu haben 9838

Lniteuftraßs 41.
Akkumulatoren,

jeder Größe, werde» sachgemäß u
billig geladen. 8994

Elellioiecli und mechanisches
Institut,

Mauer rosse 12.

Gchllgdüchtt
von Mk. 1 .10 an. Goldschnitt

von Mk. 1 .80 an. 6438
Namen- Eindruck gratis.

Hob. Schwab,
tzsaulbrnunenftraße 12.

Herren-Zugstiefel
M. 4.50,5 .50, 7.—,8.—u. 10.—.
Herren-Schnürstiefel
M. 5.—, 6— , 7.—, 8.- u. 10.—.
Damensticfel, Kinderstiefel,

Pantoffeln re. 8648
Grotze Auswahl.

Billigste Preise.
Reparatur -Wcrkstätte.

fittna Pius Schneider,
Michclsbcrg 26.

gegenüber der Stznagoge.

w. Glas, Marmar
Alabast., fow. Kunst

gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser baltb.) 4138
_Nblmann , Luiienvlatz2
VStitP werden geschmackvoll

garnirt Dotzheimer-
straße 98. 2.  r . 327

Empfehle meinen gut bürger¬
lichen
Mittags - « . Abeudtisch
in und außer dem Hause. 79

Wilhelm Carl,
langj. Küchenchef, Wörthstraße 7.

ffLichcne Geländepfosten billig zu
>2- verk. Wellritzstr. 28, 1. 210

Für Damen!
Ausverkauf nur modern

garnirter Damenhüte v. 2 Mk. an.
Philippsbergstr. 45, Part,  r . 169

Gl Rrtoumllet3. ßl.
Wiesbaden -Mainz , gelöst
bei der Eröffnung des Verkehrs
überd.neue Kheinbrüeke,
am hiesigen Tannusbahnhof ge¬
funden . Gegen Erstattung der
Jnsertionsgcbühren abzuholen in
in Exped. d. Bl. 10000

ttebeuslust . jg. Herr wünscht
^ die Bekanntschaft einer
gleichgesinnten Dame , zwecks
späterer Heirab zu machen.

Offert, unt. W . H . 201 an
die Exp. ds. Bl. 201

ftptrrtt ! '-̂ rerc baust, erzog.
verm. Dam. wünsch,

bald. Heirat m. strebs. Herrn (auch
ohne Verm.) Senden Sie nur Adr.
an 9961248

Fortuna , Berlin 8. Vf  19.

W'  fr ** *-''0 tmIn - und Auiland«
buJKereer,Vmbaa .Iou ;a,fnt3 1

Billigste, vorsichtigste
Gardinenspannerei

Faulbrunncnstr. 12,  2 . l. 9663
k̂ n gebildeter Fauiilic finder
X) ebensolcher Herr oder Dame
gute Pension. Fainilienanschluß.
Mb . Adclheidstr. 84. Part . 9673

Heirath!
Junger Mann, 27 Jahre , m. g.

Charakteru. impos. Erschein, a. best.
Familie, w., da nun ganz verwaist,
auf d. Wege die Bek. eines gebild.
Fräuleins , viell. auch Waise, zw.
Heirath zu machen. Nur ernstgcm,
Offert, werden berücksichtigt. Ver¬
mittlung verboten. Bitte gefl. Off.
mit Photographie unter D . V.
Glück lOOO , poül. Bierstadt.

§IAeiche Heirat: Jg . Mädchen,
"4 Häusl, u. liebev. Wesen, m
175,000 M. Verm., w. Heirat m.
ehrenhast. Herru. — Verm. nicht
crf. — Bew. erfahr. Näh. u. crh.
Bild u. „Vcritas' Berlin dl. 39.
995/243_

Don 1—3 ■5 at,rcn  "
MM *" in gute Pflege genom.
Schachtstr. 21. 2. 336

8 er
liefert mir EhcmannbrL«
(Kitzingen) in Flaschen.

Offert, u. M . Z . 3 an die
Exped. d. Bl._ 305

Menstruatious-
stürnngen,

Blutungen , Blutstockung,
schincrztz. Mcnsteuntion , sow.
sonstige Frauenleiden behandelt

Müseier , W .eöbadrn,
Rheinstr. 63, 1. 8681

Üai(ec-| )anocama
Rheinstraste 37,

unterhalb dem Luisenplatz.

Jede Woche zwei neu- Reisen
Ausgestellt

vom 8. bis 14. Mai 1904.
Serie: I.

vor
mslorlsvko Schwarzwaid.

II . Serie:
Die italienische Riviera.

Täglich geöffnet von Morgens 9
bis Abends 10 Uhr/

Eintritt : Eine Reise 30 Pfg.
Beide Reisen 45 Pfg. Kinder: Eine
Reise 15 Pfg. Beide Reisen 25 Pfg

Abonnevient.

Klavier - Unterricht lehrt
v *- gründlich giofa Schmidt,
Stiftstraße 9. 9868

Biebrich -Mainzer

Dampfschifffahrt
August Waldmann,

m Anschlüsse an die Wiesbadener
Straßenbahn.

Fahrplan ad 1. Mai 1904
Biebrich.Mainz.

Wochentags jede volle Stunde,
Sonntags ea. halbstündlich.

Von Mainz nach Biebrich (ab
Sladlhalle) : 9, 10, 11, 12, 1,
2. 3, 4, 5, 6, 7. 8, 9.

An und ab Station Kaiserstraße—
Hauptbabnhof5 Minuten später.

Von Biebrich nach Mainz (ab
Schloß): 9, 10. 11, 12, 1, 2.
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

An und ab Station Kaiserstraße—
Hauptbabnhof 15 Minuten später.
Nur Sonn - u. Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements.
Frach tgüter 35 Pfg. p„ l QQ Kilo

hier, auch
s, auswärts,

ebenso Geschäfte jeder Art, suche
ich zu kaufe» oder zu pachten.

L. Fink,
8727_ Adolfstraßc 10,
Gebrauchter gut erhaltener
Federhandkarren

zu kaufen gesucht 368
Wagner , Kirchgaffe 30

$ll } öbel, Fahrräder. Kleidungs-
stücke, sowie sonst, dgl. kauft

zu höchst. Preisen Ehr. Reininger,
Röderstraße 25. * 349

werden an¬
gekauft.

Flaschen- und Faß-Handlung,
Schwalbacherstr. 37. 9978

Flaschen

8mfd|iiftl. Villa,
Biebricherstraße 23/25 , zu
verkaufen. 93 m -Ruthen, 16
Zimmer, 2 Treppenhäuser,
allem Comfort der Neuzeit,
Eeutralheizung, elektr. Licht,
Stallung p. p. Auch für 2
Familien passend. Näheres
Fritz Müller , Hellmund-
straße 35 oder durch jeden
Agenten.  8699

Neuerbaute Billa,
in ges. Lage, z. Alleinbewohnen, 9
Zim., Bad, Centralh., Garten rc.
i. Nähe d. Wald. u. d. elektr. B.
zu verm., eventl. zu verk. Ausk.
Aarstr. 4. 99
y> u verkaufen, event. auch zu
"O vermiethen: Herrschaft!. Billa
zwischen Sannenbcrg u. Rambach
mit 12 Zimmernu. 4 Souterrain-
Räumen, schön angelegter Garten,
ca. 60 Rth„ 10 M,n. von der
elektr. Bahn Sonnenberg. (Preis-
werth.) Näh Restaurant Stickel
mühle._7962Billa

an der Bergstraße,
schönste Lage, mit bequemer Ver¬
bindung nach Darmstadtu Frank¬
furt a. M„ wie nach Heidelberg u.
Mannheim, 9 Zimmer, modern
eingerichtet, mit schönem großem
Garten, Veranda, für 28,000 M.
verkäuflich. 224

Näh. bei Friede . Gg . Gilbert,
Tarmstadt , Rückerrstr. 16.

Sehr gutgehendes
Moiiialtmtci9

GcMt
günstig zu verkaufen. Jahres¬
umsatz 60- 70,000 Mk. Pr . Lage
und Zukunft. 140

Gefl. Off. u. 8 . « . 140 an
die Exped. d. Bl.

Eine noch gute Scheune aus

Abbruch
zu verkaufen. 273

Sonnenberg , Langgasse 1.
FLine Schuhmacherei Umstände

halber billig zu verkaufen.
Offert, u. L). 8 . 8002 an

die Exp, d. Bl. 8902

4Lin Hauptbuch, 1 Journal u
1 Wechselkopierbuch, neu, 1

Tafelwaage mit Gewichren, 1» u.
2-thür. Kleiderschränke von 12 M.
an, ovaler Tisch7 M., Kommode
14 M., Nachtschränkchen4 M., 2
eiserne Bettstellen mit Matratzen
8 M., 1- u. 2 schl. Bettstellen o.
7 M. an, Kinderbettstellen5 M.,
Bügeltisch8 M„ gr. Küchentisch,
Wafferbank, Küchenbrctrer, Deck¬
betten, Kissen, Koltern, Gallerten,
Bilder u. dgl. 383

19 jjupltc 19.

Sehr große

Hundehütte
billig zu verkaufen. Näheres
Expedition.

^UeinrS HauS , hier am Platz,
"L fof. z. verk. Off. U. Ick 100
General-Anzeiger._9912

Villa Hcmrichsberg4, seirh.
Institut Wolfs , mit 14

Zim., mit allem Coms. d. Neuzeit,
Centralheizung rc. eingerichtet, ist
ans sofort oder später zu vermiten
oder zu verkaufen. Näh. Elisa
bethenür. 27. P. 7633

Eine gebrauchte

SshriUjchiiik
billig abzugeben 9839

Luisensiraße 41.

Neues Falirrack
besonocrer Umstände wegen sehr
billig abzugeben. 9999

Wairamstraße 32, Hos r.

7 Man. alt, (Eltern präm.), seine
Nase, billig zu verkaufen Herber-
»raße 9, P . I._311

Für Metzger!
Ein fast neuer Fleischwagen für
Hundesuhrwerk steht zu verk. 309

8eel , Blcichstraße 27.
Ätme Feüerrolle, 25 Ctr. Tragik.,

u. eine gebr. Bohrmafch. zu vk.
Wellritzstraße 21._ 9303
Bersch, neue Federrollen,

20, 25, 30, 50 Ctr. Tragkraft, zu
verkaufen 7213
_ Frankenstraße7

Auringen Nr . 40
steht ein

neuer Wagen
zu verkaufen. _303
HBlcueS nußb. poiirtes Berlikow

mit Spiegel nnd Säule füi
45 Mk. zu verk., gute Arbeit.
Hellmundstraße 49, 2. l. 8276

noch sehr guter Frack mit
Weste u . Sommerüberzieher

(mittlere Figur) billig zu verkaufen
Hermannstr. 26, Vdd. 1 r. 104

Bruchsteine
billig abzugeben am Abbruch
88 Taunusstraße 37.

Zünd -Accumulator bill.
abzugeben. Jjensch , Wilhelm-
straße 50. 123

GklezenheitsliMf.
Aus einem Nachlaß habeich

mehrere gebrauchte sehr gut
erhaltene 8629

Lüster
billigst zu verkaufen.

Georg Kühn,
Jnstallatiousgcschäft,

Kirchgaffe9, Hth. P.

Für Krautleute.
Gut gearbeitete M8bel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnitz der dohe» Laden»
micthe sehr billig zu ver¬
kaufen : Vollst. B-tl-n 60—150
M.. B-ttst. 12- 50 M.. Kleiderschr.
(mit Aussatz)21—70 M.. Spiegel-
schränke 80—90 M., Vertikows
(polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M„ Küchenschr. 28- 38M.,
Sprungr . 18—25 M., Matr. itj
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M.
SophaS, Divans. Ottomanen 20
bis 75 M.. Waschkommoden 21 bis
60 M„ Sopha« und Auszugtischi
15—25 M., Küchen- u. Z-mmer- ^
tisch- 6- 10 M.. Stühle 3- 8 M„ ^
Sopha- u. Pfeilerspicgel5—50 M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frauken«
stratze IS . Aus Wunsch Zah-
lnngs -Erleichterung . 4326
L^ Lroß. llstödcl-Verkauf im Ver-
^ stcigerungslokal Moritzstr. 13
bestehend auS Bet en, Schränken,
Tischen,Stühlen,Waschcommoden m.
Holzu. Marmor, Bildern, Spiegeln,
Waagen mit Gewichten, Firmen»
Schildern usw._347
/Cot Glasdach, 7—8m lang, 4 m

breit, 50 Gartenstühle, 4 große
Gartenlische für ca. 12 Pertonen.
1 federlose Rolle zu verkaufen.

Näh. im Verlag 339
^Lehr gut erhaltenes Damenrad

für 35 Mk. zu vert. Ellen«
bogengaffe3, Laden._341
kH.m gut erhalt. Fahrrad (Dür-
>2- kopp) zu verkauf. Sonnenberg,
Wicsbadenerstr. 21. 33t

Fahrrad,/ " TS
umsth. jvsvrt zu verlaufen Röder-
straßc 25, H, 1. l._348
4 «J»iti neues Tourenrad in.

Fretlauf und Rücktrittbremse
wegen Abreise preiswerlh zu Ver-
kansen. Sonncnbergerstraße 53
(Kronenburg)._ 226

Aoler-Transport-
Dreirad,

fast neu, günstige Gelegenheit für
Kaufteule billig zu verkaufen.

Hugo Grü »,
231 Kirchgaffe 37,

Caffascheänte
zu verk, Fricdrichstr. 13. 320
Hiniiinn ^ ^ uguq,|UUUIUU « pramnrt, zu verkauf.
Frieorichstraße 13. _ 321
tßm Kinderwagenu. Gaskocher
>2 ^ billig zu verkaufen Drude,
straßc 9, Part , rechts. _im
FHn , faii neuer Kluderwagen

preis werth zu verk. Adler-
straße 52. « St . 258



/10 . ajfat 1904, Nr. ivs. SMeSSadener Genera ' Nnzetger. IS. ^a,rs«n,.

Krollst . Laden-Einrichtung,
für Delikateß- u. Biktualien-

geschäft zu verkaufen. 287
Näh. Mainz , hint. Bleiche 43,

im Laden.

!| iit ZihulMilktt!
Eine 81nKcr -Ma8ckinc

(Chlinder) zu verkaufen Bleich-
Uraße 12. Mans. r . 9999
akLin noch neuer Sportwagen,

doppelsitzig, Patent, zu ver¬
kaufen. 227

Schachtstraß- 8. S . P.

Fenster,
3,00X1,00 groß, mir Sandstein¬
gewänder und Läden billig zu
verkaufen. 7384

Adolf Honsack,
Dotzheimerstr. 80.

Itlüt- KlkideMänke
billig zu verkaufen Göoenstraße 4,
Werkstatt. 9674

Kl. elkktristze Aulage
1 Dampfmaschine, l/s Pserdekraft,
1 Dynamo, 24 Volt, 1Akkuluma-
tor, 12 Volt, sowie ein Phono¬
graph billig zu verkaufen. 8008

Dotzheimerstr. 85, 3. l.
Einige gevrauchre 9274

Fahrräder
billig zu verlausen

Diichelsberg8, 1 St . hoch.

Airedekle-Terrier.
Kriegs Hund, hochedle Abstammuna,
mit Staminbauiu billig zu verk.
Marktstr. 6, Eckladen. 278

Ein junaer

Wolfspitz
zugelaufen . 9800

Zu erfr. Dotzheimer̂r, 98. 2.
Pfautauve»

billig zu verkaufen. Sonnenberg,
Platterstr. 10, P . 138

Phowgraphischer
Apparat

Handeamera, 9X12 , 'ür Moment«
und Zeitaufnahmen, sehr billig zu
verkaujen. 9999

Drudenstraße4, 3. r.
erhalienes Damenrad

billig zu verkaufen 183
Kaiser-Friedrich-Riaq, 56. P.

Ein Kinderwagen
mit Gummiräd., 1 Waschgeüell, 1
Zwergspitz bill. zu verk. Rauen-
thalerstr. 6, H. 1. 34
ẑ .inderwageu(Gumimraoer) für

lg Mk. zu verk. Blücyerstr. 3,
Htb. 1 St . .Just . 381
Mut erh. Zweisp.-Wagen b. zu

verk. Aarstr. 14. 7694

GrmrdstüÄ
für Gärtnerei,
südl. Lage, 2'/. Morgen, pro
Ruthe 100 Mk. zu veik. durch

Willi . Schäfer,
387 Herinannitr. 9, 2.

Ions mit Stallung
aus erster Hand prcisw. zu verk.

W . Schäfer,
386 Hermannstraße9, 2.

478 yiutiji’MStäec
im Aulamm (Dietenmühle) zu
verkaufen. Winter , Karl-
straße 15. 380
Cjui der 'Jiabe der Stadt sind
<\ 5 125 Ru:den
schöner Klee

zu uerkauien. 374
Näheres Adelheidstr. -64.

Er . Stamm.

4| »er*ef:e Schneiderin mit
'T» guter Emvsehluug nicht bess.
Arhcitcn in und außer dem
Hause. 312

Näh. Frankenstr. 23, Ddh. 2 l.
Alle

Tapezierer -Arbeite»
werden in und außer Vem Hause
schnell und billig besorgt 7360
H. Neumaun . Marktstr. 6, Lad.

Tapeziereru. Deeorateur.

sk̂ ostüme, Hauskleider. Blousen
^3 / werden still, u . geschmackvoll
angefertigt, getragene Kleider aufs
Neueste wodernisirt, Aenderungen
werden schnell uuv billig besorgt
Hellmnndstr. 49, 2 links. 133
ttzt̂ ömerverg 2/4, 1 immer und

Küche an ruh. Leute zu ver.
miethen. Näherer daselvst, 2 St.
links 388
tẑ adeu III. 2 Zim., in g La e^  der Stadt, an einz. Perlon
od, kinderl, Ehepaar bill. z. verm,
Räb. i» der Erv. d. Bl. 379

^UUJffUUUU HWi* va.v»Mv
iy , werden 2 rub., gut möbl.
ges.. ineinandergchendeZim. mit
Pens. ges. tturhausnäbe u. Private
bevorzugt. Off. nt. Sing, d, Lage,
Heizung, Beleuchtung und deS
Preises u. .1. 11 . 375 an die
Exped. d. Bl. 373

Arbeits-
Nachweis.

Dir ArdukAutt
des

Wiesbadener

„GkSktlii-Anikigkr"
wird täglich Mittags 3 Uhr
an unserer Expedition Mauritius-
stratze8 angeschlagen. Bon 4‘/2 Uhr
Nachmittags an wird der Arbeils-
markt k o st e n l o s in unserer
Expedition verabiolgt.

m,
Mrankenpfleger,

älterer, sehr rüstiger Mann, durch¬
aus zuverlässig, auch im Massiren,
treue und gewissenhafte Behand¬
lung gesichert. Beste Emvfeblunqen,
sucht Stelle. Gest.Ost. C . Wirt*
Köln SionStal 28a, 2. 1447

Reierenren zu Diensten.

35 Jalire , gedienter
Artillerist , der perfekt
reiten u . fahren kann,
sucht Stellung.

Näh . in der Exped.
d . Bl . 8300

Krankenpfleger
mit Ia Zeug». s. Stellung geht
auch mit ans Reisen. Derielbe
übernimmt auch Nachtwachen, sowie
AuSiahren von Kranken. 9854

Gest. Off. u. A . E . 8890
an die Exved. d. Bl.
taucht . Bügler ns. Privaikunden;

auch wird Wäschez. Bügeln
angen. Steinaasse 20. H. 3 l !67
^jedrerstochtcr, 24 Jahre, die fich

im Kochen per». auSbildcn
möchte, sucht Stellung ohne gegen,
seitigc Vergütung. Gest. Ost. zu
richten an Alma Herrinann, Holt¬
hausen, b, Hodcnlimbnrg. 141-9

Mädchen sucht noch einige
Kunden im Waschen und

Putzen 296
Bleichstr. 39 bei 25. Franz.

Internationales
Central -Placirungs-

Burea«
^VaUradsristcin.

Erstes Bureau am Platze für
sännntl. Hotel - u. Herrschafts

personal aller Branchen,
Langgasse 24 , I,

vis-k-vis dem Tagblat -Verlag,
Telefon 3555,

sucht für sofortu. Saison : Ober -,
Zimmer -, Restaurant - und
Saalkcllner . Küchenchefs,
120- 250 Mk. per Monat. Aid,
60- 80 Mk., Koch- u- Kellner-
Lehrlinge für I. Häuser, Haus¬
diener für Hotel u. Pensionen,
Haushälterinnen, Beschließerinnen,
Köchinnen s. Hole!, Restaurant,
Pensionen u. Herrschaftshäuser, 30
bis 100 Mk., Caf ^ - und Bei-
Köchinnen, Herdmädchen, 25
bis 30 Mk.. Zimmermädchen
für I. Hotelsu. Pensionen, Haus¬
mädchen, ll'. lleinmädchcn in
feinste Familien, Büffet - und
Servirmädchcn , Kindermädchen,
Kochtchrfräulein mit u. ohne Be¬
zahlung, Küchenmädch. 25—35 Mk.
Frau Lina Wallrabenstein,

Stellender,niltlerin. 6285

Männliche Personen.

Lackirer
sofort gesucht. 125

EI». Brand , Wagenfabrik,
Moritzstr. 50.

E ^ nürcicher finden Beichästig.bei

205
H. Doncrker Sohn,

Biebricha. Rd.

tiisit. Plaltkuleger
zum sofortige» Eintritt gesucht.

Emil Köllig,
Niederlage der Mettlacher Platten.

Wiesbaden - 217
B ert r a i» str a ße 5.

SB gern ges. a. jcd. Ort z. Berk.
v. Cigarr. Vergüt, ev. Alk.

250 mon. u. ui. 1501/66
H Jüraensen & So , Hamburg.

^üucher (Accortparthie) mit
*** Rustholz gesucht bei 344
Körschucr &, tcnl.  Tüncher,
333 Bärcustraße 6.
(Cin allst, junger Piann. 15 bis

20 Jahre alt, m. g. Handschr.
sinder sos. Beschäftigung bei Ge¬
eicht- Vollzieher Weitz in Wies¬
baden, Jabustr. 34, 1. 338

El » tüchtig. Lattler-
und Tapezierergehülfe
gesucht, daseebst wird auch1 Lehr¬
ling angeiiommeu. Wilhelm
Schneider , Do »!eim 126

itlannoi arlkitec.
Hauer . Schleifer und tücht.

Versetzer für dauernde Arbeit
sofort gesucht. 10004
UiirillttMk RieSbllÜen.

20  Grulldilköttter
gesucht 364

Helenenstr. 15, Htb. 1 St . l.
(Istuche zwei sorackikund. Ober-

kellner, Aller 22—25, gleich¬
falls Portier, junge Hotelkellner
u. Mefferputzer re., sodann Küchen
haushüll.. Köchinnen, gedieg. gew.
Kellnerinnen,Zi,»m« mädch..Haus-,
Küchen« und Waschmüdchen oder
kräftige Frauen. Bureau Eom-
miffionär Eh . Schmitt , Bad
Eins, Grabenstr., Haus Heilquell,
Telephon 265. 1455

Zuverlässiger Knecht
für 2 Pferde aus eigene Kost und
guten Lohn sofort gesucht 10010

Walluferstr. 8, Htb. 1.

Jlrßeits*JladiiD eis
derBuchbinderf . Wiesbaden

«ud Umgegenv
befindet sich 6755

Gklvk'mdtbadgDcht»6.
Geöffnet Abends von 6'/,—7*/»

u. Sonntags von l l —12 Ubr.
Lehrling für Damenschneiderei
^ gesucht. A Tebus,
292 Am Römerrdor 5.
s ^»in Lehrling in einer der
V ersten Metzgereien in Bad
Homburg per sofort od. später
geiucht. 994/248

Off. u. V . 47 an Rud. Masse
in Homburq v. d. Höhe.

jklirlrug-Grsuch-
Ein Lehrling von ordentlichen

Eltern kann re, mir in die Lehre
treten. Bedingung nach Ueder-
einkunft. 76
Hermann Boyelsang,

Schildermaler,
Friedrichstrast « 38.

Braver

Schlosser-
Lehrling

unter günstigen Bedlugnngeu
gesucht. 9388

J. Hohlwein,
Hel-nenstr 23.

i | 1Jalcrtei )tling ges. Jos Sieg«
♦V *- mund. Jahnstr. 8. 7899
^ch ôsserlehrlmg gesucht Schacht-^9 straße9. 9021
Lchlosserlehrling sucht Earl Wie,

mer, Bau u. Kunstschlosserei
Ellvillerilr. 4 8528
(Jtchlosserlehrliug f. L. Moos,

Dorkstraße 14. 7029
/du sosort finoet in unserer
yj  Brnckerei ein

Setzerlehrling,
Aufnahme. Wöchentlich steigende
Vergütung wird gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger.

^unge , 14 Jahre alt. als AuS-
läufer ges. Häjnergasse 17.

Laden lütkS. 9875

nici«
Geschäft such- einen

Lehrling.
Hermann Stenzel,

Schulgasse 6. 6627

Arbeit suchen:
Bautcchniker
Stufet
Monteur
Heizer
Bureaugebülfe
Bureaudieuer
Einkaisierer
Krankenwärter

uüu  weioucne
Stallsing suchende
aller Stände erhalten sofort
grosse Auswahl geeigneter An¬
gebote durch die „DeutscheEsslingen.

Weibliche Personen.
ä ^ teiucht für los. Belktzehin

Persönliche Meldung täglich
11- 12 Uhr. „ 325

Sanatorium Br , Schütz,
Parkstratze.

Karren-Fuhrleute
qcg. hohen Lohn gesucht.
270_ TaunuSstr. 37.

Verein
föp unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus . Tel. 2377

ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung für Männer:
Arbeit linden:

Buwvinder
Friseur
Gärtner
Küfer
Anstreicher— TüncherSattler
Schlosser
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Lehrling: Schlosser,, Schneider
Fuhrknecht

dL >n junges Mädchen vom Lande
^2 - gesucht
329 Hellmnndstr. 40, Laden.

Monatsfrau
gesucht von 8—11 Uhr 385

Herderstraße8, 3 l.

Mädchen
für leichte Arbeit gesucht. 389

R Bechtold & Co.
/Lteiucpt für sosorl besseres

intelligentes Mädchen
zur Unierstützungder Oberin in
Wirthschait und Küche; ferner
Epiilmüdche » . Persönl. M-ldmtg
täglich 11—12 Uhr. ^ **

Sanaroriuni Br . Schütz,
Parkstraße. _ 362

Gesucht für 15. Mai
, . ein zuverlässiges

Mädchen, das gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit übernimmt.

Zu melden Votmillaas und
Nachmittags von 4 Uhr ab.

Näherer 367
Rheinstraße 80.

Damenschneiderei.
Laufmädchen und L hr»

Mädchen g-g. Vergütung gesucht
371 Bismarckriiig'. 0, 2 Tr.
^ ^ rdentl. aOionaigirauges. 363

Schlichterstr. 22. 3.

Koch-Fräulein
wird geiuchk. 353

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34._

/ßm einfaches, nicht zu junge®
Mädchen, wclch-S die Haus¬

arbeit versteht, gegen hohen Lohn
aus 1b. Mai gesucht 332

Bleichstr. 16, Part
,Lme rcini. Frau für Montags

uiid Donnerstags zum Bcod-
austragen gesucht

Eneisenaustraße 20,
Laden

Kn«fitiß.jklsrimW»
gegen Vergütung sofort aesucht.

Schuhgeschäft Well,
345 Wilbelmstr, 2a.
Für die Schuhmacherei

suche eine tüchtige

Stepperin.
Angeb. erb. u. F . W . 345

an die Exped. d. Bl. 346r oie isxp eo. o. -oi._
Sofort einige

Zuardeiterinnen
zum Nähen gesucht.

P . Mülle]
uebt. 324
P . Müller,
Kirchgasse 11, 3.

nrivhaitDrintlkT̂-ucht, Taiuenarbelterinnen und
^  Zuardeiterinnen bei gutem
Lohn für bauernd ges. Lehrmädchen
werden angenommen. 272

R . Schwarz -Wehl,
Adelheidstr. 22. Ecke Aboffsallee.

Ljehrmadcheu aus achtb. Fa-
^ milie gegen sofort. Vergütung
gesucht. M . Stillger,

Krt,stall, Porzellan,
277_ Häfnergasse 16.
/tlefudit zum 15. Mai ein jüng.

Diädchen. Rauenthaier-
straße5, Mtd. Part._249Unabhängige saub. Monatsfrauwird tagsüber sosort gesucht
Kellerstraße 6._ 213
Lehrmädchen s. Frau Weiser,^  DainenschneideriU, 16 Wellritz-
straße 16, 2._ 211
tgSuilje sos. einen zuverl. Schuh-

mach er für in ev. auch außer
dem Hause. 209

Näh. Bertramstr, 8_
^ >üchl. Zualveiteruinen, sowie ein

Lehrmädchen sofort gesucht.
Frau G . Harz , Eonsektion,

182 Grabenstr. 9, 3 l.

Oldelltt. Mädlhea
kann das Llelderrnaehen
gründlich erlernen. 198
_ Schwal acherstr. 7, 2 r.

lllähen geübte Mädchen
i\ J werden gesucht 204
_ Marktstraße II,

Junges , braves

Mädchen
gesucht von klein. Familie (1 Kind)
Platterstr. 98, ganz nahe Endstation
Elchen. _293
>145atdiincnftricfcrtnu Lehr-
wt - mädche« ges. Mauergaffe
14, bei Schüller. 114

- t i

Jugendliche

ArbkiteriUtil
finden sofort leichte und
lohnende B -.'schäftiqung.
Wiesbadener Staniol - u.

MetallkapselFabrik
A . Flach , 9704

Aarstraße *.

Jg . saub Mädche»
für lleiue Familie gesucht zu sos.
oder 1. April 9820

Westendstr. 30, Hochvart.
ttehrmädche « für bess. Damen-

schneivere, ges. Frau I . Seitz,
Diauritiusstr. 3 2 r 13 .
/Lin Lehrmädchen zum Kleiderm.
^ ges, Frau Raabe, Bertram¬
straße 15, Erb . 2 St . r. 17
Eine tücht. Waschfrau
auf gleich gesucht 9821

Nerostraße 11».
>Hßnst. Alleinmädchen gesucht

Bleicbitr. I. 1 l. 9401
Tüchtiges

Hausmädchen,
welches waschen und bügeln kann
und schon in bürgerlichem Haus
gediel.t bat, sofor' gesucht . Lob»
20—25 Mark mouaiüch. 9886

Wilh. Büchner,
Winkel (Rheingau().

Arbeiter
UNd

Arbeiterinnen
finden dauernd lohnende
Beschäftigung . 9703
Wiesbadener Staniol - u.

Metallkavsei Fabrik
A . Flach,

Aarsiraße 3.

k̂ g. Mädchen z. Kleiderm. ges.
-̂ 7 Röderallee 30^ Eron. 8885

nst. Mädchenk. bas Kleider-
machen gründl. erl. 2044

Gneisenau'r . 15, Hoch», r.
^ -üchl. Tailleiiarbeiterinuen^  u „d Lehrmädchn gesucht

Eoufeetion Birnbaum,
9924 Karlstraße8, 1.
>| « ' äbd)en k. sich in der seinenDamenschneiderei weiter
ausbilden. Vergütung w. gewährt.
Gneisenanstr. 15, Hochp. r. 9045

ThtÜliches hkm1
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanvlatz.
Anständige Mädchen erdalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewieien

StiflxnnaduDeis

Geuserverein,
Weberftasse 3,
Telephon S19,sucht:

Perfekte Köchinnen»Gehalt
40 bis 100 Mk., Kaffee¬
köchinnen, Hausmäd«
chen, sowie Küchenmäd¬
chen bei freier Vermittelung
für Bereinsmitglieder. 6095

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltlicheSt -llen-V-rmm-i,.».

Ti .chhon 2377 . ^
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung I.
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- nndKüchenmädchen.
B. Waich- Puy- u. Monatsfrau^

Näherinnen, Büglerinnenu,>
LaufmäochenU Tagiöhnerilllny

Gur einviibleu: Mädchen
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.kur höhere Berufsartei:

suuoe.(rauiein- u. -Wärterin»̂
Stützen, Haushälterinnen, stj,
Bonnen, Jungfern,
Gesellschafiermnen,
Trzieaerinnen. Comotoristin,^
Berkiiuferinnen. Lehrmädchen.
Sprachlebrermnen.

8. kür sämrnt ' iehes Rotel-
person *»!, sowie für

Pensionen , auch auswärta:
Hotel- u. Nenaurationslochinn-n
Zimmermädchen, Walchmädchen
Be'chli ßerlnnen u. Haushälter,
innen, Koch-, Büffet- u, Servi-
fräulein,

c. Centralstelle
kür Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 Stztl. Vereint,

iic aouiien der ,tei ocmtioeitn,
Srztl. emvfodlenen Pfleanmim
sind zu jeder Zeit boN tu erfahren,

Griinberg's
Rhein . Ltellen -Bureau,

ältestes und
Haupt-Placirungsbüreir»

WiesbaSens,
17 Goldgasse 17. T-les 4SI
kilütl na§ London1 orbent!.
| uüjl gnvieq. Mädch., tatb., für
Haus» », Küchenarb, se nerl gt-
wandt, Ladenmädch. f, Eonditoni,
für Kursremdenl Engländerin i«
1 Kinde, Haus hält, für H-lils,
gr, Anzahl Kochinnien für votelt,
Restaurants u. Herrschastshäusti,
Kaffee und Beiköchinnenzum
15, Mo«. Herdmädchen, Kochlehi-
mädch., Wäschibeschließerin, Bülskl-
fräul. l. hier, Bingen, Schlangeii-
bad u. Trier, Stubenmädchen für
Herrschaftsh,, Hotelzimmermädchiii
nach Schwaldach u. K« zniich,
Alleinmädchen für beff gamilta
Hausmädchen Küchenmädisen in
hob. Lolin(letztere freie rleluivm
Mittelung) durch d Rhein, Äellw-
Büreau v. Earl l»rita »erL,
Stellenvermittler, Goidgafe l«.
Telephon 431.

Rheindampf-
Schiffahrt. .

Kölnische u. Düsseldorfer
Gesellschaft.

Fahrplan
vom 17 . April 1904 "»

Von Bietri«
nach Köln '"°-
gens 10.35 m«

■12.50 Ubr.
Von Biebril«

nach Atzmannshause » niiM-
3.20 Uhr. (nur an S °n»'
Feiertagen). ,

Van Biebrich nach W"
abends6 35 Uhr (®üterfd)#

. . .. .WilliH^ 1

Telephon 3083. englisch spokea

Eleetrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern - .

Mit uen eingerichtete » Rnhezimmcrn . — Glühl»p
und blaue » Licht. . ,

Acrztlich empfohlen gegen: Gicht, Rheumatismus, Sw“.'
Fettsucht, Asthma, Neuralgien, Lähmungen, Nervosität, Fmu
leiden rc.

Llgene starlce «ochlirunston- Duelle im Reuse
Thermalbäder a  60 im Avonnement billiger.

BadhauS zum goldenen Rost, Goldgasse
3226 Hugo Hupke.

Mütli-Kn«iSliith ru-Anftnlt
Walkni iihlstr . 13 . Gmseritr

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder An und Größe, Bürstenwaaren » als: D

Schrubber, Adseife- und Wurzelbürsten, Anschmierer, ^ ^lder-
Wichsbürsten-e., ferner: Fustmatten , Klopfer , ©tropf^

Rohr sitze werden schnell und billig neugeflochlen, «
Reparnture » gleich und gut ausgesührt. ie£,ei

Aus Wunsch werden oie Sachen abgeholt und a ^
zurückgebracht.

aus neuen ©‘‘'füf*
sollteßneipp's Klll!remignngs-Thtt

Giaenikvnften wegen in keiner Familie fevten.
Kneipp -HanS , 59 Rdeinftraste 58 , Telefon 324<t

Aqr Bitte genau auf die Firma zu achten.
i
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Rr. 10». Tieustag, den LO. Mai 1904. 19.’ Jahrgang

Bekanntmachung.
Betr. Zahlung der Hundesteuer für 1904.

Die hiesigen Hundebesitzer werden hiermit aufgefordert,
die Steuer für ihre steuerpflichtigen Hunde binnen 8 Tagen
bei der städtischen Steuerkasse(Zimmer 17, Rathaus) ent¬
richten zu wollen, widrigenfalls Bestrafung gemäß
§ 13 nuferer Hundesteuer Ordnung vom II.
Februar 189 » und Beitreibung im Verwaltnugs-
,wa»gsverfahren eintreten must.

Wiesbaden, den 30. April 1904.
9951 Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

Auszug aus der Polizei -Verordnung vom
10. Juni 1903 , betr. Abänderung der Straßen-
Polizei-Verordnung vom 18. September 1900.

8 56.
4. Kindern unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be¬

gleitung erwachsener Personen befinden, sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung der
in den öffentlichen Anlagen und Straßen aufgestellten Ruhe¬
bänke, welche die Bezeichnung„Stabt Wiesbaden" oder„Kur¬
verwaltung" tragen, untersagt.
. Wird veröffentlicht.

Wiesbaden, 1. April 1904.
9988_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
lim Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülssbedürftige. Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Georg Beikler , geb. 22. 6. 1849
| ' zu Hechtsheim.
2. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2.  1853

zu Niederhadamar,
3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866

zu Schlitz.
4. der ledigen Dienikmagd Karoliue Bock, geb. 11

12.  1864 zu Weilmünster,
5. des Fuhrkncchls Karl Böruer , geb. 31. 8 1870 zu

Wiesbaden,
6. des Taglöhners Mathias Fesselhofer , geb. 25. 8.

I960 zu Heimersheim.
7. der Ehefrau des Arztes Theodor Ford , Hermine

geb. Steiuberger , geb. am 2. 2. 1875 zu Eppelsheim.
Taglöhners Josef Gasser , geb. 26. 11. 1866

zu Ellar.
9. des Reisenden Alois Heilmanu , geb. 11. 4. 1856

M Hainstadt.
10.  des Taglöhners Teobald Hellmeister , geb. am

10. 12. 1866 zu Gau-Algesheim, und
1. dessen Ehefrau Philippine geb. Crispinus . geb.

J . 6. 1872 zu Alzey.
4- des Taglöhners Wilhelm Hör », gen. Dietrich,

geboren am 11. 2. 1863 Zu Hadamar,
16' d/r ledigen Modistin Adele Knapp , geb. 13. 2.

' , 1074 zu Mannheim,
des Maurers Kurl Mcuk , geb. 15. 3. 1872 zu
Biskirchen,

W ' des Buchhalters Georg Michaelis , geb. 18. 10.
KL lo ?0  zu Wiesbaden,

' des Taglöhners Rabauus Nauyeimer , geb. 23. 8.
1874 zu Winkel.

- der ledigen Dienstmagd Gertrud Rheinberger,
Rb. lg . 4. 1879 zu Frauenstein,

; ' des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. 14. 7. 1868
. zu Mosbachi. B.

' der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
» zu Heidelberg.

' des Musikers Johann Schreiuer , geb. 20. 1. 1863
zu Probbach,

' ,br Ehefrau des Gärtners Wilhelm Seif , Karo-
«ta«ne geb. Zorn , geb. 17 11. 1869 zu L-chwalbach.
< er ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.

es Bierbrauers Johann Bapt « Zapf , geb. 16. 9.
$>, . i,S/0 zu Oberviechtach,

:: • der Ehefrau des Fnhrknechts Jakob Zinser , Emilie,
geb. Wagenbach , geb, 9. 12. 72 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 2. Mai 1904. 132
^_ Der Magistrat. Armen-Verwaltnng
M»>. Bekanntmachung,
ätztendringen  zur öffentlichen Kenntniß, daß die festge-
M " uluchtlinienpläne nur
bäbx, . , Dienstags und Freitags

° der Lormittags-Dicnststunden im Dermessnngs-
J/  Nathhaus Zimmer Nr. 35, zur Einsicht ausliegen

"" «den, den 20. Juli 1902. 571
Der Magistrat.

Andreasmarkt Wiesbaden I . und 2 .
Dezember 1904.

Gesuche um Zulassung von Schau-, Schieß- Photographre-
PP. Buden und Karussells sind unter genauer Angabe der Dar¬
bietung bis zum 15. März 1904 an uns einzureichen. Die Ent¬
scheidung über Zulassung erfolgt voraussichllich im Lause des
Monats April 1904.

Für Schau- ufw. Buden beträgt das Drandgeld für den
Frontmeter:

fl) bei einer Tiefe bis zu 7 m 7 A
b) bei einer Tiefe von mehr als 7 m bis zu 10 m 10 JL
c) bei einer Tiefe von mehr als 10m bis zu 20 m 15 JL
Ein bis 2 Dampf- und 2̂ 3 sonstige Fahrgeschäfte, 3 Ki-

nemfltographen, 1 Hippodrom, nur eine Verlosungshalle, sowie
die Waffel- und Zuckerbä cker ei en werden unter Vorbehalt
des freien Auswahlrech-ts nach dem Meistgebote berücksicht.

Angebote bleiben für die Unternehmer PP. bis 1. Mai er.
verbindlich und sind ebenfalls bis zum 15. März 1904 zu ma¬
chen. Das Standgeld ist innerhalb4 Wochen nach der Zulassung
zur Hälfte und bis zum1. Augustl. Js . zur anderen Hälfte Por¬
to- und bestellgeldfrei an uns einzuzahlen. Eine Rückzahlung
erfolgt in keinem Falle.

Geschirr-und Kramstände, einschl. Zucker- und Backwaaren-
stände  sind vorhern i cht anzumelden. Der Tag der Auslosung
und Platzawweisung für solche wird s. Zt. öffentlich bekannt ge¬
geben.

Die weiteren Bedingungen werden den Bewerbern bei der
etwaigen Zulassung mitgeteilt. Es werden nur beste Geschäfte
unter Ausschluß sogenannter Pictusse berücksichtigt.

Wiesbaden, den 15. Februar 1904. 5163
_ Städtisches Akziseamt.

Bcranntmackiung.
Anläßlich einiger als unbegründet zurückgewiesener De«

schwerden werdm die Herren Interessenten daraus ausmerk«
''am gemacht, daß für an und für sich accisepflichtiqe Gegen¬
stände mit Rücksicht auf deren ausländischen Ursprung ein»
Befreiung von der Acciseabgabe auf Grund vorgelegter Zoll¬
quittungen oder zoll- und steueramtlicher Bescheinigung selbst«
verständlich nur soweit gewährt werden kann, als der Nach¬
weis der Identität der hier einzuführenden mit der an einem
anderen Orte verzollten Waare unzweifelhaft geführt ist. Die¬
ser Nachweis kann in der Regel uns insbesondere bet allen
Waarm, welche nicht an einem Grenzorte verzollt und von
dort aus in unmittelbarem zeitlichen Anschlüsse cm die Ver¬
zollung in ununterbrochenem Transport hierher befördert
worden sind, nur dann als erbracht angesehen werden, wenn
die betreffenden Waaren mit zollamtlichem Verschlüsse hier
eingehen.

Für die Herren Interessenten dürfte es sich daher zur
Vermeidung von Weiterungen empfehlen, bei Bestellung aus«
ländischer Waaren der in Frage stehenden Art zu verlangen,
daß dieselben hier am Platze verzollt  werden, was
der Absender dadurch erreichen kann, daß er dem betreffenden
Frachtbrief etc. den Vermerk„zur Verzollung in Wiesbaden"
beifügt.

Wiesbaden, den 24. April 1903.
Der Magistrat.

Vorstehende Bekanntmachung wird zur Beachtung durch die
Betheiligten veröffentlicht.

Wiesbaden, den 27. April 1903.
_ Siädt . Acciseamt.

Bekanntmachung.
Nachdem Herr Kreislandmeffer Leinweber sich bereit

erklärt hat, die für Baugesuche bei ihm bestellten Lagepläne
in Zukunft auf Pausleinewand herzustellen, machen wir
darauf aufmerksam, daß es sich empfiehlt, die für die Bau¬
gesuche erforderlichen Nebenexemplare des Lageplanes unter
Benutzung des Leinwebcr'schen Originals als Lichtpausen
'zerzustellcn. Auf diese Weise wird am besten die Gewähr
der Richtigkeit geboten und die Verzögerung vermieden,
welche entsteht, wenn das Stadtbauamt unrichtige Pläne
zurückgeben muß.

Wiesbaden, den 6. Dezember 1902.
9253_ Das Stadtbanamt.

Verdingung.
Die Herstellung einer elektrischen Beleuchtung

einiger Räume der Feuerwache soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibungverdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststunden im
Hause Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 20, eingesehcn, die
Verdingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . 18"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 18 . Mai 1904,
Vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschricbencn und ausgefüllten

Betdingungsformulareingcrcichten Angebote werden berllck-
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 5 Tage. 297
Wiesbaden, den 6. Mai 1904.

Stadtbauamt.

Bekannrmachurrq
Nachdem das König!. Oberverwaltungsgerichtentschiede

hat, daß unter „Fleisch " im Sinne des Neichsgesetzes vom
27. Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage, für zollausländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollausländische Ursprung und die stattgehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung ist angewiesen, hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15. Juli l. Js . ab zu verfahren.

Wiesbaden, den 9. Juli 1903.
4385_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900 sol¬

len künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung be¬
gutachtet werden, wenn die Straße , an welcher der Neubau
errichtet werden soll, freigelegt, mit Kanal-, Wasser- und Gas.
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn-Oberfläche(Gestück) im Anschluß
an eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinteressenten werden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren
vom1. Oktober ds. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahck-
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden, 15. Februar 1900.
_ Das Stadtbauamt.

Unentgeltliche
Spttchüimde fiir wiiieioitieltf lungenkranke.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs re). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
_ Städt . Krankenh «us -Berw «ltung.
Ql us unserem Armen-Arbeitshause, Mainzerlandstraße Nr. 6

werden von jetzt ab Wasch-, Baum - und Rosen
pfähle  geliefert.

Bestellungen werden im Nathhause, Zimmer Nr. 13,
Vormittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3 bis
6 Uhr entgegengenommen.

Wiesbaden, den 8. April 1903. 1241
Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Alle Bauinteresienten, welche an Neubaustraßen oder

noch nicht fertig ausgebauten Straßen, Neubauten errichten
wollen, werden hiermit in ihrem eigenen Interesse ersucht,
gleichzeitig mit der Abgabe des Baugesuches an die König!.
Polizei-Direction ein zweites Gesuch unter Beifügung eines
Lageplanes in dreifacher Ausfertigung mit der Richtigkeits¬
bescheinigung des Kreislandmeffersversehen, an den Ma¬
gistrat einzureichen, zwecks Vornahme der Prüfung in
straßenbautechnischerHinsicht und rechtzeitigen Erledigung
und Erfüllung der baustatuarischcn Verpflichtungen.

Wiesbaden, den 25. April 1903. 1873
_ Der Magistrat.

Städt. Bolkskindergarten
(Thnues -Stistnng ) .

Für den Volkskindcrgarten sollen Hospitantinnen an¬
genommen werden, welche eine auf alle Theile des Dienstes
sich erstreckende Ausbildung erhalten, so daß sie in die Lage
kommen, sich später als Kindergärtnerinnen in Familien
ihren Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Nathhause, Zimmer No. 12,

Vormittags zwischen 9 u. 12  Uhr , entgegengenommen.
Wiesbaden, den 19. Juni 1902.

1050 _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Aus unserem Armen-Ärbeitshans, Mainzerlandstraße6
Liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:

Kiesern -Anzündeholz,
geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.40,

Gemischtes Anzündeholz,
geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.—.

Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer 13, Vor¬
mittags zwischen 9—1 und Nachmittags zwischen3—6  Uhr
entgegengenommen. 8229

Wiesbaden, den 28. Sept. 1903. Der Magistrat.
Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,

Neugasse 0.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das

städtische Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —1© Uhr Vormit¬
tags und von 2 —3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Deputation.
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Fremden -V erzeichniss
vom 9 . Mai 1904 (aus amtlicher Qualle).

Amksblait der Stadt WieSdadea.

Kuranstalt Dr . Abend,
i Parkstrasse 30.
von Manneiieiüt Fr., Sköde
Rolfes Johannesburg
Wendorff m. Fr ., Stralsund

Hotel Adler.
Badhaus zur Krone.

Daime m. Pr ., Eichstätt

A e g i r, Thelemannstrasse 5.
Netter m. Pr., Ludwigshafen
von Wolff Pr . m. Pocht . Mün¬

chen
Lüdke m. Farn.., Newcastle

Bayerischer Hof,
Delaspöestrasse 4.

Solman, Rostock
Schmalz m. Fr., Berlin

Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
von Zehinen m. Pr . Neuensalz
Altgeld , Buenos-Aires
Kaskel , Posen

Block,  Wilhelmstrasse 54.
Dähnfeldt Odense
Hansen , Odense
Rosenbaum Frl ., Wieij
von Goldschmidt Fr . Wien
Michaelis m. FF., Berlin
Heuveldop Pr., Emstetten

Braubach,  Dambachthal 6.
Doehne, Greifswald
Nock m. Pr .- Neustrelitz

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Lohl, Söllingen
Schmock m. Fr., Berlin

Einhorn,  Marktstrasse 30.
Barrigar Fr . Berlin
Heninger, Lauterbach
Kchäfer , Berlin
Compertz, Krefeld
Schmiedt Bonn
Deubner, Chemnitz
aKppler , Berlin
Rossen Köln

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Knoop, Aurich
Schwabe, Erfurt
Laubmann Nördlingen
Niehage, Herne
Servais, Ecaussines
Matanschek , Fr . Wien
Heller La Louviere
Sckniebel, Hamburg
Böving, Köln
Tegner m. Pr., Kopenhagen
Pfeiffer Bromberg

Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Braun , Berlin
Seheer Offenbach
Katguro , Frankfurt
Gronhoff, Stuttgart
Schoring Köln

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Zinner Fr. m. Pocht , Hamburg
Haller m. Pam. u . Bed., New-

york
Ebert , Fabrikant m. Fr ., Berlin
Guthanz Fabrikant mi. Fr .,

Berlin

j , Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3.

Bartelmess Kfm. Koburg
Schulze, Schwefe
Maas Kfm. m. Fr ., Berlin
Gimpel Rent. m. Fr ., Rostock

Dr . Gierlich ’s Kurhaus,
Leberberg 1.

Weniger Frl . Schwedt a O
Weniger Fr ., Schwedt a. O.
Bührer Kfm!., Amorbach

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Katz , Krm. Berlin
Schick Kfm., Bretfcheid
Arnheim Kfm., Berlin ,
Seiender Kfm. Berlin W
Becker, Kfm., Berlin
Schäfer Kfm., Kassel
Maisch Kfm. Dresden
Kobb6 Kfm. Stuttgart
Elkan Kfm. Hannover
Aman, Kfm., Berlin
Reuscher, Kfm. Alsfeld
Linkenbach Direktor m. Fr.

Ems
Miclielis Kfm!. Karlsruhe
Röttgen , Fr ., Köln
Viehmeyer, Kfm. Köln
Öemau Kfm. Altenburg
Menzer Direktor Breslau
Lang, Fr ., Breslau
Arp, Kfm. Iserlohn
Neuburger Kfm. Stuttgart
Ax Fabrikant m. Fr . u. Bed.,

Monsorott
Feist , Kfm. m. Fr ., Solingen
Kuttermann Kfm m. Fr .,
Kuttermann Kfm m. Fr .,

Koblenz
Brauer Berlin
von Scheibner, Rittmeister , Ber¬

lin
Bergstedt , Kfm. Bremen
Gottgetreu Kfm. Chemnitz
Gottgetreu Chemnitz

Krüger m. Fr .,- Massen
Schreiber, Berlin
Meyer, Berlin
Levy Eschwege
Kosterlitz Kfm., Berlin
David, Kfm., Berlin
Bickark Kfm. Hamburg

HamburgerHo f,
Paunusstrasse 11.

van Reigersberg Versluys

Happel,  Schillerplatz 4.
Rent ., Haag

Wagner Pechniker m. Fr ., Nürn¬
berg

Heil, Wüst
Wüst , Kfm., Erfurt
Nostadt Assistent Heidelberg

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Jung , Rent . m. Fr., Barmen
Duisburg Fr . Ren., Barmen

Kaiserhof
(Augusta -Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Moeser Fr. Bergassessor Kö¬
nigshütte

Pieler, Fr . Bergrath m. Pocht .,
Ruda

Hirschberg m. Fr., Birkdale
Rinkbach Kgl. Professor Mün¬

chen •
Guggenheim, Cincinnati
Streitz , Rent ., Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Emrich Fabrikbes ., Lucken¬
walde

Schwanbeck Frl . Rent . Stettin
Schwanbeck Frl . Lehrerin a. D,

Stettin
Emrich Fr. Rent ., Luckenwalde
Schmula Rent . m. Fr ., Krappitz

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Rüge Fr ., Swinemünde

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Sehneig Selters

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasae 6 u. 8.

Mathias , Fr . Nürnberg
Rothbarth , Verlagshändler,

München
Vfm Kothen Bonn
Raht Wien
Riess, Kfm., Berlin
Weissenberg, Kfm. Berlin
Conrad Kfm., Berlin
Steinhardt Kfm., Paris
Graefe Kami, pliil., Heidelberg
Kirschstein Fr . m. Pocht ., Ber¬

lin
aLmonens Frl ., Brüssel
Dupuich, 2 Frl ., Brüssel
Palm Göteborg
Peterson Göteborg
Sonnenthal Baumeister, Berlin
Baruch, Frl ., Hecliingen
Chilliner 2 Frl . Stone

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

aLnge Frl . Beuthen
Brandy Fr., Steglitz
Boas m. Farn., Beuthen
Schorer Leutnant zur See,

Amsterdam
Bauermeister , Ritterguts¬

besitzer m. Fr ., Goarsleben
Wohlers Kgl. Forstmeister , Po-

dejuch

Hotel Morgenroth,
Nerostrasse 7.

Grube Karlsruhe

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

König, Rent. Budapest
Loeser Fr. Komm.-Rath , Berlin
Hessing, Oberleut. Münster
Margulies Bankier Brüssel
Meyer, Rentner , Sandersleben
Pobowsky m. Fr . Danzig
Prince m. Fr ., Gonde Hall
Lindes m. Fr . u. Bed. Peters¬

burg

Nerothal (Kuranstalt ),
Nerothal 18.

Gross-Löonhard Fr, Dudweiler
Harten , Fr ., Rechtsanwalt Wü¬

ster
Hollesen Rendsburg

Nonnenhof,
Kirchgasse 39-41.

Keller, Kfm., Alf
Stielau Dr. m. Fr., Preuss
Kolilmannstechner Gärtnerei-

bes. m. Fr . Britz
Fiel, Berlin
Levy, Berlin
Sichtermann, Düsseldorf
Neuhaus, Kfm., Emlingen
Dierichs Fabrikant Bannen
Doberg Kfm., Köln

shnle Fabrikant Pforzheim9
0 r a n i e n,

Bierstadterstrasse 2.
Pubbs Rent. m. Fr . San Fran¬

cisco

II otelduPareu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Etty Rent . m. Farn., Arnheim

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 30.

Stern Fr . Rem,., Meilriehstadt

Promenade -Hotel,
Wühlmstrasse 24.

Meis Kfm. m. Fr ., Oelde
Elk, Bankier m. Fr ., Züthsler
Onderka Landgerichtssekretär,

Beuthen

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Maxheimer Diez
IHeimann, Kfm. Dauborn

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Mayer Kfm., Bonn

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

von Barton -Stedman Offizier
Oldenburg

White, Major, London
Milner Frl . Rent ., Y'ork
Waddington Rent m. Fr . York
Hallström Komm.-Rath m.

Farn., Nienburg
Prützschler von Falkenstein

Majob m. Fr ., Magdeburg

ReichBpost,
Nicolasstrasse 16.

Fhiemann, Bannt
Frericus , Wilhelmshafen
Morgenroth , Werden
Meyer Frl ., Göttingen

Rheinhotel,
Rheinstrasse 16.

Oppenheimer Rent . m. Fr.
Berlin

Nicoisen, Fr . m. Pocht ., Eng¬
land

Wolff, Fabrikant Essen
Moses Stadtrath m. Fr ., Glogau
Gyssling Biedenkopf
Werner Fr . Rent ., Zutphen
Gitzelmann Frl . Rent ., Zutphen
Froning , Dülmen

Hotel zum Rheinstein,
Paunusstrasse 43.

Basil Opernsänger m. Farn.,
Zürich

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Selheim Frl . Rent ., Bochum
Weber, Fr ., Frankenthal

Ritte r’s Hotel  u . Pension,
Paunusstrasse 45.

Paubert Leutnant Wesel
Loew Kfm. m. Fr . Los Angeles

i . ö in e r b a d,
Kochbrunnenplatz 3.

Funcke, Kfm., Langenberg
Delank Bankdirektor , Freiburg
Sundh Kfm. Stockholm

Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Graf Hamilton m. Fr . Schweden

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Herbst , Braunschweig
Sehlössmann, Kfm., Dresden

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Stärker Fabrikant m. Fr . Chem¬
nitz

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Friyda Bankier m. Fr . Amster¬
dam

Lichtenstein Kfm. m. Fr .,
Köln

Goerser Kfm. m. Fr ., Gottes¬
berg

Marzynski Kfm., Berlin
Gundelfinger m. Farn., Ulm
Gundelfinger m. Fr ., Ulm

Schützen ho  f,
Schützenhofstrasse 4.

Pottiez Major Bayreuth
Selck, Fr ., Darmstadt
Ohrt Frl . Darmstadt

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Hoenickhaus Kfm., Düsseldorf
Herr Fahnenjunker , Insterburg
Koch Kfm. m. Fr ., Elmshorn
Wayand , Architekt , Barmen
Stubber Rent . m. Pocht . Düssel¬

dorf
Becher Kfm., Beuel

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Beudmann, Kfm. Weitmer
Kniesche, Fr . Leipzig
Kutzner Fr . Rent ., Berlin
Raetzcll Justizrath m. Farn.,

Walze
Rudolf, Fr ., Magdeburg

Zum goldenen Stern,
Grabenstrasse 28.

Loman Rechtsanwalt u. Notar
Wilhelmshafen

Pannhüuser,
Bahnhofstrnsse 8.

Stork , Kfm., Düsseldorf
Gronau, Kfm.- Hamburg
Boeder Kfm. m. Fr . Altenahr
Guerick, Stud., Kreuznach

Jacob Rent ., Königsberg
Bräuer Kfm. Düsseldorf
Zachau Kfm m. Fr . Prenzlau

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Kayser Fr ., Breslau
Gottsteip Dr. med., Breslau
Weil Fr . Rent., Posen
Meyer Kfm. Aarmen
Voerster Leutnant , Steinfelde
Kluge, Kfm. Zehdeniek
Jaeger Fabrikant Nehöim
Kölch, Fabrikant , Siegen
Ludowig Kfm. Köln
Sprick Kfm., Bielefeld
Heppmann Kfm. Berlin
Stahlbuhk , Fabrikant Hamburg
Frhr . von Lepel Baron Berlin
Katzenstein , Kfm. Eschwge
Pusch Kfm. Bielefeld
Katzenstein , Kfm., Bielefeld

Union,  Neugasse 7.
Plate Kgl. Opernsänger, Frank¬

furt
Wagner Fr., Krefeld
Böttcher Kfm., Heilbronn
Goldberg Architekt m. Fr ., Ber¬

lin
Voss, Fr ., Krefeld
Baum Kfm., Usingen
Hachfeld Kfm. m. Fr . Potsdam
Maupp aFbrikant m. Fr ., Mühl¬

hausen
von Strantz , Kfm., Berlin
Schmidt Kfm., Darmstadt
Leine Fr . Glochau

Viktoria - Hotel und
B a d h a u s, Wilhelmstrasse 1.
Leipziger Fabrikbes . m. Fr .,

Breslau
Heilmann, Rent . Krefeld
Lührmann m. Fr ., Düsseldorf
von Oertzen, Reg.-Präsident

Lünburg
Sehroers Rent., Krefeld
Wingquist Fabrikant m. Fr.,

Schweden
Hornig, Kfm., Gnadenfrei
Jorre Kfm. m. Fr . Hamburg
Moore Kfm. in. Fr . London
Thornpuist Kfm., Schweden
Obenberger Mr.-Rath Dr.,

Gotha
Unger, Fr ., Stockholm
Soderberg Fr. Dr., Omald

Y c g e 1, Rheinstrasse 27.
Relsheimer Kfm. Dresden
Meffert , Frl . Rent ., Aschaffen¬

burg
VVororicoff, Ritter Moskau
Dietrich Hotelbes. Langen-

feohwalbach
Falck, Hauptmann , Bromberg
Herz, Kfm. Mannheim

Kurhaus Waldeck^
Aarstrasse.

Lepper Kfm. m. Fr . Eschweiler

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Schulze Fabrikant , .Neustrelitz
van Zuiden m. Fr ., Dioren

Westfälischer Hat»
Schützenhofstrasse 3.

Garny, Architekt m. Neffe
Essen

von Mathos, Vertr . d. Nordd.
Lloyd Ratibor

Wilhelm »,
Sonnenbergerstrasse 3,

Bruhne, Leipzig

Jn P riva ĥausern
Pension Fürst Bismarck

Wilhelmsplatz 5
Mall, Bankier m. Fr . Braun¬

schweig
Villa Carolus,  Nerothal 5
TauerS, Fr . Frankfurt

Villa Columbia -,
Gartenstrasse 14.

Fuchs, Frl ., Kornfeld
Pension Crede,

Leberberg 1
Fröhlich r. Rent . Hannover

Dambachthal  3
Geismar Berlin

Dambachthal  8 I
Hirsch, Kfm., Frankfurt

Flohrs Privathotel,
Bergemann m. Farn, ut Bed.,

Schöneberg
Villa Frank,

Leberberg 6 a
Hoppier Fr . Reg.-Baumeister

Posen
Felix Fr., Leipzig
Friedrichstrasse gI

Mipend Leutnant , Königsberg
Brüsstein , Oberleutnant Lands'

berg
Reimann Marine-Oberingenieur,

Kiel
Christi . Hospiz  I .,

Rosenstrasse 4.
Leembruggen Rent . m. Fr.,

Brummen
Leusehner, Fr . Direktor , Fried¬

richssegen

Pension Hutmbold,
Frankfurterstrasse 22

Ziebarth Frl., Göttingen
Bergmann Fr . m. Töcht., War¬

schau
Villa Monbijou,

Erathstrasse 11
Hilger, Rent . m. Farn., Düssel¬

dorf

Pension M Uhlenbruch.
Auerbach m. Fr . Köln

Nerostrasse  12
Lauter , Frl ., Frankfurt
Lewinsohn Rent . Berlin
Feist , Kfm. m. Fr . Meissen

Nerostrasse  141,
Grzymisch Rent ., Berlin

Pension Ossent
Grünweg 4.

von Tubergen Reg.-Rath m. Fr .,
Haag

Röderstrasse  28
Hartmann Rent . m. Fr ., Schöne¬

beck
Pension Roma

Gartenstrasse 1.
Marwende, Fr . Konsul, Bremen
Marwende Frl . Rent . Bremen
Mauritius Frl ., Kassel
Wohlwill Frl . Rent . Hamburg

Saalgasse  4 -6.
Jaeger , Braunschweig

Pension Schupp
Luisenplatz 7

Himius Oberstleut . a. D. nt Fr.

19. JaZrga, ,.

Bornemann, Frl .,, Ne apel  i
Sonne n berg er ..

von Alten, Fr . Rent pJ 1 1
Neapel

von Winterfeld Fr. Rent
Tocht. Potsdam

Schreiber Frl . Reut Tu
schweig

Peters Frl . Rent ., Eupen
Taunusstrasse !) ,

Hessing m. Fr ., Minden ^
Taunusstrasi

Harnisch Kgl. BahnmeistÜN
Farn., Döbeln jP
Pension Windsor
Sonnenbergerstrasse

Müller, Fr . Reichsgerichts»«, I
m. Tocht., Leipzig

Augenheilanstalt f.Arme.
Schmidt Maria Gackenbach
Buderus Philipp, Dauborn

I Schneider,Wilhelmine Obibach

eißzmg-,
oll-u. Kurzllmm
Versteigerung.

Wegen gänzlicher Ausgabe des Waaren - Hauses
A. Frank , hier, versteigere ich im Aufträge der Fm
Anna F ank , hier, am

Montag , den 9 Mts ..
Nachmittags Sä1|2 Uhr , und

Dienstag , den 10 . d. M.,
Vormittags 97 2 und Nachmittags 37a Uhr

beginnend, tn dem Bersteigrrungslvkale,

Bleichstraße No. 5,
den ganzen Waarendr stand an:

Herrenhemden, Unterhosen, Strümpfe, Socken, Kragt»,
Jacken, Arbei'eikiltel, Backerjacken, Fraumhemde»,
Beinkleider, Nachtjacken, Röcke Handschuhe, Tasche
tücher. dunl und weiß, Schürzen, Blousen, Kragt»,
Lpipen, Federn, Mädchenhosen, Jacken. Erstling
wüsche. Betttücher, Handtücher, Badetücher, Wchl-
becken, Cvnetts, Kopftücher. Besätze, Swcaiers, di».
Stoffe, Futterstoffe, Garne, Knöpfe, Wolle, 3" ‘
Sonnenschirme und viele hier nicht benannte
stünde,

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Baarzahlung.
Besichtigung von 2 Uhr an gestattet.
Es ladet höflichst ein

Iß/ilheIm jffadfer,
Taxator und beeidigter öffentlich angestellter AuctioM

Am Römerthor7. __ ®

Bekanntmachung..
Am Dienstag , den ly . Mai er ., Vormittag

IY Uhr und Nachmittags 3 Uhr beginnend, versüß
ich im Hause, . vM
Ecke Mühlgaffe u. Burgstraße

3. Stork, dahier, ÄM
die zu dem Nachlasse der verstorbenen Frau Haupts
Schonsforf Ww«. gehörigen Gegenstünde, als:

2 vollii. Betten, 1 Garnitur, bestehend aus 1
4 kl und 2 gr. Sessel, 1 Bertikow, 1 Schreibii
2 Kleiderschrünke, 1 Wafchkommode, 4 Tische, Spie!
Bilder, versch. Teppiche, Gardinen, 1 KüchenM
1 Anrichte, 1 Eisschrank, Küchengeräte, Porzellan̂
17 Bände Schiller, i0 Bünde Kloppstock, 6 Ba»
Gellert und sonstige Büchel,

ferner eine Partie Kleidungsstücke, Wäscheu. dgl. mehr-

_ Pett ing , Eench lsiüillliK.
DeiitMMol. (tifitdiiiiölr)GolMiiö

Dienstaa. den 10 Mat er.. Abends 8 '/, Uhr,
Saale der „ Gambt -iims “ , Marktstraße 20:

Gemeindeversammlung»
Tagesordnung:

1. Berichterstattung über Dm Prüsungsbesund der
pro 1903.

2. Borlag- dcS Rechenschaftsberichtes pro 1903.
3. Borlage der KassenberichleS pro 1903. 19#
4. Wahl einer Prüfungs-Lommission der Rechnungp--
5. Vorlage des Rechnungsüderschlages pro 1904.
6. Neuwahl de! AcltestenratheS.

Wiesbaden, den 5. Mai 1904.

Waldliänscheii ©
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